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Aktuelles

Stadt Bruchsal lädt zu Ideenaustausch und Diskussion ein

Bruchsal wächst! Wohnen und Zusammenleben
Bruchsal (pa) | Bruchsal prosperiert und 
wächst! Daraus ergeben sich Herausforde-
rungen – insbesondere in den Bereichen 
Wohnen und Zusammenleben – die es in 
Zukunft zu gestalten gilt. Auf welche Weise 
und in welche Richtung sich Bruchsal ent-
wickeln soll, möchte die Stadtverwaltung 
im Rahmen eines breit angelegten Kon-
sultationsverfahrens mit den Bürgerinnen 
und Bürgern besprechen. Im Mittelpunkt 
stehen dabei die Themen „Wohnen und Zu-
sammenleben“. Der Start des öffentlichen 
Bürgerbeteiligungsprozesses erfolgt mit 
einer Kick-off-Veranstaltung am 3. Februar 
2017 im Bürgerzentrum Bruchsal, Am Alten 
Schloss 22, und bietet einen Überblick über 
die aktuelle Situation und die Planungen 
der Gesamtstadt. Die Bevölkerung ist hierzu 
ganz herzlich eingeladen.
Folgendes Programm ist vorgesehen:
17 Uhr: Markt der Möglichkeiten im Foyer des 
Bürgerzentrums mit Informationen rund um 
die Themen Wohnen und Zusammenleben.
18 Uhr: Begrüßung durch Oberbürgermeiste-
rin Cornelia Petzold-Schick und die Führungs-
akademie Baden-Württemberg sowie Vorträ-
ge der Stadtverwaltung zum Thema „Wohnen, 
soziale Infrastruktur und Sicherheit“.
19.05 Uhr: Kleingruppenarbeit zu den The-
men „Wohnen und Zusammenleben und auf 
Wunsch auch zu weiterführenden Bereichen“.
20.15 Uhr: Abschlussinterviews mit einer Zusam-
menfassung der Ergebnisse der Thementische 
und einer Resonanz der Oberbürgermeisterin.
21 Uhr: Ende der Veranstaltung.

Nach der Kick-off-Veranstaltung sind zwischen 
März und Mai 2017 vier Vertiefungsveranstal-
tungen vorgesehen, bei denen die Stadtver-
waltung mit den Bürgerinnen und Bürgern vor 
Ort ins Gespräch kommen möchte. Jede Lo-
kale Bürgerwerkstatt besteht aus zwei Teilen: 
Einer Zukunftswerkstatt, an der ausgewählte 
Bürger – die einen Querschnitt der Bevölke-
rung repräsentieren – die Situation in ihrem 
Stadtteil/Quartier in den Blick nehmen.
Direkt im Anschluss findet eine offene Bürger-
versammlung statt, bei der die Ideen vorge-
stellt werden und mit den Bürgern sowie der 
Verwaltung diskutiert werden können.
Die Lokalen Bürgerwerkstätten finden statt:
1. �Für Heidelsheim und Helmsheim, 

25. März 2017, Sporthalle Heidelsheim, Ein-
wohnerversammlung 14 bis 17 Uhr.

2. �Für Kernstadt Nord (nördlich B35), 22. April 
2017, Bürgerzentrum Bruchsal, Einwohner-
versammlung 14 bis 17 Uhr.

3. �Für Büchenau, Obergrombach und Unter-
grombach, 5. Mai 2017, Bundschuh-Halle, 
Einwohnerversammlung 19 bis 22 Uhr.

4. �Für Kernstadt Süd (südlich B35), 13. Mai 
2017, Turnhalle der Konrad-Adenauer-Schu-
le, Einwohnerversammlung 14 bis 17 Uhr.

Bei allen Veranstaltungen, auch bei der 
Kick-off-Veranstaltung am 3. Februar, wird 
die Stadtverwaltung die Ergebnisse der Dis-
kussion und des Austausches an den The-
mentischen dokumentieren. Die Ergebnisse 
werden dann im Rahmen einer Abschluss-
veranstaltung vorgestellt und anschließend 
als Hilfe zur Meinungsbildung den Mitglie-

dern des Gemeinderats und der Ortschafts-
räte zur Verfügung gestellt. Ausdrücklich 
bleibt die politische Beschlussfassung dem 
städtischen Hauptgremium vorbehalten. 
Umfassende Informationen zum Bürgerbe-
teiligungsprozess „Bruchsal wächst! Woh-
nen und Zusammenleben“ finden Sie unter 
www.bruchsal.de/Bürgermitwirkung.
Dort finden Sie auch drei Präsentationen der 
Stadtverwaltung zu den Themen „Wohnen, 
soziale Infrastruktur und Sicherheit“, die Ihnen 
wichtige Hintergrundinformationen zur Verfü-
gung stellen und Ihnen zur Vorbereitung auf 
den Bürgerbeteiligungsprozess dienen sollen.

Sportlerehrung 2017

Bruchsal (pa) | Im Rahmen eines Empfangs 
sollen von der Arbeitsgemeinschaft Sport in 
Verbindung mit der Stadt Bruchsal die er-
folgreichen Sportler/-innen des Jahres 2016 
geehrt werden.
Wir bitten Sie daher, bis zum 3. März 2017, 
alle in der Ehrenordnung aufgeführten Meis-
terschaften Ihrer Sportler mitzuteilen. Das 
Antragsformular kann per E-Mail angefor-
dert werden (isabel.wirblich@bruchsal.de).
Die AG-Sport behält sich vor, herausragende 
Leistungen außerhalb der Ehrenordnung als 
Sonderehrung zu würdigen.
Da diese Meldung die Grundlage für die 
Ausstellung entsprechender Urkunden 

ist, bitten wir insbesondere auch um die 
richtige Schreibweise der Namen besorgt 
zu sein.
Der Empfang findet am Samstag, 18. März 
2017, im Schloss Bruchsal statt. Hierzu er-
geht eine gesonderte Einladung.

Ehrenordnung für die Sportlerehrung
•	 Nordbadische Meisterschaften - 1. Platz
•	 Gesamtbadische Meisterschaften 

- 1. und 2. Platz
•	 Baden-Württembergische Meisterschaften 

- 1. bis 3. Platz
•	 Landesturnfest und Landeskinderturnfest 

- 1. bis 3. Platz

•	 Süddeutsche Meisterschaften 
- 1. bis 3. Platz

•	 Deutsche Meisterschaften - 1. bis 6. Platz
•	 Deutsches Turnfest - 1. bis 6. Platz
•	 Sportabzeichen Gold - 20, 25, 30, 35 usw.
Weiterhin wird geehrt die Teilnahme an 
Olympischen Spielen, Welt- und Europa-
meisterschaften sowie die Mitwirkung in ei-
ner Nationalmannschaft der Bundesrepublik 
Deutschland. Pokalerfolge auf gleicher Ebe-
ne werden ebenfalls anerkannt.
Geehrt werden nur Erfolge, die bei offizi-
ellen Meisterschaften von Verbänden, die 
Mitglied beim Badischen oder Deutschen 
Sportbund sind, erzielt wurden.

AMTSBLATT JETZT ONLINE
 www.bruchsal.de/amtsblatt
 www.lokalmatador.de/Epaper
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AUF EIN WORT

Liebe Bürgerinnen und Bürger,

in Heidelsheim hat die gute Tradition der 
Neujahrsempfänge in diesem Jahr ihren 
Abschluss gefunden. Schon jetzt gilt es, 
das Reichsstadtfest, das vom 15. bis 17. Juli 
Menschen aus nah und fern begeistern 
wird, im Terminkalender vorzumerken. 
Aber nicht nur die Heidelsheimer Vereine 
haben sich mit dieser Großveranstaltung 
eine Menge vorgenommen. Mit dem 
Haushalt 2017 hat der Gemeinderat in Hei-
delsheim einen Investitionsschwerpunkt 
gesetzt. Im Fokus steht die Verbesserung 
der Betreuungssituation durch Neubau 
und Erweiterung der bestehenden Kin-
dergärten. Die Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf wird durch die neue Ganzta-
gesgrundschule weiter gestärkt. Opti-
sche Verbesserungen und der Erhalt von 
historischer Bausubstanz stehen bei der 
Gassensanierung im Mittelpunkt. In die 
Zukunft gedacht sind die Themen Hoch-
wasserschutz und Breitbandausbau sowie 
das Ärztehaus, wo jetzt nach und nach die 
ersten Praxen eröff nen. 
Mit einem fulminanten Wochenende hat 
die Badische Landesbühne (BLB) das neue 
Kinder- und Jugendtheater eröffnet.
Mit dem Theater zeigen wir, dass unsere 
Jugendlichen und Jüngsten uns struktu-
rell genauso wichtig sind, wie die Erwach-
senen, die mit dem Abendprogramm 
ein für die Größe unserer Stadt weit 
überdurchschnittliches Kulturprogramm 
genießen können. Mit dem Kinder- und 
Jugendtheater hat unser Nachwuchs nun 
die Möglichkeit, entweder als Zuschau-
er in die Welt des Theaters einzutauchen 
oder auch, im Rahmen der vielen ver-
schiedenen Angebote der BLB, sich selbst 
einmal auf der Bühne auszuprobieren. Es 
ist schön zu sehen, dass Theater auch für 
junge Menschen Lebenselexier sein kann. 
Überzeugen Sie sich selbst!

Ihre

Cornelia Petzold-Schick

Ihre

Jubilar richtet Neujahrsempfang aus

Neujahrsempfang Heidelsheimer Vereine 2017
Es ist in Bruchsal-Heidelsheim gute Tradition, 
dass der Verein, der ein „rundes“ Jubiläum fei-
ert, auch mit der Ausrichtung des Neujahrs-
empfangs betraut wird. Im letzten Jahr feier-
te die Stadtkapelle Heidelsheim (gegründet 
1891) ihr 125-jähriges Jubiläum, und folgerich-
tig lud der Jubelverein zum Neujahrsempfang 
2017 in die Aula der Dietrich-Bonhöfer-Schule. 
Außerdem umrahmten ein Blechbläserensem-
ble und eine reine Klarinettenbesetzung die 
Feierstunde. Der 1. Vorsitzende der Stadtka-
pelle, Thomas Pabst, begrüßte die Gäste und 
ging kurz auf die geschichtliche Entwicklung 
der Stadtkapelle ein. Gleichzeitig nutzte er die 
Gelegenheit, den neuen Dirigenten der Stadt-
kapelle, Peter Wild, vorzustellen.
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
durchlief mit ihrer Rede ein breites Spektrum. 
Am meisten bewegt hat die Heidelsheimer 
in 2016 wohl die Nutzung des ehemaligen 
„Praktiker“-Gebäudes als Gemeinschaftsunter-
kunft, die zeitweise bis zu 500 Asylsuchenden 
Zufl ucht bot. „Die Heidelsheimer Bevölkerung 
hat diese Herausforderung mit Bravour be-
wältigt“ bilanzierte Petzold-Schick. Auf dem 
Gebiet der Gesundheitsversorgung ist Heidels-
heim gut aufgestellt, nachdem das Ärztehaus 
bald fertiggestellt und am 1. Dezember bereits 
die erste Arztpraxis eingezogen ist. Ein wich-
tiges Anliegen der ehemaligen Reichsstädter 
ist die Saalbach mit ihren Überschwemmun-
gen bei Unwettern. Hier sind Planungen mit 
ebenfalls betroff enen Gemeinden - z.B. Gon-
delsheim - in Arbeit. Die Gesamtstadt Bruchsal 

wächst entgegen dem Bundestrend – was die 
Bevölkerungszahl angeht. Dem Tribut zollend, 
ist ein Neubau des evangelischen Kindergar-
tens ebenso in Planung wie die Erweiterung 
des katholischen Kindergartens. Hier ziehen 
Ortschaftsrat, Pfarrgemeinden und Kommune 
an einem Strang. Lobende Worte fand Petzold-
Schick für die Leitung und das Lehrerkollegium 
der Dietrich- Bonhöff er-Schule: „Der Übergang 
zur Ganztagesschule geht nahezu geräusch-
los über die Bühne!“ Des Weiteren konnte 
das Stadtoberhaupt bekanntgeben, dass Hei-
delsheim zusammen mit der Kernstadt und 
Helmsheim von der Deutschen Telekom an 
das Breitband-Glasfaser-Netz angeschlossen 
wird. Des Weiteren erwähnte Petzold-Schick 
die Themenkomplexe „Bahnübergang“, „Lärm-
schutz entlang der Bundesstraße B 35“ und 
den „Radweg Helmsheim-Heidelsheim“. Nach-
dem Cornelia Petzold-Schick alle wichtigen, 
Heidelsheim betreff enden kommunalpoli-
tischen Themen „beackert“ hatte, blieb für 
Ortsvorsteherin Inge Schmidt wenig zu tun, 
sie erwähnte noch, dass Heidelsheim in ein 
Landessanierungs-Programm aufgenommen 
worden ist und in den Genuss von Fördergel-
dern kommen wird: „Wir wollen die alte Bau-
substanz von Gassen und Häusern erhalten“ 
erklärte sie. Dann hob sie noch einige Passagen 
der Geschichte der Stadtkapelle hervor, um 
auf die Historie der ehemaligen Reichsstadt 
„Heydolfesheim“ überzuwechseln: 2020 feiert 
Heidelsheim die 1250. Wiederkehr der ersten 
urkundlichen Erwähnung. Klaus Kehrwecker

NAIS CappuKino: Das zehnte Jahr hat begonnen!

Die NAIS-Ehrenamtlichen zeigten am 16. 
Januar 2017 gemeinsam mit ihren beiden 
CappuKino-Partnern Stadt Bruchsal und Ci-
neplex das französische Drama „Monsieur 
Chocolat“ - eine wahre Geschichte vom Auf-
stieg und Fall des Raphaël Padilla, der unter 
dem Namen Chocolat als erster schwarzer 
Künstler auf einer französischen Bühne zu 
großem Ruhm und Reichtum gelangte und 
beides wieder verlor. Dieter Müller von der 
NAIS AG3 „Geistig fi t und aktiv“ bedankte 
sich bei den 570 Zuschauern für die jahre-
lange Treue mit den Worten „Bleiben Sie 
uns bitte auch im zehnten Jahr gewogen!“ 
Selbstverständlich werde die CappuKino-
Reihe fortgesetzt. Die Oberbürgermeisterin 
der Stadt Bruchsal Cornelia Petzold-Schick 
wandte sich als Überraschungsgast mit ei-
ner kurzen Rede an das Publikum. Für sie sei 
das Bruchsaler CappuKino-Projekt ein gro-
ßer Erfolg und habe Pilotcharakter weit über 
die Grenzen der Stadt hinaus. Das Konzept 
sei stimmig, die Filmauswahl ausgewogen. 
So etwas könne nur funktionieren, wenn alle 
Räder des Uhrwerks – Ehrenamt, Hauptamt 
und Wirtschaftsunternehmen – reibungs-
los zusammenwirken. Mit dem Beginn des 

zehnten Jahres zeige sich, dass CappuKi-
no in der Stadt etabliert ist und dank des 
Miteinanders vieler Menschen auch heute 
noch frisch und lebendig sei. CappuKino 
bringe Menschen aller Generationen zu ei-
nem kleinen Kinopreis zusammen. Die OB 
bedankte sich bei allen Beteiligten, beson-
ders bei den NAIS-Ehrenamtlichen und bei 
der Theaterleitung des Cineplex in Person 
von Steff en Amend. Vorankündigung: Am 
20. Februar 2017, mitten in der Karnevals-
zeit, zeigt NAIS CappuKino das Spektakel 
„Schweinskopf al dente“. Dieter Müller

NAIS CappuKino hat das zehnte Jahr begonnen - 
Nächste Veranstaltung am 20. Februar. Foto: pa
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Neues Kinder- und Jugendtheater der Badischen Landesbühne

Feierliche Einweihung des theater treppab
Am vergangenen Wochenende eröffnete die 
Badische Landesbühne ihre neue Spielstätte 
für das Kinder- und Jugendtheater, das the-
ater treppab, mit gleich zwei Festakten. Am 
20. Januar fand für geladene Gäste die Vor-
premiere von „Cyber Cyrano“ statt, der ein-
leitende Worte von Gästen aus Politik und 
Theater vorausgingen. Am 22. Januar, über-
gab Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-
Schick Intendant Carsten Ramm den Schlüs-
sel für die neue Spielstätte.
„Ein neues Theater zu eröffnen, ist in Zeiten, 
in denen von Kunst und Kultur vor allem im 
Zusammenhang mit Einsparungen und Ab-
bau die Rede ist, etwas ganz Besonderes“, so 
Carsten Ramm am Freitagabend. Er bedank-
te sich vor allem bei den Förderern, ohne die 
diese neue Spielstätte nicht denkbar wäre: 
bei der Stadt Bruchsal, dem baden-württem-
bergischen Ministerium für Wissenschaft, For-
schung und Kunst, der Sparkasse Kraichgau, 
dem Freundeskreis Badische Landesbühne 
und der Bildungsstiftung Bruchsal.
Als Vertreter des Ministeriums war Oberregie-
rungsrat Tim Stephan vor Ort, der sich freute, 
für einen so schönen Anlass nach Bruchsal zu 
reisen. Er brachte ein Grußwort der Staatsse-
kretärin Petra Olschowski mit: „Ein Theater-
besuch bringt Kinder und Jugendliche mit 
künstlerischen Ausdrucksformen in Kontakt 
und regt zum Nachdenken und Mitmachen 
an. Deshalb spielt das Kinder- und Jugendthe-
ater der Badischen Landesbühne eine zentrale 
Rolle für die kulturelle Bildung in der Region. 
Ich freue mich, dass wir mit der neuen Spiel-
stätte dazu beitragen, das künstlerische An-
gebot noch attraktiver zu gestalten und weiter 
zu entwickeln.“ Der Bruchsaler Bürgermeister 
Andreas Glaser lobte, „dass wir mit der Badi-

schen Landesbühne als kulturellem Motor ein 
tolles Zugpferd haben“, das mit dem theater 
treppab „ein neues, inspirierendes Element 
in die Bildungsarbeit der Stadt Bruchsal“ ein-
bringt. Im theater treppab werden in Zukunft 
neben dem Kinder- und Jugendtheater auch 
weitere partizipatorische Angebote wie die 
BLB-Bürgertheatergruppen und Angebote der 
Theaterpädagogik ihren Platz finden.
Humorvoll auf die Lage des neuen Theaters 
spielte Thomas Geiß von der Sparkasse Kraich-
gau an: Er ist überzeugt, immer auf Menschen 
voller Lebensfreude zu treffen, wenn man 
diese Treppe abwärts zur neuen Spielstätte 
nimmt. Daher fördert die Sparkasse Kraichgau, 
die auch in der Vergangenheit viele Projek-
te der BLB unterstützte, das theater treppab 
besonders gerne. Denn die Besucher dieses 
neuen kulturellen und generationenübergrei-
fenden Bildungsortes werden „angeregt die 
Treppe wieder hinaufgehen.“
Natascha Kalmbach, Vertreterin des Arbeits-
kreises Kinder- und Jugendtheater Baden-
Württemberg, findet es „bemerkenswert, dass 
eine solche Spielstätte errichtet wird.“ Kalm-
bach betonte den Charakter als Begegnungs-
ort, „an dem Menschen zusammenfinden, 
unabhängig von beispielsweise Nation oder 
Religion, um dort Kunst gemeinsam zu erle-
ben.“ Abschließend ergriff Joerg Bitterich, der 
Leiter des Kinder- und Jugendtheaters der BLB, 
das Wort und bedankte sich bei allen, die das 
neue Theater ermöglicht haben: „Wir nehmen 
dieses Geschenk an – als Anerkennung für bis-
her Geleistetes und als Aufforderung, weiter 
erfolgreich zu arbeiten.“ Als „zentrale Aufgabe“ 
des Kinder- und Jugendtheaters sieht er, „ge-
sellschaftliche Tendenzen unter Heranwach-
senden aufzuspüren und diese zeitgemäß auf 
die Bühne zu bringen.“
Dass die BLB dieser Aufgabe gerecht wird, be-
legte die folgende Vorpremiere des Stückes 
Cyber Cyrano des ungarischen Autors István 
Tasnádi in der Regie von Anna-Lena Kühner; 
dort geht es um Manipulation im Internet und 
ihre Folgen. Nach einem langen Applaus für 
das Ensemble konnten sich die Anwesenden 
bei einem vom Freundeskreis Badische Lan-

desbühne organisierten Imbiss für anschlie-
ßende anregende Gespräche stärken.
Am Sonntagnachmittag folgte zusammen 
mit einer weiteren Premiere des Kinder- und 
Jugendtheaters der zweite Teil des Festakts. 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
überreichte Intendant Carsten Ramm den 
Schlüssel zur neuen Spielstätte theater trepp-
ab. Sie betonte, dass ein elementarer Teil der 
städtischen Arbeit die Schaffung eines viel-
seitigen kulturellen Programms ist: „Wir brau-
chen Kultur! Die Eröffnung dieser Jugendbe-
gegnungsstätte ist ein Bekenntnis der Stadt 
Bruchsal zur Kultur und der Arbeit mit jungen 
Menschen. Das theater treppab bietet die 
Möglichkeit, sich zu treffen, Anregungen zu 
erhalten und sich mit Leidenschaft in die viel-
seitigen Angebote einzubringen.“
Anschließend war die Premiere von „Ein König 
zu viel“ zu sehen. Das Stück der Autorin Ger-
trud Pigor mit dem Untertitel „Theaterstreit für 
Kinder ab vier Jahren“ hält Rivalitäten und Sta-
tuskämpfen auf sehr witzige Weise den Spie-
gel vor. Joerg Bitterichs Inszenierung sorgte für 
große Erheiterung und zeigte, wie leicht man 
auch Erwachsene für das Kinder- und Jugend-
theater begeistern kann.
An diesem Wochenende fand neben den 
Festakten und Premieren auch am 21. Janu-
ar, der Tag der offenen Tür statt, zu dem sich 
zahlreiche Zuschauer einfanden. Er bot ih-
nen die Möglichkeit, sich die neue Spielstät-
te anzusehen, sich mit dem Team der BLB bei 
Kuchen und Punsch auszutauschen sowie an 
Verkleidungs-, Schmink-, und Fotoaktionen 
teilzunehmen. Die offizielle Eröffnung des 
theater treppab wird umrahmt von einer 
Festivalwoche, die bis zum 28. Januar dau-
ert. Die Badische Landesbühne wird in ihrer 
neuen Spielstätte weitere Produktionen ih-
res Kinder- und Jugendtheaters zeigen, die 
Arbeit des Bürgertheaters vorstellen und 
theaterpädagogische Workshops anbieten. 
Außerdem werden Gastspiele des Pfalz-
theaters Kaiserslautern, des Staatstheaters 
Mainz und des Theaters Aalen zu sehen sein. 
Zusatzvorstellung zu „Ein König zu viel“ am 
Sonntag, 5. Februar 2017, um 15 Uhr.� BLB

Offzielle Eröffnung am 20. Januar (von links) Carsten Ramm (Intendant Badische Landesbühne), Tim Ste-
phan (Oberregierungsrat, Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst), Joerg Bitterich (Leiter des 
Kinder- und Jugendtheaters), Natascha Kalmbach (Arbeitskreis Kinder- und Jugendtheater Baden-Würt-
temberg), Bürgermeister Andreas Glaser, Thomas Geiß (Sparkasse Kraichgau)� Fotos: Sonja Ramm

Offzielle Schlüsselübergabe am 22. Januar (von 
links)  Joerg Bitterich, Oberbürgermeisterin Cor-
nelia Petzold-Schick und Carsten Ramm

Tag der offenen Tür beim neuen theater treppab
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Amtliche Bekanntmachungen

Haushaltssatzung der Stadt Bruchsal  
für das Haushaltsjahr 2017

Auf Grund des § 79 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
hat der Gemeinderat der Stadt Bruchsal am 20.12.2016 folgende 
Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2017 beschlossen:

§ 1 
Ergebnishaushalt und Finanzhaushalt

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017, der die für die Erfül-
lung der Aufgaben der Stadt Bruchsal voraussichtlich anfallenden 
Erträge und entstehenden Aufwendungen sowie die eingehenden 
Einzahlungen und zu leistenden Auszahlungen und notwendigen 
Verpflichtungsermächtigungen enthält, wird festgesetzt
1. im Ergebnishaushalt mit den folgenden Beträgen

1.1
1.2

1.3

Gesamtbetrag der ordentlichen Erträge von
Gesamtbetrag der ordentlichen  
Aufwendungen von
Ordentliches Ergebnis von

114.512.950 €

- 115.487.160 €
- 974.210 €

1.4

1.5

Abdeckung von Fehlbeträgen aus  
Vorjahren von
Veranschlagtes ordentliches Ergebnis von

0 €
- 974.210 €

1.6

1.7
1.8

Gesamtbetrag der außerordentlichen  
Erträge von
Gesamtbetrag der außerordentlichen  
Aufwendungen von
Sonderergebnis von

0 €

0 €
0 €

1.9 veranschlagtes Gesamtergebnis von - 974.210 €

2. im Finanzhaushalt mit den folgenden Beträgen

2.1

2.2

2.3

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit von
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus lau-
fender Verwaltungstätigkeit von
Zahlungsmittelüberschuss aus laufender 
Verwaltungstätigkeit

110.261.420 €

- 107.981.960 €
 

2.279.460 €
2.4 
 
2.5 
 
2.6

Gesamtbetrag der Einzahlungen aus Inves-
titionstätigkeit von
Gesamtbetrag der Auszahlungen aus
Investitionstätigkeit von
Veranschlagter Finanzierungsmittel­
überschuss/-bedarf aus Investitionstä­
tigkeit von

9.920.250 €

- 15.467.700 €
 
 

- 5.547.450 €

2.7 Veranschlagter Finanzierungsmittel­
überschuss/-bedarf von - 3.267.990 €

2.8 
 
2.9 
2.10

Einzahlungen aus der Aufnahme von Kre-
diten
Auszahlungen für die Tilgung von Krediten
Veranschlagter 
Finanzierungsmittelüberschuss/-bedarf 
aus Finanzierungstätigkeit

 
5.000.000 €

- 1.740.000 €

3.260.000 €
2.11 Veranschlagte Änderung des Finanzie­

rungsmittelbestands, zum Ende des 
Haushaltsjahres

- 7.990 €

§ 2 
Kreditermächtigung für Investitionen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnah-
men für Investitionen und Investitionsförderungsmaß-
nahmen (Kreditermächtigung) wird festgesetzt auf 5.000.000 €

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen Ermächtigun-
gen zum Eingehen von Verpflichtungen, die künftige 
Haushaltsjahre mit Auszahlungen für Investitionen 
und Investitionsförderungsmaßnahmen belasten (Ver-
pflichtungsermächtigungen), wird festgesetzt auf 8.040.000 €

§ 4 
Kassenkredite

Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird festge-
setzt auf 15.000.000 €

§ 5 
Steuersätze

Die Steuersätze (Hebesätze) werden festgesetzt
1. für die Grundsteuer
	 a) �für land- und forstwirtschaftliche Betriebe  

(Grundsteuer A) auf
	 b) �für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf der  

Steuermessbeträge;
2. �für die Gewerbesteuer auf der Steuermessbeträge.

395 v.H.

395 v.H.
370 v.H.

§ 6
Stellenplan

Der Stellenplan für das Haushaltsjahr 2017 ist Bestandteil dieser 
Haushaltssatzung.

Die Übereinstimmung dieser Haushaltssatzung mit dem Gemeinde-
ratsbeschluss vom 20.12.2016 wird bestätigt.

Ausgefertigt:
Bruchsal, 21.12.2016

Cornelia Petzold-Schick
Oberbürgermeisterin

Vorstehende Haushaltssatzung ist vom Regierungspräsidium Karls-
ruhe bestätigt worden. Der Haushaltsplan 2017 wird ab 30.01.2017 
auf die Dauer von sieben Tagen zur Einsicht im Rathaus am Markt-
platz, Kaiserstr. 66, Bruchsal, Zimmer 2.14, öffentlich ausgelegt.

Hinweis gemäß § 4 der Gemeindeordnung
Sollte diese Satzung unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung oder unter Verletzung von solchen 
Verfahrens- oder Formvorschriften, die aufgrund der Gemeindeord-
nung erlassen worden sind, zustande gekommen sein, so gilt diese 
dennoch ein Jahr nach dieser Bekanntmachung als von Anfang an 
gültig zustande gekommen. Dies gilt nicht, wenn
1. �die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 

oder die Bekanntmachung dieser Satzung verletzt worden sind,
2. �die Oberbürgermeisterin dem Beschluss nach § 43 der Gemein-

deordnung wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat oder 
wenn vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den 
Beschluss beanstandet hat oder die Verletzung der Verfahrens- 
oder Formvorschriften gegenüber der Stadt Bruchsal innerhalb 
der Jahresfrist unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Ver-
letzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 

Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten

1. �Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Parteien, 
Wählergruppen u.a. bei Wahlen und Abstimmungen

	� Gemäß § 50 Absatz 1 Bundesmeldegesetz (BMG) in der seit 1. 
November 2015 geltenden Fassung darf die Meldebehörde Partei-
en, Wählergruppen und anderen Trägern von Wahlvorschlägen im 
Zusammenhang mit Wahlen und Abstimmungen auf staatlicher 
und kommunaler Ebene in den sechs der Wahl oder Abstimmung 
vorangehenden Monaten Auskunft aus dem Melderegister über 
die in § 44 Absatz 1 Satz 1 bezeichneten Daten von Gruppen von 
Wahlberechtigten erteilen, soweit für deren Zusammensetzung 
das Lebensalter bestimmend ist. Die Geburtsdaten der Wahlbe-
rechtigten dürfen dabei nicht mitgeteilt werden. Die Person oder 
Stelle, der die Daten übermittelt werden, darf diese nur für die 
Werbung bei einer Wahl oder Abstimmung verwenden und hat 
sie spätestens einen Monat nach der Wahl oder Abstimmung zu 
löschen oder zu vernichten.

	� Die betroffene Person hat nach § 50 Absatz 5 Bundesmeldegesetz 
(BMG) das Recht, der Übermittlung ihrer Daten nach den Absät-
zen 1 bis 3 zu widersprechen. Der Widerspruch gilt bis zu seinem 
Widerruf.

2. �Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an das Bun­
desamt für das Personalmanagement der Bundeswehr

	� Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und Män-
ner, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind, verpflichten, 
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freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie hierfür tauglich sind. 
Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermit-
teln die Meldebehörden dem Bundesamt für das Personalma-
nagement der Bundeswehr aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des 
Soldatengesetzes jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu 
Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr 
volljährig werden: Familiennamen, Vornamen und die gegenwär-
tige Anschrift.

	� Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

3. �Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an eine 
öffentlich-rechtliche Religionsgesellschaft

	� Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldegesetz 
(BMG), § 6 des baden-württembergischen Ausführungsgesetzes 
zum Bundesmeldegesetz und § 18 Meldeverordnung aufgeführ-
ten Daten der Mitglieder einer öffentlich-rechtlichen Religionsge-
sellschaft an die betreffenden Religionsgesellschaften.

	� Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienangehörigen 
(Ehegatten, minderjährige Kinder und die Eltern von minderjäh-
rigen Kindern), die nicht derselben oder keiner öffentlich-recht-
lichen Religionsgesellschaft angehören. Die Datenübermittlung 
umfasst zum Beispiel Angaben zu Vor- und Familiennamen, frü-
heren Namen, Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder 
derzeitigen Anschriften.

	� Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz 3 Satz 2 BMG 
das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der Wider-
spruch gegen die Datenübermittlung verhindert nicht die Über-
mittlung von Daten, die für Zwecke des Steuererhebungsrechts 
benötigt werden. Diese Zweckbindung wird der öffentlich-recht-
lichen Gesellschaft als Datenempfänger bei der Übermittlung 
mitgeteilt. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

4. �Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten aus Anlass 
von Alters- oder Ehejubiläen an Mandatsträger, Presse oder 
Rundfunk und gegen die Datenübermittlung an das Staats­
ministerium

	� Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus 
dem Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, 
darf die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz 
(BMG) Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktor-
grad, Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums.

	� Altersjubiläen sind der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere 
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag jeder folgende Geburts-
tag; Ehejubiläen sind das 50. und jedes folgende Ehejubiläum.

	� Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der 
Meldeverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- 
und Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubi-
larinnen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst 
sind zum Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, 
Geschlecht, die Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubilä-
ums. Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. Der 
Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

5. �Widerspruch gegen die Übermittlung von Daten an Adress­
buchverlage

	� Die Meldebehörde darf gemäß § 50 Absatz 3 Bundesmeldege-
setz (BMG) Adressbuchverlagen zu allen Einwohnern, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben, Auskunft erteilen über den Familien-
namen, Vornamen, Doktorgrad und derzeitige Anschriften.

	� Die übermittelten Daten dürfen nur für die Herausgabe von 
Adressbüchern (Adressenverzeichnisse in Buchform) verwendet 
werden. Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

�Wer von diesen Widerspruchsrechten Gebrauch machen will, wird 
gebeten, dies der Stadtverwaltung Bruchsal, Hauptamt -Bürgerbü-
ro (Meldebehörde) -, Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz, Otto-
Oppenheimer-Platz 5, schriftlich mitzuteilen.
�Der Widerspruch kann auch bei allen Verwaltungsstellen und der 
Info-Zentrale im Rathaus am Marktplatz, Kaiserstr. 66 abgegeben 
werden.
Ein erneuter Antrag ist nicht erforderlich, wenn bereits von den 
Widerspruchsrechten Gebrauch gemacht wurde.

Bruchsal, 26. Januar 2017
Hauptamt – Bürgerbüro

Meldebehörde

Stadt Bruchsal 
Hauptamt- Bürgerbüro 
Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz 
Otto-Oppenheimer-Platz 5 
76646 Bruchsal 

Erklärung nach § 36 Abs. 2 Satz1, § 42 Abs. 3 Satz 2 und § 50  Abs. 1 bis 
3 Bundesmeldegesetz 

1. Ich bitte, von der Veröffentlichung persönlicher Daten anläßlich

 meines Geburtstages / unseres Ehejubiläums

abzusehen.

2. Ich bitte darum, im Einwohnerbuch für Bruchsal

   nicht        ohne den akademischen Grad

aufgeführt zu werden.

Dasselbe trifft auch auf die Aufnahme in ein elektronisches Einwohnerbuch (CD-ROM) zu.

3. Es soll keine Mitteilung

 an  Parteien

erfolgen.

4.  Ich gehöre keiner  / einer anderen öffentlich-rechtlichen Religionsgemeinschaft wie
 meine Familienangehörigen an und bitte, meine Daten nicht zu übermitteln. 

5.  Betrifft nur Personen, die das 18.Lebensjahr noch nicht vollendet haben.
 Ich widerspreche der Übermittlung meiner Daten an das Bundesamt für das 
 Personalmanagement der Bundeswehr 

 _______________________________________ 
 Datum, Unterschrift 

Name, Vorname  Geburtsdatum 

Straße, Hausnummer 

Gemeinderatssitzung

Einladung zur Gemeinderatssitzung
Die nächste Sitzung des Gemeinderates findet am Dienstag, 31. 
Januar 2017, um 17 Uhr im Ehrenbergsaal des Bürgerzentrums 
Bruchsal statt.

Tagesordnung:
  1.	� Bekanntgabe der in der Gemeinderatssitzung am 20. Dezember 

2016 im nichtöffentlichen Teil gefassten Beschlüsse
  2.	 Geichstellung – Vorstellung des Tätigkeitsfeldes
  3.	 Aktionsplan Inklusion – Teilhabe in Bruchsal
  4.	 Bericht zur Jugendarbeit und Jugendbeteiligung
  5.	� Bebauungsplan „Dragonerkaserne Teilbereich I – Änderung I”- 

Beschluss des Bebauungsplanes gemäß § 10 BauGB als Satzung 
- Beschluss der örtlichen Bauvorschriften gemäß § 74 LBO als 
Satzung

  6.	� Vorkaufssatzung „Flugplatz Bruchsal Ost” und „Flugplatz Bruch-
sal West”

  7.	� Beschaffung eines Abrollbehälters Sonderlöschmittel mit Lösch-
containern, Feuerlöschern und Beladung für die Freiwillige Feu-
erwehr Bruchsal

  8.	� Lieferung von Reinigungsmaterial für den Zeitraum 2017 und 
2018 - Vergabe der Aufträge

  9.	� Annahme von Spenden, Schenkungen und ähnliche Zuwen-
dungen

10.	� Niederschrift der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 
29.11.2016 und 20.12.2016, des Ortschaftsrates Büchenau am 
21.11.2016 und 05.12.2016, Heidelsheim am 18.10.2016 und 
22.11.2016, Helmsheim am 23.11.2016, Obergrombach am 
27.10.2016 und Untergrombach am 19.10.2016 und 23.11.2016

11.	 Mitteilungen und Anfragen
Bruchsal, 23. Januar 2017

Cornelia Petzold-Schick,
Oberbürgermeisterin
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Ortschaftsrat Obergrombach

Einladung Ortschaftsratssitzung
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach findet am 
Donnerstag, 2. Februar 2017 im Anschluss an die um 19 Uhr stattfin-
denden Bürgerinformation im Bürgersaal der Verwaltungsstelle Ober-
grombach statt.

Tagesordnung:
1. Offenlage des Protokolls vom 22.12. 2016
2. Seniorenzentrum Obergrombach

Bruchsal, 23. Januar 2017
Jens Skibbe, Ortsvorsteher

Aus dem Rathaus

„Mehr als Du erwartest“- Azubis der Stadtverwaltung bei 
der Ausbildungsmesse in der dm-Arena

Stadtverwaltung Bruchsal als Ausbildungsbetrieb auf der Azubimesse in 
der dm-Arena vertreten. � Foto: poa

Bruchsal (pa) | Am 21. Januar 2017 fand in der dm-Arena Karlsruhe die 
alljährliche Ausbildungsmesse „Einstieg Beruf“ statt. 18.500 Besucher 
zählten die Verantwortlichen der IHK, der Handwerkskammer und der 
Bundesagentur für Arbeit, so viele wie nie zuvor. Zeitweise war ein 
Durchkommen nur schwer möglich. Auch die Stadt Bruchsal war mit 
einem Messestand durch Azubis verschiedenster Bereiche und den 
Ausbildungsverantwortlichen vertreten. Viele gute und erfolgreiche 
Gespräche wurden geführt.
Zahlreiche Jugendliche nutzten die Möglichkeit, sich am Messestand 
über die verschiedenen Ausbildungsberufe, Studiengänge, den Bun-
desfreiwilligendienst, Praktika und die Vielfalt an unterschiedlichen Ein-
satzmöglichkeiten zu informieren. Damit bietet die Stadtverwaltung mit 
„Mehr als Du erwartest“ für jeden Schulabschluss Einstiegsmöglichkei-
ten für eine berufliche Ausbildung oder ein Studium.
Zudem konnten sich die Besucher noch im Vortragsforum ein ganz 
besonderes Bild von der Stadt Bruchsal als attraktiven Arbeitgeber und 
als einer der großen Ausbildungsbetriebe im Raum Bruchsal machen. Es 
wurden verschiedene ausbildungsbegleitende Maßnahmen genannt, 
wie zum Beispiel die Organisation und Durchführung einzelner Projek-
te, die Mitwirkung bei städtischen Veranstaltungen und gemeinsame 
Aktivitäten der Azubis. Die Stadt Bruchsal bietet darüber hinaus für ihre 
Auszubildenden Prüfungsvorbereitungen, Fortbildungsmöglichkeiten 
und vieles mehr an.
Für den 1. September 2017 haben wir noch einen freien Ausbildungs-
platz für den Ausbildungsberuf „Elektroniker/in für Betriebstechnik“ und 
freuen uns über eine Onlinebewerbung. Unter www.bruchsal.de/ausbil-
dung kann man sich über das aktuelle Ausbildungsangebot der Stadt 
Bruchsal informieren. Außerdem suchen wir noch Interessierte für den 
Bundesfreiwilligendienst in unseren Jugendhäusern ab 1. März 2017.

Mitteilungen der Stadtverwaltung

Geänderte Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle Obergrombach
In der Zeit von Donnerstag, 26. Januar bis Freitag, 3. Februar ist die 
Verwaltungsstelle Obergrombach nur am Montag, 30. Januar von 

8 Uhr bis 12 Uhr geöffnet. Vertretungsweise können Sie sich an alle 
Verwaltungsstellen der Stadt Bruchsal wenden. Die Rufnummern und 
Öffnungszeiten finden Sie in den jeweiligen Stadtteil-Nachrichten.
Auch das Bürgerbüro Bruchsal, Telefon: (07251) 79-500 hilft Ihnen 
gerne weiter.
Bei Sterbefällen ist die Friedhofsverwaltung Bruchsal, Friedhofstraße 31, 
Telefon: (07251) 79-297 oder 407 Ihr Ansprechpartner.

Informationsveranstaltung zum Senioren­
zentrum im Stadtteil Obergrombach
Stadt Bruchsal informiert über aktuellen Sachstand

Bruchsal (pa) | Die Stadt Bruchsal möchte die Bevölkerung über 
den aktuellen Stand des Projekts „Seniorenzentrum Obergrom-
bach“ informieren und lädt alle interessierten Einwohnerinnen 
und Einwohner ein. Oberbürgermeisterin Petzold-Schick, Orts-
vorsteher Skibbe sowie Experten aus der Verwaltung informie-
ren über die Standortauswahl und den aktuellen Planungsstand 
am Donnerstag, 2. Februar 2017 um 19 Uhr im Rahmen einer 
Bürgerinformationsveranstaltung im Sitzungssaal der Verwal-
tungsstelle Obergrombach. 
Im Anschluss an die Informationsveranstaltung findet eine Sit-
zung des Ortschaftsrats Obergrombach statt. Die Tagesordnung 
der Sitzung ist im Amtsblatt und auf der Internetseite der Stadt 
Bruchsal www.bruchsal.de veröffentlicht.

Standesamtliche Mitteilungen

Geburten  

16. Dezember
Maxim Giovanni Berger, Eltern: Jacqueline Berger, Stadtgrabenstr. 
43, Bruchsal
22. Dezember
Cem Wagner, Eltern: Rebecca Wagner und Gökhan Arici, Franz-Bläsi-
Str. 12, Bruchsal
8. Januar
Paul Luca Kratz, Eltern: Niki Carolin Kratz geb. Kurz und Michael Oskar 
Kratz, Albert-Schweitzer-Str. 5, Bruchsal
11. Januar
Lars Pfisterer, Eltern: Jeanette Pfisterer geb. Heinzelmann und Wolf-
gang Pfisterer, Robert-Stolz-Str. 3, Bruchsal
15. Januar
Matou Yoan Brussé, Eltern: Ramona Maria Kuglstatter und Roger 
Maurice Brussé, Leonhard-Stahl-Str. 7, Bruchsal

Sterbefälle  

11. Januar
Rita Maria Eugenie Geckler geb. Ihle, Weiherbergstr. 54, Bruchsal
13. Januar
Elfriede Joos geb. Schneider, Kaiserstr. 9, Bruchsal
Anna Frank geb. Lechmann, Kanzelberg 28, Bruchsal
14. Januar
Wilhelm Gref, Speyerer Str. 35, Bruchsal
15. Januar
Maria Katharina Wolf geb. Böser, Markgrafenstr. 69, Bruchsal
Claus Willi Wirth, Büchenauer Str. 17, Bruchsal
16. Januar
Lucie Pauline Karoline Matzke geb. Friebe, Asamstr. 40, Bruchsal
17. Januar
Erika Wagner geb. Kreischer, Durlacher Str. 101, Bruchsal
Mathilde Elisabet Klett geb. Gramlich, Mozartweg 22, Bruchsal

Jubilare

Altersjubilare  

27. Januar
Helmut Heinrich Jäger, Langental-Siedlung 3, 85 Jahre

http://www.bruchsal.de
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28. Januar
Gerold Gottfried Schafbuch, Huttenstr. 49, 80 Jahre;
Christel Maria-Luise Contzen, Im Fuchsloch 68, 70 Jahre
29. Januar
Peter Johann Wernli, Gochsheimer Str. 20, 75 Jahre
31. Januar
Johanna Lichtner, Markgrafenstr. 62, 80 Jahre;
Inge Maria Zeh, Adolf-Bieringer-Str. 42, 70 Jahre

Aus der Stadt Bruchsal

Karten am Sonntag noch an der Abendkasse
Neujahrskonzert am 29. Januar
Bruchsal (pa) | Am Freitagabend endet der Vorverkauf für das 
stark nachgefragte Bruchsaler Neujahrskonzert mit dem Stamitz-
Orchester aus Mannheim unter Leitung von Professor Klaus Eisen-
mann. Auf dem Konzertprogramm stehen am Sonntag, 29. Janu-
ar um 18 Uhr Werke von Anton Bruckner, Robert Schumann und 
Carl Heinrich Reinecke. Aufgrund des regen Publikumsinteresses 
ist die Konzertbestuhlung im Bruchsaler Bürgerzentrum kurz-
fristig bereits um die Fläche des Foyers erweitert worden. Noch 
bis zwei Tage vor der Veranstaltung sind Karten der Kategorie 2 
(ab Reihe 19/20) zum Preis von 13 Euro im Touristcenter Bruchsal 
(Am Alten Schloss 2, Tel: 07251/ 5059461) erhältlich. Restkarten 
gibt es dann noch, so lange der Vorrat reicht, an der Abendkasse.

Klaus Eisenmann leitet das Mannheimer Stamitz-Orchester, das am 
29. Januar zum bereits 13. Mal in Bruchsal beim Neujahrskonzert 
gastiert. � Foto: pr

Büro für Stadtmarketing

Neue Leiterin für die Schlossverwaltung Bruchsal

� Foto: pr

Christina Ebel ist die neue Leiterin der Schlossverwaltung Bruchsal: 
Ab 1. Februar hält sie offiziell die Fäden in der einstigen fürstbi-
schöflichen Residenz in der Hand. „Wir freuen uns, dass wir mit 
Frau Ebel eine junge und ideenreiche Kraft gefunden haben, noch 
dazu aus unserem eigenen Team, die mit Lust das umfangreiche 
Aufgabenspektrum einer großen Schlossverwaltung mit aktuell 
knapp 90.000 Besuchern in Angriff nimmt“, erklärt Geschäftsführer 
Michael Hörrmann.
„Mit dem Wechsel von Valeria Plebiscito innerhalb des Schlösser-
und-Gärten-Teams wird die Leitung von Schloss Bruchsal frei – und 
Frau Ebel wohnt zudem in der Umgebung. Das war personell eine 
Ideallösung.“ Für Schloss Bruchsal ist der Zeitpunkt perfekt: Im April 
wird sich mit der Neueröffnung der Beletage das Schloss ganz neu 
positionieren. � SSG

Lokale Agenda

AG Umwelt und Energie  

Herzliche Einladung zum Treffen am 30. Januar
Bruchsal (pa) | Am Montag, 30. Januar, um 19 Uhr findet im Rathaus 
am Otto-Oppenheimer Platz in der Begegnungsstätte das nächste 
Treffen der Arbeitsgruppe „Umwelt und Energie“ der Lokalen Agen-
da 21 statt.
Alle Bürgerinnen und Bürger, die Interesse an unseren Themen und 
Projekten haben, sind recht herzlich eingeladen.
Nähere Informationen erfahren Sie beim Gruppensprecher Klemens 
Weik, Telefon: (07251) 3044354 oder per E-Mail: weik-kl@gmx.de.

AG Menschen mit und ohne Handicap,  
Lokale Agenda 21 Bruchsal  
Einladung zum Monatstreffen am Montag, 30. Januar
Bruchsal (pa) | Das nächste Monatstreffen der Arbeitsgruppe Men-
schen mit und ohne Handicap, Lokale Agenda 21 Bruchsal, findet am 
Montag, 30. Januar 2017, um 17.30 Uhr im Hotel Restaurant Ratskel-
ler Bruchsal, Kaiserstraße 68 in Bruchsal statt. Im geselligen Mitein-
ander wird gemeinsam erörtert, wie die Situation von Menschen mit 
Handicap in Bruchsal verbessert werden kann.
Auf der Tagesordnung stehen unter anderem die Nachbetrachtung 
der Weihnachtsfeier am 19. Dezember 2016, eine Information über 
den aktuellen Stand unseres Antrages über das Handlungskonzept 
zur Umsetzung der UN-Behindertenrechtskonvention, der Bericht 
über die Sprechstunde des Gruppensprechers am 6. Dezember 2016 
sowie sonstiges. Alle Menschen, ob mit oder ohne Behinderung, die 
sich für die Gruppe und ihre Arbeit interessieren, sind herzlich zum 
Gruppentreffen eingeladen. Rollstuhlfahrer/-innen erreichen das 
Treffen über eine mobile Rampe im Eingangsbereich des Ratskellers.
Nähere Informationen bei Gruppensprecher Hans-Peter Haigis, Tele-
fon: (07255) 721342, E-Mail: hans-peter.haigis@gmx.de

Abgabetermin
redaktioneller Beiträge

„Bringen Sie uns bitte Ihre redaktionellen 
Beiträge nicht  in letzter Minute“.   Vielen Dank!

Der letzte Abgabetermin ist Montag, um 
10 Uhr bei der Pressestelle,  Rathaus am 
Marktplatz, Kaiserstr. 66

Verspätet eingegangene Manuskripte können 
dann nicht mehr verö� entlicht werden.

Info
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SERVICESEITE

Öff nungszeiten

Stadtbibliothek
Telefon: (0 72 51) 79-3 10 oder -3 11
Montag geschlossen; Dienstag, Donnerstag
und Freitag 13 bis 18 Uhr;
Mittwoch und Samstag 9.30 bis 13 Uhr
Volkshochschule
Telefon: (0 72 51) 79-3 03, -3 04, -3 05, -3 21
Montag bis Freitag 9 bis 13 Uhr
Montag + Mittwoch 14.30 bis 16 Uhr
Donnerstag 14.30 bis 17 Uhr
Touristinformation
Telefon: (0 72 51) 5 05 94-60
Montag bis Donnerstag: 9 bis 17 Uhr
Freitag und Samstag: 9 bis 13 Uhr
Stadtbusbüro
Telefon: (0 72 51) 7 06-1 11
Montag bis Freitag 9 bis 16 Uhr

Notfalldienste
Polizei 110
Polizeirevier Bruchsal (0 72 51) 7 26­0
Euronotrufnummer 112
Ärztlicher Dienst
Freitag, 19 Uhr bis Montag, 6 Uhr; 
Montag, Dienstag, Donnerstag ab 19 Uhr bis 
Folgetag 7 Uhr; 
Mittwoch, 13 Uhr bis Donnerstag, 7 Uhr; 
Feiertage: ab 19 Uhr vor Feiertagen, bis 6 Uhr 
am Morgen nach Feiertagen
Notfallzentrale Bruchsal
Zollhallenstraße 6, Telefon (0 72 51) 1 92 92

Kinderärztlicher Notdienst und
ärztlicher Bereitschaftsdienst: 
Deutschlandweit: 116 117
(immer kostenlos: mobil und vom Festnetz 
aus - ohne Vorwahl)
Zahnärzte
Samstag, Sonntag, Feiertage 10 bis 12 Uhr; In 
der übrigen Zeit ist der diensthabende Arzt nur 
in dringenden Fällen telefonisch erreichbar.
Am Samstag, 28. und Sonntag, 29. Januar
Dr. B. Seydler, Dr. S. Gork-Streitzig, Dr. S. 
Schlien, Dr. T. Benmalek, Hauptstr. 47, 
Bad Schönborn, Telefon: (07253) 953565

Tierärzte
Wochenenddienst,
Telefon (0 72 51) 44 14 41

Bereitschaftsdienst Apotheken
Freitag, 27. Januar:
Schloss-Apotheke Bruchsal, Schloßstr. 1, 
Bruchsal

Samstag, 28. Januar:
Schönborn-Apotheke, Styrumstr. 10, Bruchsal

Sonntag, 29. Januar:
Michaelsberg-Apotheke Untergrombach, 
Weingartener Str. 2, Bruchsal(Untergrombach)

Montag, 30. Januar:
Stadt-Apotheke Bruchsal, Kaiserstr. 95, Bruchsal

Dienstag, 31. Januar:
Barbara-Apotheke Neuthard, Hauptstr. 50, 
Karlsdorf-Neuthard (Neuthard)

Mittwoch, 1. Februar:
Punkt-Apotheke Bruchsal, Franz-Sigel-Str. 83, 
Bruchsal

Donnerstag, 2. Februar:
Viktoria-Apotheke Bruchsal, Prinz-Wilhelm-Str. 1, 
Bruchsal

Entstördienst rund um die Uhr

Trinkwasser
(0 72 51) 7 06-410 (ewb),
Büchenau (0 72 44) 9 69-243 (Zweckverband 
Wasserversorgung Mittelhardt)
Erdgas (0 72 51) 7 06-420 (ewb)
Strom (0 72 51) 7 06-400 (ewb)

Abfallinfos
Die Wertstoffhöfe und Grünabfallsammel­
plätze in Bruchsal und Untergrombach sowie 
der Grünabfallsammelplatz in Heidelsheim 
(Firma BOM) sind wie folgt geöff net.
November bis März:
Dienstag: 15 bis 17 Uhr
Freitag: 13 bis 17 Uhr
Samstag: 10 bis 17 Uhr
April bis Oktober:
Dienstag: 17 bis 19 Uhr
Freitag: 13 bis 17 Uhr
Samstag: 10 bis 17 Uhr
Sie fi nden die Wertstoffhöfe und
Grünabfallsammelplätze wie folgt:
Bruchsal:
Zufahrt über Güterbahnhof
beziehungsweise Ernst-Blickle-Straße
Untergrombach:
Rötzenweg
Sie fi nden den Grünabfallsammelplatz in
Heidelsheim: Firma BOM, Staighof 1
Auf den Grünabfallsammelplätzen
ist das Material getrennt nach holzig und 
krautig/grasige Grünabfälle anzuliefern.
Stadt Bruchsal, Bau- und Vermessungsamt
– Abfallwirtschaft –

Sperrmüll
Die Abholung von Sperrmüll erfolgt nicht zu 
festen Terminen sondern über eine telefoni-
sche Anmeldung.
Sperrmüllanmeldungen nimmt auch die Stadt 
Bruchsal telefonisch unter: (0 72 51) 79-5 00 
entgegen.

Allgemeine Grundsätze beim Sperrmüll
-  Nur angemeldeter Sperrmüll wird auch 

abgeholt!
-  Der Sperrmüll ist sortiert nach Altholz, Rest-

sperrmüll und Elektrogroßgeräten bereit zu 
stellen.

-  Restsperrmüll, Altholz, Metall bzw. Elektro-
großgeräte werden getrennt voneinander 
abgefahren. Die Abfuhr kann sich somit über 
drei Tage erstrecken

-  Die Abfälle müssen am Abfuhrtag bis 6 Uhr 
morgens am Straßenrand bereitstehen.

-  Eine Abholung je Abfallgruppe und Wohn-
einheit sind kostenfrei.

-  Der Abholtermin liegt im Zeitraum von fünf 
Wochen nach Anmeldung

Wir bitten Sie deshalb um eine rechtzeitige 
Anmeldung.
Weiterhin gilt für private Haushalte, dass Behäl-
tertauschvorgänge unter oben genannter Tele-
fonnummer entgegen genommen werden.

Aus der Forstverwaltung
Die Sprechstunden fi nden im wöchentlichen 
Wechsel statt.
Am ersten und dritten Donnerstag eines 
Monats in der Verwaltungsstelle Heidelsheim, 
Telefon: (0 72 51) 51 88, am zweiten und vier-
ten Donnerstag in der Verwaltungsstelle Unter-
grombach, Telefon: (0 72 51) 79-7 23 jeweils 
von 16 bis 17 Uhr.

Stadtverwaltung
Telefon: (0 72 51) 79-0
Rathäuser
Montag + Mittwoch + Freitag 8 bis 12 Uhr,
Dienstag geschlossen,
Donnerstag 8 bis 12 + 14 bis 17 Uhr
Bürgerbüro
Telefon: (0 72 51) 79-5 00
Montag 8 bis 16 Uhr,
Dienstag: geschlossen
Mittwoch + Freitag 8 bis 13 Uhr,
Donnerstag 8 bis 18 Uhr, Samstag (erster
und dritter im Monat) 9 bis 12 Uhr
Verwaltungsstellen
Die Öff nungszeiten fi nden Sie
unter dem jeweiligen Stadtteil.
Büchenau Telefon: (0 72 57) 20 37
Heidelsheim Telefon: (0 72 51) 51 88
Helmsheim Telefon: (0 72 51) 51 24
Obergrombach 
Telefon: (0 72 51) 79-731, -7 32
Untergrombach
Telefon: (0 72 51) 79-7 21, -7 22

Impressum
Herausgeber: Stadt Bruchsal

Verantwortlich für den amtlichen 
und nichtamtlichen Teil: 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick 
oder Vertreter im Amt

Redaktion: Pressestelle Stadt Bruchsal,
Telefon: 07251 79338, 
E-Mail: amtsblatt@bruchsal.de

Redaktionsschluss: Montag, 10 Uhr
Die Redaktionsrichtlinien und das aktuelle Amtsblatt 
sind im Internet unter www.bruchsal.de einsehbar.

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Klaus Nussbaum, Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot

Druck und Verlag: 
Nussbaum Medien St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, 
Opelstr. 29, 68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 873-0
Internet: www.nussbaum-slr.de

Anzeigenberatung: 
K. Nussbaum Vertriebs GmbH, Opelstr. 29, 
68789 St. Leon-Rot, Tel. 06227 5449-0,
Internet: www.knvertrieb.de

Zuständig für die Zustellung: 
G.S. Vertriebs GmbH, Opelstr. 1, 68789 St. Leon-Rot, 
Tel. 06227 35828-30, E-Mail: info@gsvertrieb.de
Internet: www.gsvertrieb.de

Das Amtsblatt der Stadt Bruchsal erscheint wöchent-
lich mit einer Aufl age von 21.700 Exemplaren.

Nachhaltigkeit
Papier
Das eingesetzte Papier ist aus deutscher Produktion 
(Augsburg/Bayern). Es besteht zu 50 % aus Altpapier.  
Der verwendete Holzschliff  wird aus Durchforstungs-
holz von nachhaltig bewirtschafteten Wäldern ge-
wonnen.
Energie
Wir verwenden zu 100 %  zertifi zierten Strom aus Was-
serkraft und vermeiden damit  Umweltauswirkungen 
– keine  CO2-Emission, kein radioaktiver Abfall.

Mehr Informationen:
www.nussbaum-slr.de/nussbaum-medien/ökologie
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Familienfreundliches Bruchsal

MustertextHaus der Begegnung

Fußballturnier für Jugendliche und junge Heranwachsende
Bruchsal (pa) | Bereits zum zweiten Mal fand am vergangenen Wochen-
ende ein Fußballturnier für Jugendliche in der Sporthalle am Sport-
zentrum statt. Organisiert wurde das Ganze wieder von der Offenen 
Jugendarbeit im Haus der Begegnung (HdB) in Zusammenarbeit mit 
dem SV 62 Bruchsal. Nach der guten Resonanz im letzten Jahr war 
für die Verantwortlichen schnell klar, dass die Veranstaltung auch 2017 
wieder stattfinden sollte.
So fanden sich insgesamt acht Mannschaften aus Bruchsal und Umge-
bung zusammen, um sich im sportlichen Wettkampf zu messen. Im 
Vergleich zum Vorjahr war das spielerische Niveau dieses Mal noch 
etwas höher und die Begegnungen entsprechend spannend und hart 
umkämpft. Nach Ende der Vorrundenspiele standen jeweils vier Mann-
schaften in den Halbfinals und spielten um den Einzug ins Finale. Auch 
hier wurde den Zuschauern einiges an Spannung und Dramatik gebo-
ten. Von Toren kurz vor Spielende bis hin zum Neunmeterschiessen war 
hier alles dabei.
Im Finale standen sich dann die beiden Mannschaften vom Haus der 
Begegnung und vom Jugendzentrum Südstadt gegenüber, die auch im 
Turnierverlauf die jeweils besten Leistungen boten. In einem hochklas-
sigen Spiel setzte sich letztlich das Jugendzentrum knapp durch und 
durfte den Siegerpokal mit nach Hause nehmen.
Neben den sportlichen Leistungen sind aber vor allem der faire Umgang 
und der gegenseitige Respekt der Spieler und Teams untereinander 
zu erwähnen, der über das gesamte Turnier hinweg gegeben war. Ein 
besonderer Dank gilt wieder den beiden Schiedsrichtern, die wieder 
eine hervorragende Leistung boten und die Spiele jeder Zeit im Griff 
hatten. Ein weiteres Dankeschön an die Verantwortlichen beim SV 62 
für die gute Zusammenarbeit und an die Jugendlichen aus dem HdB, 
die für die Turnierleitung und die Bewirtung der Spieler und Zuschauer 
verantwortlich waren.
 

Bei den insgesamt acht Mannschaften aus Bruchsal und der Umgebung 
stand der Spaß am Fußball im Vordergrund. � Foto: pa

Familienzentrum  
Generationen-Café am 1. Februar	
Das Generationencafé ist eine altersübergreifende Spielgruppe von 
Kindern, Eltern und SeniorInnen. Wir verbringen einfach gerne Zeit mit-
einander, basteln, spielen und reden gemütlich. Diesmal möchten wir 
Krachmacherinstrumente zusammen basteln. Bitte bringen Sie/bringt 
leere Dosen, Gläser mit Schraubdecke oder feste Papprollen mit. Wir 
treffen uns von 15.00 bis 17.00 Uhr in den Räumen des Tageseltern-
vereins in der untersten Ebene des Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27 
in Bruchsal. Jeder ist eingeladen. Infos gibt’s unter Familienbüro Tel: 
07251 79 7878 und TEV 07251 9819870	

Erste Hilfe bei Säugling und Kleinkindnotfällen	
Am Samstag den 11. Februar, von 9:00 - 13:00 Uhr findet ein Kurs für 
Erste Hilfe bei Säuglings- und Kleinkindnotfälle statt.	
Referentin ist Andrea Gerweck, Kinderkrankenschwester, Zertifizierte 
Ausbilderin Erste Hilfe bei Kindernotfällen. Der Kurs ist für Erwachsene.
Alltagswehwehchen, Verletzungen und Notfälle werden besprochen und 
mit praktischen Übungen ergänzt. Teilnahmegebühr beträgt 20 Euro, die 
Veranstaltung ist eine Kooperation mit der AWO – Elternschule.
Bitte melden Sie sich an unter : familienzentrum-hdb@bruchsal.de oder 
Tel: 07251 79 7878.	

Jugendarbeit

Jugendarbeit an der Schule �
Immer schön locker bleiben?!
Themenabend zur Stressbewältigung von Kindern und Jugendlichen
Bruchsal (pa) |  „Immer schön locker bleiben!” Das hört sich so einfach 
an, aber für viele Kinder und Jugendliche ist es das nicht. Die Jugend-
sozialarbeiterinnen an Bruchsaler Schulen veranstalten aus diesem 
Grund für alle Eltern, Großeltern und Interessierte einen Themenabend. 
Im Vortrag von Heike Eschenbeck, Professorin an der Pädagogischen 

Hochschule Schwäbisch Gmünd, wird es darum gehen, was Kinder und 
Jugendlichen als Stress und Belastung empfinden und wie sie damit 
umgehen. Ein zentraler Punkt wird aber auch sein, was Eltern tun kön-
nen und wie sie ihren Kindern helfen können. Der Themenabend findet 
am 26. Januar 2017 um 19.30 Uhr in der Albert-Schweitzer-Realschule 
in Bruchsal statt. Die Teilnahme ist kostenlos.

MustertextSeniorenrat

Programm Seniorenbegegnungsstätte 

Dienstag 31. Januar
um 14.30 Uhr „Skat“
Donnerstag 2. Februar
um 09.30 Uhr „Frauen - Gesprächskreis“, mit Hedi Keydel
um 14.00 Uhr „DRK – Seniorengymnastik Gruppe 1“, mit Renate Mohr
um 15.00 Uhr „DRK – Seniorengymnastik Gruppe 2“, mit Renate Mohr
um 17.00 Uhr „DRK – Geselliges – Tanzen“, mit Renate Mohr im Gym-
nastikraum der Stirumschule Bruchsal, Schwimmbadstr. 2A
Die Begegnungsstätte im Rathaus Otto-Oppenheimer-Platz 5 ist auch 
erreichbar während der Öffnungszeiten über Tel: 07251/ 72 48 48 2, 
ansonsten ist Anrufbeantworter geschaltet.
Zugang auch für Rollstuhl- und Rollatoren geeignet.

Städtepartnerschaften

Ste. Ménehould

Stammtisch der Gemeinschaft der Freunde von Ste. Ménehould
Am Mittwoch, 01.02.2017, 19.00 Uhr findet der Stammtisch der 
Gemeinschaft der Freunde von Ste. Ménehould im Restaurant Ratskel-
ler in Bruchsal statt.
Alle Mitglieder und Interessierte sind herzlich eingeladen.

Aus den Schulen

Balthasar-Neumann-Schule l

Informationsabende 
Technisches Berufskolleg,
Fachhochschulreife und Fachinformatik-Ausbildung
Zweijährigen Berufsfachschule 
Elektro- und Metalltechnik
Technisches Gymnasium

Die Balthasar-Neumann-Schule 1 Bruchsal veranstaltet am Dienstag, 
31. Januar 2017 um 19.00 Uhr, Raum 262/263 einen Informationsabend 
zum Berufskolleg (2-jährig, Vollzeit). In der Schulart wird neben den 
Inhalten zur Fachhochschulreife die Fachtheorie des Ausbildungsbe-
rufes, Fachinformatiker ermittelt. Voraussetzung hierfür ist ein mittlerer 
Bildungsabschluss.
Am Mittwoch, 01. Februar 2017 um 19.00 Uhr findet in Raum 263 die 
Info-Veranstaltung für die Zweijährige Berufsfachschule Elektro- und 
Metalltechnik für alle Absolventen/innen der 9. Klasse mit Interesse an 
Technik statt. Auch Schülerinnen und Schüler der 8. Klasse die in den 
Hauptfächern mindestens die Note befriedigend haben, können aufge-
nommen werden.
Das Technische Gymnasium mit seinen Profilen Mechatronik (ehe-
mals Technik), Informations-technik, Technik und Management, sowie 
Gestaltungs- und Medientechnik stellt sich ebenfalls am Mittwoch, 01. 
Februar 2017 vor. Ab 19.00 Uhr wird in der Aula über Aufnahmevoraus-
setzungen und das Unterrichtsangebot informiert.
Anmeldeschluss für alle erwähnten Schularten ist der 1. März 2017. 
Danach kann eine Aufnahme nur noch erfolgen, wenn freie Plätze 
vorhanden sind.
Nähere Informationen erhalten Sie auch unter Tel.-Nr. 0721 936 60300 
oder auf der Homepage der BNS 1 unter http://www.bns1.de.

Handelslehranstalt

Informationsveranstaltungen 
Die Handelslehranstalt Bruchsal informiert über ihr umfangreiches 
Bildungsangebot am Donnerstag, 2. Februar 2017 in der Stadtgra-
benstraße 1 und 2.
18:30 Uhr Berufskolleg I und II in der AulaHaus C
Sowohl das Berufskolleg I als auch das Berufskolleg II sind jeweils 
einjährige Bildungsgänge, die mit Bestehen der Abschlussprüfungen im 
Berufskolleg II zum Erwerb der Fachhochschulreife führen.
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19:30 Uhr Berufsfachschule für Wirtschaft (Wirtschaftsschule)l im 
Raum A 106 Haus A 
Die zweijährige Berufsfachschule für Wirtschaft (Wirtschaftsschule) führt 
in zwei Jahren zur Fachschulreife, der sogenannten „Mittleren Reife“. 
Vermittelt werden eine gehobene Allgemeinbildung und eine grundle-
gende kaufmännische Fachbildung, die zum Besuch des Berufskollegs 
I und des Wirtschaftsgymnasiums berechtigen.
19:30 Uhr Wirtschaftsgymnasium in der Aula Haus C
Das Wirtschaftsgymnasium führt in drei Jahren zur allgemeinen Hoch-
schulreife. Die Handelslehranstalt Bruchsal bietet neben dem Profil 
„Wirtschaft“ auch das Profil  „Internationale Wirtschaft am Wirtschafts-
gymnasium“ an. Dieses Profil stellt eine Weiterentwicklung des bishe-
rigen Schwerpunktfaches „Wirtschaft“ und des Wahlfaches „Global 
Studies“ dar und zielt darauf ab, die Schüler durch Förderung fach-
licher, interkultureller und persönlicher Kompetenzen sowohl auf den 
Ausbildungsmarkt als auch auf ein international ausgerichtetes Studium 
vorzubereiten.
Im Anschluss an die Informationsveranstaltungen präsentieren sich die 
Fachschaften der Handelslehranstalt Bruchsal. Schulleitung, Fachlehrer 
und SchülerInnen stehen für Fragen zur Verfügung. 
Nähere Informationen finden Sie unter www.handelslehranstalt-bruch-
sal.de
Beachten Sie bitte: 
Anmeldeschluss für alle Bewerbungen ist  Mittwoch, der 1. März 
2017.

Heisenberg-Gymnasium

Auf den Spuren von Warren Buffett
Beim aktuellen „Planspiel Börse“ der Sparkasse Kraichgau, bei dem 
insgesamt 40 Mannschaften mit 192 Spielern antraten, um mit ihren 
50.000 Euro Startkapital zwischen Oktober und Dezember 2016 mög-
lichst hohe Gewinne zu erzielen, konnte das Team „Habebee” des 
Wirtschaftskurses 12 des Heisenberg-Gymnasiums Bruchsal (HBG) den 
ersten Platz erringen. In den drei turbulenten Spielmonaten erreichte 
das siegreiche Team mit Maja Förster, Marvin Graf, Florian Schorpp und 
Luca Raupp einen Depotwert von fast 53 000 Euro und setzte damit, zur 
besonderen Freude von Wirtschaftslehrer Jörg Miller, die Serie erfolgrei-
cher Spielteilnahmen der HBG-Wirtschaftskurse fort, die in fünf Jahren 
fünf Podiumsplatzierungen, davon zwei Gesamtsiege, einfuhren. 

Siegreiches Team der Klassenstu-
fe 12 mit Lehrer Jörg Miller und 
Gwendolyn Kutscha, der Schulbe-
auftragten der Sparkasse Kraichgau 
� Foto: Sparkasse Kraichgau

Eine gute Platzierung innerhalb 
der Top 20 und damit eine Einla-
dung zur Preisverleihung der 
Sparkasse Kraichgau erreichte 
auch das Team „One Goal” der 
Klasse 10d mit Paulina Bacher, 
Alysia Szarvas, Simon Kurz und 
Niklas Manke, die auf Initiative 
ihres GWG-Lehrers Henning Belle 
teilgenommen hatten. Mit ihren 
durchdachten Entscheidungen 
belegten die vier Zehntklässler 
zudem den vierten Platz in der 
Nachhaltigkeitswertung. „Eine 
tolle Gelegenheit, um aktiv und 
praxisnah das Börsengeschehen 
kennenzulernen“, meinte Schullei-
ter Anton Schneider, der den bei-
den Teams ein „großes Lob“ aus-
sprach. (Mi/HBG)

Justus-Knecht-Gymnasium

Erfolgreiche Schüler im Mathe-Kurs

Der Schulleiter Hanspeter Gaal verleiht die Zertifikate � Foto: JKG

Das Justus-Knecht-Gymnasium pflegt sein mathematisch-naturwis-
senschaftliches Profil mit vielfältigen  Unterrichtsangeboten aus diesem 
Bereich. Seit dem Schuljahr 2012/13 wird daher ein Vertiefungskurs 

Mathematik für die Oberstufe angeboten mit dem Ziel, den Übergang 
auf die Universität zu erleichtern. Dabei soll der Wahlkurs den Schü-
lerInnen, die ein Studium der Naturwissenschaften,der Ingenieurswis-
senschaften, der Mathematik sowie der Wirtschaftswissenschaften 
anstreben, die mathematischen Kenntnisse und Fertigkeiten vermitteln, 
wie sie in den ersten Semestern der anspruchsvollen Studienfächer 
erwartet werden. In diesem Schuljahr besuchen 11 SchülerInnen diesen 
Kurs von Mathematiklehrerin Christina Utech und waren dabei sehr 
erfolgreich in der Zertifikatsklausur, die an der Universität Mannheim 
geschrieben wurde. Alle haben die Klausur bestanden und besonders 
bemerkenswert ist, dass sechs Teilnehmer das Prädikat „exzellent” 
erworben haben. Der Schulleiter Hanspeter Gaal überreichte die Zertifi-
kate an Nils Frank, Ida Göbel, Fabian Grothnes, Florian Händel, Florian 
Hartmann, Jan Keller, Christian Lingor, Denis  Reibel, Paul Schadt sowie 
Joshua Sleeman und gratulierte allen, auch im Namen der Mathematik-
fachschaft, ganz  herzlich zu diesem Erfolg.

Käthe-Kollwitz-Schule

Informationstag
Am Samstag, 28. Januar 2017, veranstaltet die Käthe-Kollwitz-Schule 
Bruchsal in der Zeit von 09.30 Uhr bis 13 Uhr einen Informationstag.
Interessenten, die den Hauptschulabschluss, die mittlere Reife oder das 
Abitur anstreben, können sich vor Ort informieren sowie Schüler/innen 
und Lehrer/innen gezielt Fragen stellen.
Folgende zukunfts- und arbeitsmarktorientierte Profile stehen zur Aus-
wahl: Berufseinstiegsjahr (BEJ), zweijährige Berufsfachschule (Profi-
le Gesundheit/Pflege, Ernährung/Gastronomie sowie Hauswirtschaft/
Ernährung), duales Berufskolleg Soziales in Teilzeit (BKST), Biotech-
nologisches Gymnasium, Ernährungswissenschaftliches Gymnasium, 
Sozialwissenschaftliches Gymnasium und Gesundheitswissenschaftli-
ches Gymnasium.
Neben den verschiedenen Schulformen werden auch Ausbildungen 
zum/zur Erzieher/in und zum/zur Altenpfleger/in angeboten.
Ergänzt wird dieses Spektrum durch berufsbegleitende Weiterbildungs-
möglichkeiten für Erzieher/innen zum „Fachwirt für Organisation und 
Führung“. Zudem wird eine Weiterbildung für Kinderpfleger/innen u.ä. 
als Vorbereitung auf die Schulfremdenprüfung zum/zur Erzieher/in 
angeboten.
In der Altenpflege ist die Qualifikation zur Gerontopsychiatrischen Fach-
kraft oder zur Leitung einer Pflege- und Funktionseinheit möglich.
Neben verschiedenen Informationsangeboten im Schulhaus werden 
in diesem Jahr auch Vorträge zu den unterschiedlichen Schulformen 
gehalten.
Sie beginnen um 10.15 Uhr mit Beiträgen zum beruflichen Gymnasium, 
der zweijährigen Berufsfachschule und der Fachschule für Sozialpäda-
gogik; um 11.15 Uhr finden zentrale Informationen zum VAB (Vorquali-
fizierungsjahr Arbeit/Beruf) und der Altenpflegeschule statt; zuletzt folgt 
um 11.30 Uhr noch einmal ein Vortrag zum beruflichen Gymnasium.
Abgerundet wird das umfangreiche Programm durch Hausführungen 
und andere Angebote für alle Besucherinnen und Besucher.
Weitere Informationen erhalten Sie unter
Tel.: (0721) 936-63300 oder www.kks-bruchsal.de

Stirumschule

Zu Besuch in der Konrad-Adenauer-Schule

Zu Besuch in der Konrad-Adenauer-Schule � Foto: Stirumschule

Am 17.1. und 18.1. 2017 besuchten interessierte Kinder der Stirum-
schule  Klasse 4 die Konrad Adenauer Schule. Hier konnten die Kinder 
in einer  fünften Klasse erfahren, was die Besonderheiten der Gemein-
schaftsschule  sind. Anschließend wurde die Schule besichtigt und 
abschließend wurden alle zum Mittagessen in die Mensa eingeladen.
Frisch gestärkt konnten  sich alle in den Ganztagsräumlichkeiten der 
Konrad Adenauer Schule, wie  dem Billardzimmer und dem Leseraum 
aufhalten und spielen. Allen hat es  sehr gut gefallen und wir danken für 
die nette Einladung.� Klassen 4 der  STS



12   |   � AMTSBLATT BRUCHSAL · 26. Januar 2017· Nr. 4

MustertextGymnasium St. Paulusheim

Voranmeldungen für das Schuljahr 2017/18 
Das Gymnasium St. Paulusheim in Bruchsal bietet interessierten Fami-
lien von Kindern in der vierten Grundschulklasse einen Informations-
nachmittag an. Vorgestellt wird dabei das besondere Profil der Schule, 
außerdem gibt es eine Führung durch die Räumlichkeiten.
Im Rahmen dieser Informationsnachmittage findet die Voranmeldung 
statt, die Voraussetzung für das Aufnahmeverfahren an das Gymnasium 
St. Paulusheim ist. Die Aufnahmekapazität ist auf vier fünfte Klassen 
begrenzt. Die Eltern werden rechtzeitig vor dem offiziellen Anmeldeter-
min an den staatlichen Gymnasien über die Aufnahme ihres
Kindes informiert.
Die Vereinbarung eines Termins zu einem der Informationsnachmittage 
mit Voranmeldung ist noch bis spätestens Donnerstag, 9. Februar 2017 
unter Telefon (0 72 51) 38 56 50 möglich. Weitere Informationen unter 
www.paulusheim.de.

Parteien

CDU Stadtverband

CDU Bruchsal  

Jahresempfang des CDU-Stadverbandes
Der diesjährige Jahresempfang des CDU-Stadtverbandes Bruchsal 
findet am kommenden Samstag, 28. Januar 2017 ab 16.00 Uhr in der 
Hebelschule statt. Im Zentrum steht der Vortrag von Polizeipräsident 
Freisleben zu Sicherheitsfragen im Landkreis.

CDU-Kreisparteitag in Wiesental
Der CDU-Ortsverband Bruchsal weist auf den am kommenden Freitag, 
27. Januar stattfindenden Kreisparteitag hin. Er findet in Wiesental, 
Wagbachhalle statt und beginnt um 19.00 Uhr. Auf der Tagesordnung 
stehen Vortrag und eine Gesprächsrunde mit dem stellvertretenden 
Vorsitzenden der CDU-Bundestagsfraktion, Dr. Stephan Harbarth und 
den Abgeordneten des Landkreises mit dem Thema „Starker Staat für 
Freiheit und Sicherheit” sowie Delegiertenwahlen.

Begegnung und Kultur

MustertextDie Badische Landesbühne

Drei Gastspiele zur Eröffnung der Spielstätte „theater treppab“ 
Mit einem bunten Festival vom 20. bis 28. Januar 2017 eröffnet die 
Badische Landesbühne ihre neue Spielstätte für das Kinder- und 
Jugendtheater.

Gastspiel „Himmel und Hände”,
� Foto Peter Schlipf

Drei Theater werden im Rahmen 
dieses Festivals im „theater 
treppab“ gastieren, das Theater 
Aalen, das Pfalztheater Kaiser-
lautern und das Staatstheater 
Mainz. Dank der Unterstützung 
der Sparkasse Kraichgau und 
des Freundeskreises Badische 
Landesbühne ist der Eintritt zu 
allen drei Gastspielen frei.
Das erste Gastspiel des Festivals 
bestreitet am 26. Januar das The-
ater Aalen mit zwei Vorstellun-
gen um 9.00 Uhr und 11.00 Uhr. 
Himmel und Hände von Carsten 
Brandau, ein Stück für Menschen 
ab 4 Jahren, handelt von der 
Freundschaft zwischen A und O. 
Die beiden sind ganz verschie-
den: Während das A fest auf zwei 
Beinen steht und den Kopf in den 
Himmel streckt, schwingt das O 
rund wie ein Loch und will lieber 
im Sand buddeln. Trotzdem ent-
decken sie gemeinsam die Welt. 
Welche Konsequenz ihre Unter-
schiedlichkeit hat, wird erst klar, 

als der erste Schultag naht.
Am Freitag, dem 27. Januar, gastiert um 11.00 Uhr das Pfalztheater 
Kaiserslautern in Bruchsal. In Malala – Mädchen mit Buch, einem 

Klassenzimmerstück ab 13 Jahren, taucht ein Journalist in die Lebens-
geschichte der jungen Friedensnobelpreisträgerin Malala Yousafzai ein. 
Sie ist eine Kinderrechtsaktivistin aus Pakistan, die im Oktober 2012 von 
Taliban-Kämpfern schwer verletzt wurde. Durch ihren Mut hat sie den 
Blick auf die Welt von vielen verändert.
Schließlich zeigt das Staatstheater Mainz am Samstag, dem 28. Januar, 
um 11.00 Uhr mit Zweieinander, dass es viele verschiedene Arten gibt, 
zusammen zu musizieren. Die Musiker Johannes Stange (Trompete) und 
Joss Turnbull (Tombak) erfanden durch ständig sich weiterentwickelnde 
Improvisation während der Proben die Musik für dieses instrumentale 
Theater. Daraus entstand eine unterhaltsame Komposition für Trom-
pete, Tombak, Hände, Füße und LKW-Plane; und für Zuschauer ab 3 
Jahren.
Weitere Informationen zum Festival-Programm finden Sie unter www.
dieblb.de .
Da die Platzkapazität begrenzt ist, bitten wir Besucher der Gastspiele 
um Anmeldung unter 07251.72723 oder ticket@dieblb.de.

MustertextBildungswerk der Erzdiözese Freiburg

Mittwochskurs im St. Paulusheim, Bruchsal
Die Veranstaltungen finden wöchentlich mittwochs, 9 bis ca. 11 Uhr 
im St. Paulusheim Bruchsal, Huttenstraße 49, Kleiner Speisesaal, EG, 
statt.
Mi., 1.2.2017, 9 Uhr
Kirche und weltliche Macht
StD. a.D. Klaus-Peter Seilnacht, Rastatt
Dass im letzten Jahr des II. Vatikanischen Konzils annähernd 500 Kon-
zilsväter im Untergrund der römischen Domitilla-Katakomben (daher: 
„Katakombenpakt”) sich für alle Zukunft den Verzicht auf Reichtum, 
Pracht, Pomp, Eitelkeit und Selbstdarstellung versprachen und wech-
selseitig zusicherten, ist bei vielen in Vergessenheit geraten, wenn es 
überhaupt registriert wurde. Die Rückbesinnung auf die ursprünglichen 
Werte und Ideale des Evangeliums war nicht für alle verlockend. Umso 
dringlicher stellt sich daher wohl die Frage: Wie lässt sich Ausübung von 
Macht und Herrschaft mit der christlichen Botschaft und Grundhaltung 
vereinbaren? Wie steht die Kirche zu „weltlicher Macht” oder gar – mit 
Blick in die Kirchengeschichte – zu „militärischer Macht”? 
Nicht uninteressant in diesem Zusammenhang erscheint es dem Refe-
renten, dass ausgerechnet ein Karlsruher Künstler  zwei ziemlich 
einmalige Kunstwerke  zu dieser Thematik gestaltet hat.  Beide Werke 
Emil Wachters sollen in einer fotografischen Wiedergabe gezeigt und 
besprochen werden.

MustertextDie Koralle

Dschungelbuch der Koralle in der Erfolgsspur

1999. und 1000. Besucher der Koralle-Dschungelbuchproduktion im 
„Riff” waren Anton Frech und Enkel Ansgar aus Östringen. Hier mit dem 
Ensemble auf der Theaterbühne.�  Foto: K.H.M./Die Koralle

„Das Dschungelbuch“, das aktuelle Wintermärchen der Koralle, hat bei 
der 10. Vorstellung bereits die 1000er Marke an Besuchern geknackt. 
Dies bedeutet bei der Platzkapazität von 95 regulären Plätzen im „The-
ater im Riff“ die optimale Auslastung. Von Östringen war am Wochen-
ende der achtjährige Ansgar mit seinem Opa Anton Frech angereist, um 
endlich die Koralle-Version der Mogli-Geschichte zu erleben. Für die 
Dezembertermine waren alle Plätze schon ausverkauft gewesen. Umso 
mehr freuten sich beide als sie nach begeistert aufgenommener Vor-
stellung als 999 und 1000 Theaterbesucher von Korallechef Mike Pfeff 
alias Bär Balu persönlich auf die Bühne gebeten wurden. Im Kreise der 
Dschungelbuchmenagerie aus Wölfen, Affen, Tiger, Geier und natürlich 
Mogli gab es als Überraschungsgeschenk einen Buchgutschein der 
Buchhandlung Braunbarth und ein Erinnerungsfoto.



AMTSBLATT BRUCHSAL · 26. Januar 2017 · Nr. 4�    |   13

Für die weiteren Januar-Spieltermine des beliebten Stückes mit vielen 
Songs im einmaligen Dschungelambiente (21., 22.,28., 29.) sind leider 
keine Karten mehr erhältlich.
Da die Nachfrage weiterhin stark ist, bietet der Theaterverein zusätzlich 
Vorstellungen an am 11., 12., 25. und 26. März, jeweils um 16 Uhr, im 
Theater im Riff, Eggerten 47. Der Kartenvorverkauf dazu beginnt am 11. 
Februar bei der Buchhandlung Braunbarth, Bruchsal, Kaiserstr.30, und 
unter www.diekoralle.de im Internet Dort sind auch Infos abrufbar.
Außerdem wird die Erfolgsinszenierung von Günther Hußlik abschlie-
ßend als Koralle-Beitrag bei den Kraichgauer Theatertagen 2017 (Unter-
grombach/Bruchsal) am Vormittag des 9. April gezeigt. Ort, Zeit und 
Vorverkaufsbeginn hierzu sind Anfang März den örtlichen Presseorga-
nen zu entnehmen.
Schuhmacher

Musik- und Kunstschule

Kunstschule  
Beton-Guss: Torso
Betonguss ist eine interessante Alternative zum Bronzeguss und wider-
standsfähiger gegen Witterungseinflüsse als ein Gipsabguss. In diesem 
Wochenendworkshop werden die verschiedenen Arbeitsschritte der 
Abformtechnik sichtbar: Zuerst das Modellieren eines bis zu 50 cm 
hohen Tonmodells, welches im zweiten Abschnitt mit gipsverstärkter 
Silikonschicht abgeformt wird. Diese Negativ-Form wird dann mit 
dickflüssigem Beton gefüllt. Im Kurs werden anatomische Grundsätze 
menschlicher Gestalt und deren Abstraktionen von der MuKs-Dozentin 
Sibylle Nestrasil vorgestellt sowie verschiedene Abformmöglichkeiten 
wie mehrteilige Form, verlorene Form, Vollguß und Hohlguß. Das Aus-
formen findet im Anschluss dienstags im Rahmen der Bildhauerwerk-
statt statt. Interessierte Teilnehmer ab 15 Jahren, sowohl Anfänger als 
auch Fortgeschrittene, treffen sich am Freitag, den 27. Januar von 18.00 
bis 21.30 Uhr, am Samstag, den 28. Januar von 10.00 bis 17.00 Uhr, 
und am Sonntag, den 29. Januar von 10.00 bis 15.30 zu einem inten-
siven und lehrreichen Wochenende. Treffpunkt ist die Steinwerkstatt 
im Kunsthof der MuKs, Moltkestr. 17a, in Bruchsal. Die Kursgebühren 
betragen einmalig 89,- €.
Weitere Informationen und Anmeldung unter 07251/ 30 00 70.

Musicalklasse “Next Generation”
für Jugendliche ab 14 Jahren
Wer hat Lust auf Schauspiel, Gesang und Tanz? 
Unser Musicalkurs „Musical – Next Generation“ vereint diese drei 
Disziplinen zu einem Gesamtkunstwerk und bietet Jugendlichen ab 14 
Jahren die Möglichkeit, sich in diesen Ausdrucksmöglichkeiten zu üben 
und erste Bühnenerfahrungen zu sammeln.  Damit knüpft dieser Kurs 
an die erfolgreiche Tradition des  Musicals der MuKs Bruchsal an und 
bildet das ideale „Basic“-Sprungbrett  für die jüngere Musicalgeneration 
in die bestehende Musicalklasse.
Ein Einstieg in die Musicalklasse ist jeder Zeit möglich. Selbstverständ-
lich darf das Angebot ganz unverbindlich kostenfrei ausprobiert werden. 
Der Unterricht wird von der Sängerin und Theaterpädagogin Vera Finck 
geleitet. Die Musicalklasse trifft sich immer montags (außer in den 
Ferien) von 18.00 bis 19.30 Uhr im Theatersaal, Kunsthof der MuKs 
Bruchsal, Moltkestr. 17 a.
Die Gebühr beträgt monatlich 28,50 Euro. 
Anmeldung und weitere Infos unter 07251-300070. 

Instrumente bauen - Eigene Instrumente aus Alltagsgegenständen
ab 7 bis 10 Jahren
4. Februar
Samstag, 10.00 bis 13.00 Uhr
Steinwerkstatt im Kunsthof der MuKs Bruchsal, Moltkestr. 17 a
Kosten: 15,- € 
Infos und Anmeldung unter 07251/300070.

Musikschule  
Musikgarten für Babys an der MuKs

� Foto: Judith Lay-Golly

An der Musik- und Kunstschule 
Bruchsal (MuKs) finden zwischen 
März 2017 und Juli 2017 wieder 
Kurse für die Babys statt.
Das Angebot richtet sich an die 
Allerkleinsten zwischen null und 
zwölf Monaten, die sich mit einer 
geliebten Bezugsperson (Mama, 
Papa, Oma etc.) für 30 Minuten 
in der Woche mit anderen Kindern 
und einer Lehrkraft treffen und auf 
spielerische Weise an die Musik 
heran geführt werden.
Das frühe und bewusste Hören 
von Geräuschen, Lauten, Tönen, 
Liedern und Musikstücken übt auf 
das Kind eine Faszination aus und 
sein Interesse daran wird geweckt.

Es wird gelauscht, gesungen, getanzt, gelacht und gekuschelt. Groß 
und Klein genießen in positiven emotionalen Erlebnissen die lustigen 
Kniereiter, Fingerspiele, Schaukeln, Bewegungs- und Wiegespiele.
Beim Einsatz einfacher Instrumente erkunden die Kinder deren Form 
und Beschaffenheit, durch die mannigfaltigen Klänge werden sie zu 
musikalischer Aktivität inspiriert.
Der kleine Erdenbürger kommt dabei früh mit anderen „Gleichgesinn-
ten“ in Kontakt, Sprachentwicklung, Bewegungskoordination, Feinmo-
torik, Kreativität und alle Sinne werden nachhaltig gefördert.
Bei der MuKs-Dozentin Monika Stecher-Göbel gibt es noch wenige 
Plätze am Donnerstag, 10.50 Uhr und am Freitag, 9.50 Uhr im Rimolini-
Saal der Musik- und Kunstschule Bruchsal.
Bei Interesse darf gerne vorab geschnuppert werden. Wir freuen uns auf 
Ihre Anmeldung. Terminvereinbarung, Infos und Anmeldungen unter Tel. 
07251/300070 oder mail@muks-bruchsal.de.

Schloss Bruchsal

Ein „Highlight“ des Instrumentenbaus
In der historischen Wirtschaft des Deutschen Musikautomaten-Muse-
ums (DMM) in Bruchsal steht schon seit Jahren ein Orchestrion der 
Firma Weber aus Waldkirch, welches technisch und musikalisch gese-
hen ein echtes „Highlight“ des selbstspielenden Instrumentenbaus ist. 
Es handelt sich um einen von über 500 selbstspielenden Musikauto-
maten, die das Museum teils in seinen Ausstellungsräumen öffentlich 
präsentiert, teils in verschiedenen Depots im Schlosskeller sicher auf-
bewahrt.
Am Sonntag, 5. Februar um 11 Uhr wird Klaus Biber, Restaurator im 
DMM, diese besondere „Weber Unika“ – so der Name des Automaten – 
vorstellen. Dabei berichtet er von der Waldkircher Firma Weber, spricht 
über die Technik des Instrumentes – und spielt natürlich viel Musik. 
Der Vortrag findet statt im Rahmen der monatlichen Stammtische des 
DMM-Fördervereins in der Historischen Wirtschaft (3. Obergeschoss). 
Auch interessierte Gäste sind hierzu herzlich eingeladen. Für Nicht-Mit-
glieder wird lediglich der reguläre Eintritt in Schloss Bruchsal erhoben, 
der Vortrag selbst ist unentgeltlich. (tam)
 

Die „Weber Unika“ ist ein „Highlight“ des selbstspielenden Instrumen-
tenbaus.  � Foto: Klaus Biber

Deutsches Musikautomaten-Museum

Familienführung „Das Rätsel des Elefanten“

Der gesuchte Elefant
Detailaufnahme Foto: Klaus Biber, 
Deutsches Musikautomaten-Museum

Am Sonntag, 29. Januar, 14 Uhr, 
können sich Groß und Klein im 
Deutschen Musikautomaten-
Museum (DMM) im Bruchsaler 
Schloss unter charmanter Füh-
rung auf die Suche nach einem 
wundersamen Elefanten bege-
ben. Dabei erfahren sie auf spie-
lerische Art, wie der Elefant ins 
Museum gekommen ist und 
warum er so klangvolle und über 
200 Jahre alte Musik spielt. Das 
DMM ist eine wahre Schatzkiste, 
so dass außer dem Elefanten 
noch weitere spannende Figuren 
aufgespürt werden. Nach der 
musikalischen Spurensuche kön-
nen die Kinder unter Anleitung 
auch eine kleine Überraschung 
basteln. Die Führung ist für Fami-
lien mit Kindern ab 6 Jahren 

geeignet. Sie beginnt um 14 Uhr. Der Eintritt entspricht dem Museum-
seintritt und beträgt sechs Euro, ermäßigt drei Euro.
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MustertextVolkshochschule

11601 Bauen in der Gruppe Vortrag Dienstag, 31. Januar 19.30 Uhr, 
Bürgerzentrum, Individuell, ökologisch, kostengünstig - Ingrid Eßwein, 
Bauherrin + Achim Pätzold, Projektsteuerer schildern in einem Praxisbe-
richt am Beispiel des Projektes „Baugruppe Saalbachpark” die aktuelle 
Entwicklung und geben Gelegenheit für Fragen + Antworten.	
10701 Encouraging-Training  (10x) Donnerstag, 2. Februar, 20- 22 Uhr, 
Bürgerzentrum, Encouraging steht für ein Konzept für mehr Selbstver-
trauen, Selbstsicherheit und Selbstzufriedenheit in allen Bereichen des 
täglichen Lebens. Ermutigung ist überall einsetzbar + erlernbar.Exkur-
sion ins „versunkene” Königreich der Maya im Regenwald mit Urwald-
buffet, Sonntag, 5. Februar, 10.30 Uhr, Bahnhof Bruchsal. Interaktive 
Stationen geben Einblicke in die Lebenswelt der Königsstätte + stellen 
euch immer wieder vor knifflige Aufgaben. Getränk in Mehrwegflasche 
+ Vesper für unterwegs, Block + Stift mitbringen. 	
20101 Kreatives Schreiben Grundkurs  Samstag, 4. Februar 10-16 
Uhr + Sonntag, 5. Februar 9.30-13.30 Uhr, Justus-Knecht-Gymnasium.	
20807 Einführung in Notenlesen  ab Samstag, 11. Februar, 11-12.30 
Uhr, 3x, Bürgerzentrum.	
40401 Deutsch als Fremdsprache Kompetenzstufe A1 Kurs 1 ab 
Dienstag, 7. Februar, immer dienstags-freitags-samstags, 10.30-12 Uhr, 
Bürgerzentrum.	
42216 Spanisch A1 -Anfänger ohne Vorkenntnisse- ab Donnerstag, 
2. Februar, 18-19.30 Uhr, 10x, Gelände Int. University, JKG Trakt.	
Grundkurs Android Smartphones und Tablets für Mobilgeräte – 
Android, (2 x) freitags ab 3. Februar, 9-12 Uhr, EDV-Raum, Amalienstr. 
2, Eingang Luisenstr., Sie bringen Ihr Smartphone, Tablet oder Laptop 
mit. Inhalte: Gerätefunktionen, Betriebssystem + Apps, Bedienung 
durch Gesten und Nutzung der Tastatur, Textbearbeitung, Anpassen 
der Startbildschirme, App-Symbole +Widgets [nur bei Androidgeräten], 
Überblick der Geräteeinstellungen / Systemupdates, Mobile Geräte 
gegen unbefugte Benutzung absichern. Vorkenntnisse: keine.	
Grundkurs PC besonders für Seniorinnen und Senioren, (3 x)mon-
tags ab 6. Februar, 15-17.30 Uhr, EDV-Raum, Amalienstr. 2, Eingang 
Luisenstr.
Grundkurs PC mit Windows 10, (2 x) dienstags ab 7. Februar, 
18.30-21.30 Uhr, EDV-Raum, Amalienstr. 2, Eingang Luisenstr., Inhalte: 

Grundfunktionen, Umgang mit Tastatur + Maus, Starten + Beenden von 
Programmen, Betriebssystem, Programme / Apps, Nutzung mehrerer 
Programme/Programmfenster,  Textbearbeitung, Speichern + Öffnen 
von Dateien. Vorkenntnisse keine.
Infos Tel. 07251/79304. 

Mitteilungen anderer Institutionen

MustertextLandratsamt Karlsruhe

Zahngesundheit im Alter -  Vortrag im Pflegestützpunkt Bruchsal
Der Pflegestützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort Bruchsal, setzt 
seine Veranstaltungsreihe „Perspektiven des Älterwerdens“ am Mitt-
woch, 1. Februar, mit dem Thema Zahngesundheit im Alter fort.
Von Kindesbeinen an begleitet jeden das Thema Zähneputzen und 
Zahnarzt. Im Laufe der Jahre entscheidet jeder selbst über regelmäßige 
Kontrollen, Behandlungen und Prophylaxe. Im Alter kommen häufig 
weitere Fragen hinzu. Beispielsweise worauf man bei der Zahnpflege 
besonders achten muss, ob die Prothesen richtig sitzen oder ob Zahn-
ärzte auch Hausbesuche machen, wenn Patienten alters- oder krank-
heitsbedingt keine Praxis mehr aufsuchen können. Derartige Fragen 
rund um die Zahngesundheit von älteren Menschen behandelt Dr. Ulrike 
Heiligehaus-Urmersbach in ihrem Vortrag. Sie ist niedergelassene Zahn-
ärztin und Seniorenbeauftragte der Bezirkszahnärztekammer Karlsruhe. 
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, Fragen an die Referentin zu stel-
len und miteinander ins Gespräch zu kommen.
Die Veranstaltung findet um 16.00 Uhr in der Seniorenbegegnungsstät-
te im Rathaus am Otto-Oppenheimer-Platz 5, in Bruchsal statt. Sie ist 
kostenfrei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Der nächste Vortrag der Reihe findet am Mittwoch, 1. März, zum Thema 
Änderungen im Pflegeversicherungsrecht statt. Für Anregungen und 
Rückmeldungen stehen die Mitarbeiterinnen des Pflegestützpunktes 
gerne zur Verfügung, telefonisch 07251/79199 oder E-Mail: pflegestuet-
zpunkt.bruchsal@landratsamt-karlsruhe.de

Mitteilungen von Kirchen und religiösen Gemeinschaften

Kirchliche Institutionen

MustertextSt. Paulusheim

Gottesdienst St. Paulusheim
Sonntag um 7.30 Uhr und 9 Uhr in der Hauskapelle.

Gemeinden der ACG Bruchsal

MustertextArbeitsgemeinschaft 
Christlicher Gemeinden Bruchsal

Wochenspruch  
Kommt her und sehet an die Werke Gottes, der so wunderbar ist in 
seinem Tun an den Menschenkindern.  Psalm 66, 5
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KIRCHLICHE INSTITUTIONEN

Bund der katholischen Jugend

Überschrift
Grundtext

Evangelisches Altenzentrum

Überschrift
Grundtext

JA/WiR-Kreis Bruchsal 
Junge Alte / Wir im Ruhestand

Überschrift
Grundtext

Katholische Frauengemeinschaft 
Deutschlands, Dekanat Bruchsal

Überschrift
Grundtext

St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

Pallotti-Forum am St. Paulusheim

Überschrift
Grundtext

GEMEINDEN DER ACG BRUCHSAL

Evangelische Luthergemeinde

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Paul-Gerhardt-
Gemeinde

Überschrift
Grundtext

Überschrift
Grundtext

FeierAbend Kirche

Überschrift
Grundtext

Obergrombach

Überschrift
Grundtext

Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Ev. Männerclub E-mc

Überschrift
Grundtext

Förderverein Christusgemeinde 
Untergrombach

Überschrift
Grundtext

Krabbelgottesdienst

Überschrift
Grundtext

Evangelische 
Kirchengemeinde Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kirchenchor
Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Evangelischer 
Posaunenchor Heidelsheim

Überschrift
Grundtext

Jungschar

Überschrift
Grundtext

Evangelischer Kinderchor

Überschrift
Grundtext

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Überschrift
Grundtext

Blickpunkt Bibel

Überschrift
Grundtext

Eltern-Kind-Gruppe
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MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Christusgemeinden 
Unter- und Obergrombach

Evangelische Christusgemeinde Obergrombach  
Gottesdienst:
Sonntag, 29. Januar,
9 Uhr: Gottesdienst im katholischen Pfarrzentrum Obergrombach, Pfar-
rerin Andrea Knauber.
10 Uhr: KiTeeGO Kindergottesdienst im katholischen Pfarrzentrum 
Obergrombach, Team.
Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 26. Januar,
19.30 Uhr: Chorprobe Singkreis im Katholischen Pfarrzentrum Ober-
grombach, Leitung: Slobodan Jovanovic.

Evangelische Christusgemeinde Untergrombach  
Gottesdienst:
Sontag, 29. Januar,
10 Uhr: Gottesdienst mit Taufe in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrom-
bach, Pfarrerin Andrea Knauber.
Veranstaltungen unter der Woche:
Samstag, 28. Januar,
9 Uhr: Konfi-Cup  im Sportzentrum Bruchsal für alle Bruchsaler Kon-
firmanden.
9.30 Uhr: Feier-Abend-Kirche am Morgen mit Andi Weiss zum 
Thema: „Laufen lernen” in der Gustav-Adolf-Kirche Untergrom-
bach, Bruchsaler Str. 63.
Andi Weiss schreibt eigene Lieder und erzählt Geschichten, die zum 
Nachdenken, Schmunzeln, Weinen und Träumen anregen. Dabei richtet 
er den Blick nach innen. Was macht mich aus? Was schenkt mir Mut? 
Wie kann ich mein Leben neu entdecken, ausloten?
Für den Vormittag erheben wir einen Unkostenbeitrag von 12,- €, ermä-
ßigt 10,- €, der vor dem Frühstück bezahlt werden kann.
Donnerstag, 02. Februar,
9.15 Uhr: Frauenkreis im Giebelzimmer der Gustav-Adolf-Kirche in 
Untergrombach zum Thema: Neuer Frauenraum für wohnsitzlose Frau-
en, Referentin: Miriam Sahin.
Samstag, 04. Februar,
10 Uhr: Konfirmanden-Tag im Giebelzimmer der Gustav-Adolf-Kirche 
Untergrombach, Konfi-Team.
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MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Kirchengemeinde Heidelsheim

Gottesdienste
Sonntag, 29. Januar, 10 Uhr: Gottesdienst, im Anschluss Kirchencafé, 
9.50 Uhr:  Kigo in der Martinskapelle
Dienstag, 31. Januar, 19.30 Uhr: Lobpreis-Abend in der Martinskapelle 

Termine unter der Woche im Gemeindezentrum
Donnerstag, 26. Januar, 9.30 Uhr: Krabbelgruppe
Freitag, 27. Januar, 19.30 Uhr: Bibelgesprächskreis für junge Erwach-
sene
Montag, 30. Januar, 19.30 Uhr: Teentreff
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MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Kirchengemeinde 
Helmsheim

Gottesdienste
Samstag, 28. Januar, 18.30 Uhr:  freiraum-Gottesdienst im Kindergar-
ten Sonnenschein zum Thema „Zweifel, Wunder, Glaube”,
18.30 Uhr: freiraum-Kigo 

Termine unter der Woche  im Gemeindehaus
Donnerstag, 26. Januar, 17 Uhr:  Jungschar für Mädchen und Jungs 
der 1.-4. Klasse
Dienstag, 31. Januar, 9.30 Uhr:  Krabbelgruppe, 20 Uhr: Kirchenchor-
probe 

Evangelische Luthergemeinde

Gottesdienst:
Die 2. Christlichen Gebetswoche 2017 unter dem Leitmotiv: „Sucht 
der Stadt bestes“ fi ndet vom 22.01. bis zum 26.01.17 statt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  
 

Christen aus verschiedenen 
Bruchsaler Gemeinden und Glau-
bensrichtungen haben sich 
zusammengefunden und werden 
zusammen für die Stadt Bruchsal 
beten. Am Sonntag, den 22.01.17 
feiert, jede Gemeinde für sich 
einen Eröffnungsgottesdienst. 
Die nächsten Gottesdienste fi n-
den in öffentlichen Einrichtungen 
statt:
Montag, 23.01.17 um 19.30 Uhr 
im Justus-Knecht-Gymnasium,
Dienstag, 24.01.17 um 19.30 Uhr 
im Krankenhaus Bruchsal,
Mittwoch, 25.01.17 um 19.30 Uhr 
im Julius-Itzel-Haus,
Donnerstag, 26.01.17 um 19.30 
Uhr im Rathaus.
Sonntag, 29. Januar 2017,

10 Uhr: Gottesdienst mit Abendmahl (Saft), Pfrin. Tanja Dittmar
10 Uhr: Kindergottesdienst, gemeinsamer Beginn in der Lutherkirche
Veranstaltungen unter der Woche:
Donnerstag, 26. Januar,
15.30 Uhr: Spielgruppe Maxi-Lu´s (Kinder ab 3 Jahren) – im Lutherhaus, 
Raum 1;
15.30 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s (Kinder im Krabbelalter) – im Käthe-
Luther-Kindergarten, in der Roten Gruppe.
Freitag, 27. Januar,
16.30 - 18 Uhr: Jungschar (Mädchen/Jungs von 8 – 12 Jahren) – im 
Lutherhaus (Jugendkeller).
Dienstag, 31. Januar,
18.30 – 20.30 Uhr: Teen-Kreis im Lutherhaus (Jugendkeller), Leitung: 
Diakonin Seitz;
19.30 Uhr: Lutherchor im Lutherhaus, Leitung: Rebecca Liebrich.
Mittwoch, 1. Februar,
17.15 Uhr: Ensemblespiel der Bläseranfänger, Lutherhaus;
19.00 Uhr: CVJM-Posaunenchor, Lutherhaus, Leitung: Christian Oss-
wald;
20.30 Uhr: Rainbow-Gospelchor, Lutherhaus, Leitung: Johannes Link.
Donnerstag, 2. Februar,
15.30 Uhr: Spielgruppe Maxi-Lu´s (Kinder ab 3 Jahren) – im Lutherhaus, 
Raum 1;
15.30 Uhr: Krabbelgruppe Mini-Lu´s (Kinder im Krabbelalter) – im Käthe-
Luther-Kindergarten, in der Roten Gruppe.

Vorankündigung:
„Freiheit eines Christenmenschen“
3 Lektüreabende in der Stadtbibliothek
Herzliche Einladung zu 3 Abenden vorbereitet und durchgeführt von 
einem gesamtkirchengemeindlichen Team.
Gemeinsam wollen wir uns mit Luthers sog. „Freiheitsschrift“ beschäf-
tigen.
Am 3. und letzten Abend referiert Oberkirchenrat Dr. Matthias Kreplin.
2.2.; 9.2.; 16.2.2017 jeweils um 19.30 Uhr in der Stadtbibliothek Bruch-
sal. 
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MITTEILUNGEN VON KIRCHEN UND RELIGIÖSEN GEMEINSCHAFTEN

Evangelische Paul-Gerhardt-Gemeinde

Gottesdienst
Sonntag, 29. Januar
10 Uhr  Gottesdienst mit Taufe und Pfarrer Achim Schowalter
10 Uhr  Kindergottesdienst

Termine
Freitag, 27. Januar
15.30 Uhr  Mädchenjungschar

Mittwoch, 1. Februar
14.30 Uhr  Seniorengymnastik
17.00 Uhr  Bubenjungschar (2. bis 7. Klasse)
19.00 Uhr  Jugendtreff „Unicorn”
19.30 Uhr  Chorprobe Paul-Gerhardt-Chor

Evangelische Kirchengemeinde 
Staffort-Büchenau

Wir laden herzlich ein zum Gottesdienst 
Sonntag, 29. Januar
10 Uhr Gottesdienst mit Pfarr i. R. Johannes Lundbeck in Staffort
Bei Bedarf an einer Mitfahrgelegenheit wenden Sie sich bitte an Frau 
Claus, Tel.: 925120

Wochenveranstaltungen
Die Veranstaltungen fi nden, sofern nicht anders vermerkt, im Evang. 
Gemeindehaus, Gartenstr. 29 in Staffort statt.
Freitag, 27. Januar
14.45 - 15.45 Uhr Mini-Jungschar im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft, Seestr. 3
16.30 Uhr – 18.00 Uhr Jungschar für Mädchen und Buben von der 2. bis 
zur 7. Klasse in den Räumen des Katholischen Pfarrzentrums, Gustav-
Laforsch-Str. 78, Büchenau.
20 Uhr Glühwürmer
Nähere Infos erhalten Sie bei Beate Freiberger, Tel.: 07249-7213
Dienstag, 31. Januar
20 Uhr  Kirchenchor
Mittwoch, 1. Februar
10 Uhr  Mutter-Vater-Kind-Treff
16 Uhr  Konfi rmandenunterricht
18 -18.45 Uhr Kinderchor Kiddy-Kids für Kinder ab dem Vorschulalter
19.30 Uhr Posaunenchor
Donnerstag, 2. Februar 
17.30 Uhr Bubenjungschar von 2. bis 4. Klasse
17.30 Uhr Mädchenjungschar von 2. bis 4. Klasse
17.45 Uhr Mädchen- und Jungs-Jungschar von 5. bis 8. Klasse im Haus 
der Liebenzeller Gemeinschaft, Seestr.3

Aus dem Kalender der Stutenseer und Weingartener Kulturtage 
anlässlich des Reformationsjubiläums:
31.01. 19.30 Uhr Vortrag von Prälat Traugott Schächtele „Pabst sind 
doch schließlich wir alle” im Evang. Gemeindehaus Staffort
03.02. 20 Uhr Gemeindeabend mit Andy Jaegers „Sola Scriptura” (Ein-
zig die Schrift)
Wir laden herzlich zu den Veranstaltungen ein, der Eintritt ist frei. Nähere 
Informationen zu allen Veranstaltungen fi nden Sie auf der homepage der 
Michaelisgemeinde Blankenloch.

MustertextEvangelisch-methodistische Kirche

Gottesdienste
Sonntag, 29. Januar, 10 Uhr: Gebetstreff, 10.30 Uhr: Gottesdienst mit 
Wolfgang Dietze. Eine englische Übersetzung des Gottesdienstes wird 
angeboten (with translation in english). Während des Gottesdienstes 
werden die Kinder in altersgerechten Gruppen betreut. Nach dem Gottes-
dienst sind sie herzlich zu einer Tasse Kaffee und Gesprächen eingeladen.

 
 
 
 

ZEIT MIT GOTT 
 

Lobpreisabend in der EmK Bruchsal. 
 

Donnerstag, 2. Februar ab 19:30 Uhr 
 
 

Gott in Liedern loben. 
 

Einander segnen. Dabei Hören auf Gottes Stimme. 
 

Geistlicher Impuls von Knut Neumann 

Weitere Termine
Donnerstag, 26. Januar, 19.30 Uhr: 
„Suchet der Stadt Bestes” Gebet für 
Bruchsal im Rathaus; 20 Uhr: Sport-
treff in Münzesheim in der Sporthalle 
(Mönchsweg 12).
Samstag, 28. Januar, ab 17Uhr: 
Boxenstopp lädt ein zum Glühwein-
fest in Heidelsheim;18 Uhr: Männer-
treff „Kurts Hütte ruft”
Montag, 30. Januar, 19.30 Uhr: 
Posaunenchor; 20 Uhr: Stadtgebet 
in der Stadtmission
Dienstag, 31. Januar, 18.30 Uhr: Tee-
niekreis Tabs;
Mittwoch, 1. Februar, 16.55 Uhr:
Kirchlicher Unterricht in Bruchsal
Donnerstag, 2. Februar, 9.30 Uhr: 
„Mal mal!“- für alle, die etwas kre-
ativ gestalten wollen; 19.30 Uhr: 
Zeit mit Gott - Lobpreisabend ; 20 
Uhr: Sporttreff in Münzesheim in der 
Sporthalle (Mönchsweg 12).

 

Seelsorgeeinheit 
Karlsdorf-Neuthard-Büchenau

Gottesdienste
Freitag, 20. Januar: Neuthard: 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 21.Januar: Karlsdorf: 18 Uhr Eucharistiefeier
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Sonntag, 22. Januar: Neuthard: 10.15 Uhr Beginn der Kirchenparade 
ab Rathaus, 10.30 Festliche Eucharistiefeier für die Seelsorgeeinheit mit 
Kommunion unter beiderlei Gestalt - mitgestaltet vom Kirchenchor und 
Musikverein, anschließend Begegnung mit Glühwein und Tee auf dem 
Kirchenplatz
Dienstag, 24. Januar: Büchenau: 18.30 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 25. Januar: Neuthard: 9 Uhr Eucharistiefeier, Karlsdorf: 
18.30 Uhr Wort-Gottes-Feier zum Jahresanfang (Frauengemeinschaft)
Donnerstag, 26. Januar: 16.30 Kirchenerkundung der Erstkommuni-
kanten in Karlsdorf, 18.30 Uhr Eucharistiefeier, 18 Uhr Rosenkranzgebet 
für Pfarrer Josef Roth, 18.30 Uhr Eucharistiefeier - Seelenamt für Pfarrer 
Josef Roth, Büchenau: 16 Uhr: Gemeindegebet „ Ihr sollt ein Segen 
sein” (Frauengemeinschaft)

Folgende Fundsachen können zu den Öffnungszeiten im Pfarrbüro 
Büchenau abgeholt werden:
Gesangbuch, schwarzer Einband
verschiedene Schmuckstücke
Die Verlierer werden gebeten, sich telefonisch zu melden.

„Ich bin der Weinstock!” sagt Jesus
Unter diesem Leitwort aus dem Johannesevangelium steht der diesjäh-
rige Vorbereitungsweg unserer Erstkommunikanten. Am Weinstock, der 
Jesus ist, sollen wir als Reben Früchte hervorbringen, wir sollen Trauben 
tragen, ertragreich und süß. Als Winzer will Gott uns dabei unterstützen, 
uns pflegen und uns alles geben, was wir zum Leben brauchen.
Im Gottesdienst der Gemeinde am Sonntag werden die Kinder dieses 
Jahrgangs vorgestellt. Jeder einzelne aus der Gemeinde ist dann auch 
wieder eingeladen, in Form einer Gebetspatenschaft KInder auf diesem 
Weg der Vorbereitung in besonderer Weise zu begleiten. Entsprechende 
Gebetskärtchen werden am Ende des Gottesdienstes verteilt und kön-
nen auch später noch in der Kirche beim Bild der Erstkommunionkinder 
mitgenommen werden.

MustertextSeelsorgeeinheit Bruchsal Michaelsberg

Gottesdienste
Freitag, 27. Januar, 
Obergrombach St. Martin:  9 Uhr: und Untergrombach Hauskommu-
nion (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian:  14 Uhr: Neuer Friedhof: Trau-
erfeier mit Urnenbeisetzung von Josef Zunnert (Pfr. Fritz); 18.15 Uhr: 
Rosenkranz; 19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Müller)
Samstag, 28. Januar, 
Untergrombach St. Cosmas u. Damian: 18.30 Uhr: Eucharistiefeier 
(Pfr. Speckert)
Sonntag, 29. Januar, 
Heidelsheim St. Maria:  10.30 Uhr: Kommunionfeier (Hr. Bannholzer)
Helmsheim St. Sebastian:  10.30 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Müller)
Obergrombach St. Martin:  10.30 Uhr: Wortgottesfeier (WGF-Team)
Montag, 30. Januar, 
Untergrombach St. Cosmas u. Damian:  18 Uhr: Eucharistische 
Anbetung
Dienstag, 31. Januar, 
Obergrombach St. Martin:  18.25 Uhr: Rosenkranz; 19 Uhr: Eucharis-
tiefeier (Pfr. Fritz)
Untergrombach St. Cosmas u. Damian:  18 Uhr: Weggottesdienst mit 
den Kommunionkindern (GRef. Körner)
Mittwoch, 1. Februar, 
Helmsheim St. Sebastian:  19 Uhr: Eucharistiefeier (Pfr. Fritz)
Donnerstag, 2. Februar, 
Heidelsheim St. Maria:  19 Uhr: Taizé-Gebet im Raum der Stille (Taizé-
Team)

St. Maria Heidelsheim

Herzliche Einladung zumTaizégebet
in der Kirche St. Maria in Heidelsheim 
im Raum der Stille
02.02.2017 um 19.00 Uhr
Taizélieder, Psalm- und Bibeltext, Gebet – Stille 

Taizé

Gemeindeteam St. Maria Heidelsheim
Montag, 30. Januar 2017 um 18.00 Uhr ist die nächste Sitzung in der 
Gut’Stub‘.

Guggenmusik
Unsere Weihwasserengel (Guggenmusik der Kath. Pfarrgemeinde St. 
Maria) brauchen unbedingt noch Blasinstrumente!!! 
Natürlich sind auch immer neue Percussionisten und Trommler will-
kommen.
29.01. Probe mit allen immer um 19:00 Uhr in Heidelsheim Pfarr-
zentrum
05.02. Probe mit allen
12.02. Probe mit allen

Auftritte 2017:
17.02. Lebenshilfefaschingsauftritt in Forst
18.02. Pfarrfasching Heidelsheim
23.02. Umzug durch Heidelsheim
25.02. TV Faschingsauftritt in Heidelsheim
26.02. Faschingsgottesdienst in Heidelsheim

St. Martin Obergrombach

Kath. Frauengemeinschaft Obergrombach �
Ladies Valentine 
mit den Koralle-Putzfrauen „De Onne un de Ingrid” mit musikalischer 
Begleitung. Lassen Sie sich diesen Augen- Ohren- und Gaumen-
schmaus nicht entgehen. Nehmen Sie Ihre besten Freundinnen mit! 
Wann: Dienstag, 14. Februar 2017 
Wo: Pfarrzentrum Obergrombach 
Einlass: 19.15 Uhr, Beginn: 20.15 Uhr 
Eintritt: 8,50 EURO inkl. Sekt, Selters, Fingerfood und Überraschung 
Verbindliche Anmeldung bis 13.02.2017 bei Walburga Schönherr, Tel. 
07257-2310. 
Aus organisatorischen Gründen findet dieses Jahr keine Frauenfast-
nacht statt.

Katholische Seelsorgeeinheit 
St. Vinzenz Bruchsal

Gottesdienste
Donnerstag, 26. Januar, 
Kapelle Sancta Maria: 6.45 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater) 
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) 
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieu-
donné) 
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
Freitag, 27. Januar, 
Kapelle Sancta Maria: 18 Uhr: Heilige Messe
St. Paul: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi) 
St. Peter: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Samstag, 28. Januar, 
Kapelle Sancta Maria: 7.30 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 16.30 Uhr: (P. Dieudonné) Beichte
St. Josef: 18.30 Uhr: Vorabendmesse (P. Dieudonné) 
Stadtkirche: 16.30 Uhr: liturgisches Ballett (Beethovens “Messe in C”)
Sonntag, 29. Januar, 
Kapelle Sancta Maria: 8 Uhr: Heilige Messe
Hofkirche: 10.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) 
St. Paul: 10.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) VINZI-Abenteuergot-
tesdienst (Beginn 10 Uhr mit der Spielstraße); 12.30 Uhr: Heilige Messe 
der kroatischen Gemeinde
St. Peter: 9 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) 
Stadtkirche: 19.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)
Montag, 30. Januar, 
Kapelle Sancta Maria: 6.45 Uhr: Heilige Messe
St. Anton: 17.30 Uhr: Rosenkranz; 18 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ripper-
ger)
Dienstag, 31. Januar, 
Kapelle Sancta Maria: 6.45 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi) 
St. Paul: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné)
Mittwoch, 1. Februar, 
Kapelle Sancta Maria: 6.45 Uhr: Heilige Messe
Stadtkirche: 11.30 Uhr: Stille Anbetung/Beichte (Pfr. Kempf); 12 Uhr: 
Heilige Messe (Pfr. Kempf)
Donnerstag, 2. Februar, 
Kapelle Sancta Maria: 6.45 Uhr: Heilige Messe
Altenzentrum: 9.30 Uhr: Heilige Messe (Pater) 
St. Anton: 18 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (P. Dieudonné) 
St. Josef: 17.45 Uhr: Rosenkranz; 18.30 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Ritzler) 
mit Kerzenweihe und Blasiussegen
Stadtkirche: 9 Uhr: Heilige Messe (Pfr. Bläsi)

Kirchenchor St. Peter & St. Paul
Im Gottesdienst für die verstorbenen Mitglieder des Kirchenchores St. 
Peter/St. Paul am 18.11.16 konnte die Vorsitzende des Kirchenchores 
Simone Bottling gemeinsam mit Pater Dieudonné eine ganz besondere 
Ehrung aussprechen: Für seine 20-jährige Tätigkeit als Chorleiter 
wurde Dr. Sebastian Münz geehrt. 
Frau Bottling erwähnte dabei auch, dass Dr. Sebastian Münz über die 
vergangenen zwanzig Jahre nicht nur als Chorleiter sondern auch als 
Organist tätig war bzw. weiterhin ist und neben der Leitung des Chores 
auch das Quartett sowie den Vokalchor gegründet und die Schola St. 
Peter übernommen hat.
Frau Bottling dankte ihm für sein außergewöhnliches Engagement und 
seine Leidenschaft, mit der er seine Aufgaben wahrnimmt und händigte 
ihm eine Urkunde sowie ein Präsent des Chores aus. Beim anschließenden 
gemeinsamen Abendessen des Kirchenchores dankte auch Pf. Dr. Bene-
dikt Ritzler Dr. Sebastian Münz für seinen Einsatz in der Seelsorgeeinheit.
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Aus den Reihen der Sänger/innen wurde im Gottesdienst Marianne 
Böser vom Diözesan-Cäcilien-Verband für 40-jährige Mitgliedschaft im 
Kirchenchor geehrt. Interne Ehrungen des Kirchenchores für langjährige 
Mitgliedschaft erhielten Gertrud Hoffmann (für 45 Jahre) sowie Erika 
Schwenk (für 30 Jahre).

 
Kirchenchor St. Peter & St. Paul - Jubilare� Foto: Kirchenchor

Vortrag von P. DIEUDONNÈ - Kirche, Kunst, & Kultur in Kamerun
Das Bildungswerk St Vinzenz lädt herzlich ein zu einem Bild – Vortrag 
mit P. Dieudonnè am Donnerstag, den 2. Februar 2017, um 19:30 Uhr, 
in das Vinzentiushaus (gegenüber der Stadtkirche). Der Eintritt beträgt 
4 Euro.
P. Dieudonne stammt aus Kamerun und wurde 2010 zum Priester 
geweiht. Zunächst war er Kaplan in Kamerun. Seit 2012 ist er in 
Deutschland.
P. Dieudonne gehört zur Ordensgemeinschaft der Pallottiner. Er ist zu 
50% Schulseelsorger im Paulusheim und wirkt als Kooperator zu 50% 
in der Seelsorgeeinheit St. Vinzenz mit.
In seiner sympathischen und unkomplizierten Art wird er über Land und 
Leute berichten. Unter anderem können sie in Bild und Ton, Teile eines 
Gottesdienstes in seiner Heimatgemeinde mit erleben.
Während einer Pause haben sie Gelegenheit zu Begegnung und 
Gespräch.
Auf Ihr Kommen freuen wir uns sehr.

Katholische Frauengemeinschaft St. Paul  
Einladung 
Die Frauengemeinschaft lädt zu einem Vortrag des Facharztes für 
Chirurgie Dr. Jörn Thiele ein. Er wird zum Thema „Vorbeugen - helfen 
- heilen, Fußchirurgie” sprechen. Besonders Ältere plagen sich oft mit 
Fußbeschwerden wie Hallux valgus und Arthrose. Hierzu wird uns Dr. 
Thiele hilfreiche Hinweise geben. Die Veranstaltung findet am Dienstag, 
7.2.2017 um 19.30 Uhr im Pfarrsaal St. Paul statt. Gäste sind wie immer 
herzlich willkommen.

Senioren und Freunde der Hof und Stadtkirche der Seel-
sorgeeinheit St. Vinzenz Bruchsal �
Vortrag: Gedicht in Wort und Ton

Die Senioren & Freunde der Hof 
und Stadtkirche treffen sich am 
Donnerstag den 2. Februar 2017 
um 14.30 Uhe im Vinzentiushaus 
mit der Mundartdichter Frau Else 
und Herrn Berthold Gorenflo.

Else & Berthold Gorenflo 
Mundartdichterin 
� Foto: Hof und Stadtkirche

Vortrag: Gedichte und Geschichten in Wort & Ton
Gäste sind wie immer herzlich willkommen
Wir freuen uns auf ein Wiedersehn, Ingrid & Willi

Freie evangelische Gemeinde Bruchsal

Gottesdienst
Sonntag, 29.01., 10 Uhr: Familiengottesdienst zum Abschluss der 
Legowoche mit Stefan Greiner von der „KEB”. Eine Mithörgelegenheit 
für Eltern von Kleinkindern und Babies gibt es im Spielzimmer mit Sicht-
fenster zum Gottesdienstraum.

Termine unter der Woche
Donnerstag, 26.01., 19.30 Uhr: „Christen beten für Bruchsal”, Rathaus
Freitag, 27.01., 20 Uhr: „Lifetrack“ - Treffen für Teens ab 13 Jahren
Montag, 30.01., 10.00 Uhr: Krabbelgruppe (0 – 2 Jahre)
Dienstag, 31.01. 19.30 Uhr: Gesundheitssport -I
nfos siehe feg-bruchsal.de
Mittwoch, 01.02., 7 - 7.30 Uhr: Morgengebet

„lebe leichter” - „Genial normal zum Wunschgewicht”
12 mal mittwochs ab 1. Februar von 18-19.00 Uhr - Infos siehe home-
page

„Marriageweek”
„Haltung, Führung, Harmonie” - Tanzabend für Paare - 11.02. um 19.00 
Uhr - Anmeldung erforderlich

Kontakt: Pastor Bruno Sexauer, Tel. (07251) 12 73 7
Gemeindezentrum, Werner-von-Siemens-Str. 38
E-Mail: pastor@feg-bruchsal.de
Homepage: www.feg-bruchsal.de

Christliche Gemeinde Heidelsheim e.V.

Donnerstag, 26. Januar
19.30 Uhr: Jugendbund (Teens ab 16 Jahre)
Freitag, 27. Januar
15.00 Uhr: Generation plus: „Der Jugendreferent erzählt aus seinem 
Leben“, mit Daniel De Jong.
Samstag, 28. Januar
19.30 Uhr: SAK für Jugendliche ab 13 Jahre
Sonntag, 29. Januar
18.00 Uhr: Gottesdienst mit Gemeinschaftspastor Matthias Lüdemann. 
Während der Predigt haben die Kinder ein altersentsprechendes Pro-
gramm. Für Eltern mit kleineren Kindern gibt es einen Bereich mit Sicht-
fenster und Tonübertragung.
Montag, 30 Januar
8.15 Uhr: Gebetskreis
20.00 Uhr: Bibeltreff
Dienstag, 31. Januar
17.00 Uhr: Jungschar für Jungs (2.Klasse bis 13 Jahre)
19.30 Uhr: Bibel u. Gebetsstunde
Mittwoch, 1. Februar
10.00 Uhr: Frauenevent
17.30 Uhr: Mädchenjungschar (2.Klasse bis 13 Jahre)

Zu unseren Veranstaltungen laden wir herzlich ein. Weitere Infos unter 
www.liebenzeller-gemeinschaft-heidelsheim.de

MustertextStadtmission Bruchsal –  
Liebenzeller Gemeinschaft

Gottesdienst
Sonntag, 29. Januar
10 Uhr: Gottesdienst mit Michael Piertzik - Während der Predigt haben 
die Kindergarten- und Schulkinder jeweils ein eigenes Programm. 
Anschließend laden wir noch herzlich zum Stehkaffee ein.

Veranstaltungen unter der Woche
Donnerstag, 26. Januar
17 bis 18.15 Uhr: KIds Club International
18.30 bis 20.30 Uhr: TeenTreff für Teens ab 12 Jahren
Dienstag, 31. Januar
10.00 Uhr bis 11.30 Uhr: Frauen im Gespräch - Wir genießen es sehr, 
hier am Morgen miteinander Gemeinschaft zu haben. Wir tauschen uns 
in gemütlicher Runde aus und lesen in der Bibel. Uns ist es wichtig, 
einen offenen Kreis zu haben und würden uns deshalb freuen, wenn 
noch weitere Frauen zu uns stoßen - egal ob jung oder alt, mit oder 
ohne Kind. Wir sind eine bunt gemischte Truppe, die jede Frau gern 
willkommen heißt!
20 Uhr: Hauskreis II
Mittwoch, 1. Februar
17 bis 18.30 Uhr: International Bible Study in Farsi
18.30 bis 21 Uhr: Hauskreis III
19.30 bis 21.30 Uhr: Hauskreis IV

Die Hauskreise finden wöchentlich für unterschiedliche Altersgruppen 
an verschiedenen Orten in und um Bruchsal mit teilweise wechselnden 
Gastgebern statt. Wir wollen mit der Bibel in der Hand über Lebens- und 
Glaubensfragen nachzudenken, unsere Gedanken dazu austauschen, 
Zeit haben zum Singen, Beten, Reden, zum Feiern und fröhlich, aber 
auch Raum geben für nachdenkliche Momente. Alle übrigen Veran-
staltungen finden in unseren Räumen in der Talstraße 6 statt - herzlich 
willkommen! Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.stadt-
mission.de.

Neuapostolische Kirche Bruchsal

Veranstaltungen
Sonntag, 29. Januar, 9.30 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken 
„Höre den Herrn”
Predigtgrundlage: Als er noch so redete, siehe, da überschattete sie 
eine lichte Wolke. Und siehe, eine Stimme aus der Wolke sprach: Dies 
ist mein lieber Sohn, an dem ich Wohlgefallen habe; den sollt ihr hören! 
(Matthäus 17,5)
Parallel zum Gottesdienst finden für die Kinder Sonntagsschule (ab 
sechs Jahre) und Sonntagsschule für Vorschulkinder (ab drei Jahre) statt.
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Mittwoch, 1. Februar, 20 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken 
„Opferbereitschaft”
Predigtgrundlage: Und wer immer bei sich edle Steine hatte, der gab 
sie zum Schatz des Hauses des Herrn unter die Hand Jehiëls, des Ger-
schoniters. Und das Volk war fröhlich, dass sie so willig waren; denn sie 
gaben’s dem Herrn freiwillig von ganzem Herzen. Und der König David 
war hocherfreut. (1. Chronik 29,8.9)

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen.
Weitere Informationen finden sie im Internet unter www.nak-bruchsal-
gemeinde.de

Andere Glaubensgemeinschaften

Jehovas Zeugen in Bruchsal

Versammlung Bruchsal-Süd  

Wochenprogramm:
Freitag, 27. Januar, 19 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Jehova gibt dem Müden Kraft“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Jesaja 
Kapitel 38 bis 42
Bibellesung: Jesaja Kapitel 40 Verse 6 bis 17
Freitag, 27. Januar, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Beispiel: Erstes Gespräch mit Hilfe der Publikation „Das Leben: 
Reiner Zufall?“*
Zweites Beispiel: Fortsetzen eines Gesprächs mit Hilfe der Publikation 
„Das Leben: Reiner Zufall?“*
Drittes Beispiel: Bibelstudium mit Hilfe der Publikation „Bewahrt euch 
in Gottes Liebe“* (Seite 38 Absätze 6 und 7) — Sprich das Herz des 
Bibelschülers an.
Freitag, 27. Januar, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Besprechungsgrundlage ist der 
Artikel „Bete für Brüder und Schwestern, die verfolgt werden“ aus dem 
aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbuchstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Gottes 
Königreich regiert!“* (Kapitel 7 Absätze 10 bis 18, der Kasten „Das Pro-
gramm des WBBR“ und der Kasten „Ein denkwürdiger
Sonntag, 29. Januar, 18 Uhr
Vortrag: Was die nahe Zukunft bringt
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Sie befrei-
ten sich von der falschen Religion
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Versammlung Bruchsal-Nord  
Wochenprogramm:
Donnerstag, 26. Januar, 19 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Jehova gibt dem Müden Kraft“
Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Jesaja 
Kapitel 38 bis 42
Bibellesung: Jesaja Kapitel 40 Verse 6 bis 17
Donnerstag, 26. Januar, 19.30 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Beispiel: Erstes Gespräch mit Hilfe der Publikation „Das Leben: 
Reiner Zufall?“*
Zweites Beispiel: Fortsetzen eines Gesprächs mit Hilfe der Publikation 
„Das Leben: Reiner Zufall?“*
Drittes Beispiel: Bibelstudium mit Hilfe der Publikation „Bewahrt euch 
in Gottes Liebe“* (Seite 38 Absätze 6 und 7) — Sprich das Herz des 
Bibelschülers an.
Donnerstag, 26. Januar, 19.45 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Besprechungsgrundlage ist der 
Artikel „Bete für Brüder und Schwestern, die verfolgt werden“ aus dem 
aktuellen Arbeitsheft*
Versammlungsbuchstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Gottes 
Königreich regiert!“* (Kapitel 7 Absätze 10 bis 18, der Kasten „Das Pro-
gramm des WBBR“ und der Kasten „Ein denkwürdiger
Sonntag, 29. Januar, 10 Uhr
Vortrag: Barmherzigkeit, eine dominierende Eigenschaft wahrer Chris-
ten
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Sie befrei-
ten sich von der falschen Religion
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Versammlung Bruchsal-Türkisch 
Wochenprogramm:
Sonntag, 29. Januar, 12.30 Uhr
Vortrag: Was ist mit „Hölle“ gemeint?
Besprechung des aktuellen Wachtturm-Studienartikels*: Sie befrei-
ten sich von der falschen Religion
Mittwoch, 1. Februar, 19.30 Uhr, Schätze aus Gottes Wort
Vortrag mit dem Thema: „Jehovas Prophezeiungen treffen immer ein“

Besprechung mit den Anwesenden: Geistige Schätze aus Jesaja 
Kapitel 43 bis 46
Bibellesung: Jesaja Kapitel 46 Verse 1 bis 13
Mittwoch, 1. Februar, 19.55 Uhr, Uns im Dienst verbessern
Erstes Beispiel: Erstes Gespräch mit Hilfe der Publikation „Das Leben: 
Reiner Zufall?“* — Informelles Zeugnisgeben in der Schule oder am 
Arbeitsplatz
Zweites Beispiel: Fortsetzen eines Gesprächs mit Hilfe der Publikation 
Das Leben: Reiner Zufall?“*
Drittes Beispiel: Bibelstudium mit Hilfe der Publikation „Höre auf Gott 
und lebe für immer“ (Thema 4)
Mittwoch, 1. Februar, 20.10 Uhr, Unser Leben als Christ
Besprechung mit den Anwesenden: Besprechungsgrundlage ist der 
Artikel „Warum kann man der Bibel glauben?“ aus dem aktuellen 
Arbeitsheft*
Versammlungsbuchstudium: Studiengrundlage ist das Buch „Gottes 
Königreich regiert!“* (Kapitel 7 Absätze 19 bis 23, der Kasten „JW.ORG“, 
die Übersicht „So erreichte man die Massen“ und die Wiederholungsfra-
gen „Wie real ist das Königreich für dich?“)
*) kann über https://www.jw.org/de/ aus dem Internet heruntergeladen 
werden

Kirche für Bruchsal

DAVID - Ein Leben nach dem Herzen Gottes

David - Ein Leben nach dem Herzen 
Gottes� Foto: Kirche für Bruchsal

Kaum eine Person der Bibel fas-
ziniert so sehr wie David. Er ist 
der kleine Hirtenjunge, der zum 
König wurde. Sozusagen vom 
Tellerwäscher zum Millionär. 
David war ein treuer Hirte, ein 
loyaler Diener, ein erfolgreicher 
Feldherr, ein mächtiger König 
und ein begnadeter Dichter. Aber 
er war auch ein Lügner, ein Mör-
der und ein Ehebrecher. Er war 
ein Mann mit Ecken und Kanten. 

Seine Biographie ist wirklich einzigartig. In unserer Predigtserie „DAVID 
- Ein Leben nach dem Herzen Gottes” fragen wir uns, was die 
Geschichte dieses Mannes - mit all seinen Höhen und Tiefen - uns heute 
noch zu sagen hat.

Gottesdienst
Sonntag, 29. Januar, Thema: „Ein Riesenproblem”.Ab 10 Uhr: Einlass 
mit Stehcafé10.30 Uhr: Gottesdienst (mit Übersetzung auf Englisch - 
with translation in English)

KinderKirche
Parallel zum Gottesdienst findet jeden Sonntag KinderKirche für 
alle 4- bis 12-Jährigen statt! Wir freuen uns auf Dich!

TEAM F. SEMINAR IM FEBRUAR
Am Samstag, den 18.2.2017, findet das Seminar „Ich brauche DICH 
und DU brauchst mich” von TEAM F. in unseren Räumen statt. Es han-
delt sich dabei um ein Tagesseminar (9:45 Uhr bis 17:00 Uhr), dass sich 
an an Paare und Einzelpersonen richtet. Weitere Infos und Anmelde-
möglichkeit findet man direkt auf der Homepage von TEAM F.: https://
www.team-f.de/de/
Fragen können aber auch gerne direkt an office@kf-bruchsal.de gerich-
tet werden.

Kirche für Bruchsal, Evangelische Freikirche, 
Eisenbahnstr. 6, Bruchsal, www.kf-bruchsal.de

Neuapostolische Kirche Heidelsheim

Veranstaltungen
Sonntag, 29. Januar, 9.30 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken 
„Höre den Herrn”
Predigtgrundlage: Als er noch so redete, siehe, da überschattete sie 
eine lichte Wolke. Und siehe, eine Stimme aus der Wolke sprach: Dies 
ist mein lieber Sohn, an dem ich Wohlgefallen habe; den sollt ihr hören! 
(Matthäus 17,5)
Parallel zum Gottesdienst findet für Kinder von drei bis sechs Jahren 
Sonntagsschule für Vorschulkinder statt.
Mittwoch, 1. Februar, 20 Uhr: Gottesdienst unter dem Leitgedanken 
„Opferbereitschaft”
Predigtgrundlage: Und wer immer bei sich edle Steine hatte, der gab 
sie zum Schatz des Hauses des Herrn unter die Hand Jehiëls, des Ger-
schoniters. Und das Volk war fröhlich, dass sie so willig waren; denn sie 
gaben’s dem Herrn freiwillig von ganzem Herzen. Und der König David 
war hocherfreut. (1. Chronik 29,8.9)

Zu allen Veranstaltungen sind Sie herzlich eingeladen.
Weitere Informationen finden sie im Internet unter 
http://www.nak-bruchsal-heidelsheim.de
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Kernstadt Bruchsal

Vereinsnachrichten

MustertextArbeiterwohlfahrt Bruchsal

Einladung zur Jahreshauptversammlung
AWO-Ortsverein-Bruchsal e.V./Stadtjugendwerk-Bruchsal
am Samstag, den 4.3.2017, Beginn: 14.30 Uhr
in der Cafeteria in der betreuten Wohnanlage, Durlacher Straße 101 C, 
Bruchsal (Eingang durch den Garten)
Tagesordnung:
Top 1 	 Begrüßung der Mitglieder und Totenehrung
Top 2 	 Beschlussfähigkeit der Versammlung
Top 3 	 Berichte
	 Bericht des Vorstandes
	 Bericht der Schriftführerin
	 Bericht des Stadtjugendwerkes
	 Bericht der Kassiererin
	 Bericht der Kassenprüfer
Top 4 Aussprache zu den Berichten
Top 5 Entlastung der Kassiererin
Top 6 Entlastung des Vorstandes
Top 7 Behandlung der Anträge
Top 8 Ausblick auf Ferienbetreuung 2017/18
Top 9 Verschiedenes
Anträge an die Jahreshauptversammlung, müssen bis spätestens 
16.2.2017, bei dem 1. Vorsitzenden des Ortsvereines, schriftlich 
eingegangen sein.
Wir würden uns sehr freuen, wenn alle Mitglieder an der Jahreshaupt-
versammlung teilnehmen, damit wir auch beschlussfähig sind und der 
Verein weiter seinem Auftrag nachgehen kann.
Mit freundlichen Grüßen
Sören Pawlik / 1. Vorsitzender

Arbeiterwohlfahrt 
Kreisverband Karlsruhe Land

Der neue Katalog mit den Freizeiten 2017 ist da!
Das Kreisjugendwerk der AWO Karlsruhe-Stadt bietet auch in 2017 wie-
der tolle Ferienfreizeiten für Kinder, Jugendliche und junge Familien an.
So geht es für die 7- bis 12-Jährigen in den Oster-, Pfingst-, Sommer- 
und Herbstferien zum Kinderabenteuer in den Klettergarten. Die 9- bist 
13-Jährigen dürfen an Pfingsten und im Sommer ins Abenteuerdorf 
Spielberg, wo in gemütlichen Schwedenhäuschen direkt am Waldrand 
übernachtet wird. Ferien auf dem Reiterhof gibt es für die 10- bis 
13-Jährigen in den Pfingst-, Sommer- und Herbstferien. Wer gerne im 
Zelt übernachtet, der ist auf der Zeltfreizeit am Bodensee in den Som-
merferien für 10- bis 14-Jährige genau richtig.
Für Jugendliche, die die Ferien nutzen möchten, um ihr Englisch zu ver-
bessern, gibt es tolle Sprachfreizeiten in den Oster-, Pfingst- und Som-
merferien in England. Aber auch eine Vielzahl von Action-, Surf- und 
Strandfreizeiten im Ausland stehen für die Jugendlichen zur Auswahl. 
Ziele sind z. B. Korsika, Kroatien oder Spanien.
Ebenso kommen Familien auf ihre Kosten. So findet die beliebte Fami-
lienfreizeit auf Korsika am Ende der Sommerferien wieder statt. Und für 
die Familien, die im Sommer nicht ganz so weit reisen möchten, gibt es 
erstmals eine Familienfreizeit in Österreich im Salzburger Land, welches 
unzählige Ausflugsmöglichkeiten bietet.
Das Kreisjugendwerk der AWO Karlsruhe-Stadt bietet auch in diesem 
Jahr eine kostenlose Ausbildung für die ehrenamtliche Tätigkeit als 
Jugendgruppenleiter*in für die Freizeitsaison 2017 an. Gesucht werden 
junge Menschen zwischen 16 und 30 Jahren, die kontaktfreudig, verant-
wortungsvoll, flexibel und reisebegeistert sind und sich vorstellen kön-
nen eine Kinder- oder Jugendfreizeit zu begleiten. Alle Interessent*innen 
können am 18. Februar 2017 um 18:30 Uhr zur Infoveranstaltung in der 
Kronenstr. 15 (Karlsruhe) im Haus der Familie vorbeischauen.
Weitere Infos zu den Freizeiten gibt es telefonisch unter 0721/35007-
151 oder im Internet unter www.awo-reisen.de.

MustertextBezirks-, Obst- und Gartenbauverein

Baumschnittkurs an Hochstämmen

Streuobstwiese am Ende des Reitschulweges � Foto: OGV

Der Obst- und Gartenbauverein Heidelsheim veranstaltet am Sams-
tag, 4. Februar 2017, ab 13.00 Uhr einen Baumschnittkurs. Auf der 
Streuobstwiese am Ende des Reitschulweges (Augärten) können die 
bisherigen Schnitteingriffe (bzw. was sich daraus entwickelt hat) beur-
teilt werden, weiterhin wird an verschiedenen Obstbäumen erklärt, was 
warum geschnitten werden muss. Unser Baumwart, Günter Kolb, wird 
in bewährter Weise sein Fachwissen an die Teilnehmer weitergeben. 
Hierzu laden wir alle Mitglieder und Freunde des Obst- und Gartenbau-
vereins Heidelsheim herzlich ein.

MustertextBUND

Kinder haben kein Interesse an Natur?

Viele Hände retten viel Natur 	  
� Foto: BUND

Das wird immer wieder behaup-
tet. Natürlich sitzen viele Kinder 
viel zu viel vor dem Fernseher, 
dem Computer, haben zu wenig 
Bewegung und oft zu wenig sinn-
volle Freizeitgestaltung. Unsere 
engagierten BUND-Kinderbe-
treuerinnen bieten hierzu ein 
Kontrastprogramm. Jeden 2. 
Mittwoch im Monat von 17 - 
18.30 Uhr wird ein interessantes 
Thema für Kinder von 8 - ca. 12 
Jahre angeboten. Kostenlos. 
Keine Mitgliedschaft erforderlich. 
Nur Interesse an Natur, Bewe-

gung, frische Luft, sinnvoller Spaß ist vorausgesetzt. Nächster Termin: 
Mi. 8. Februar um 17 Uhr.
Rechtzeitige Anmeldung zu jedem Termin ist erforderlich. 
Tel. 01777802720.

Interesse an aktivem Naturschutz?
Am Sa. 28.1. ab 10 Uhr wird im Naturdenkmal Eschig in Forst die 
nächste Pflegeaktion zur Wiederherstellung der ehemaligen Sanddüne 
stattfinden. Herzliche Einladung an alle. Wir bitten wegen kostenloser 
Verpflegung und Werkzeug um Voranmeldung.
Vormerkung: am 18.2. ist der große Pflegetag im NSG Kohlplatten-
schlag. Wäre schön, wenn viele mitmachen. 100 HelferInnen sind zu 
toppen.

Jugendkasse der Vereine, Schulen, ... aufbessern?
Es gibt viele Biotope auf unserer Gemarkung, die dringend gepflegt 
werden sollten. Nur wenige können wir aufgrund fehlender HelferInnen 
bisher schützen. Wir bieten einen Obolus für aktiven Naturschutz an. 
Auch eine eigene Patenschaft für ein Biotop ist möglich. Interesse? 
Dann einfach nachfragen.

Herzliche Einladung zum BUND-Treffen am Mi. 1.2. ab 19.30 Uhr
Wir treffen uns im Knossos an der Radrennbahn Oberhausen. Spannen-
de Themen und gute Unterhaltung sind garantiert.

Kontakt: BUND Bruhrain: W. Heißler, Telefon: (07255) 762394; BUND-
kinder: L. Fabokova, Telefon: (0177) 7802720; BUNDjugend: T. Ritter, 
Telefon: (0152) 05461619; Mail: bund.bruhrain@googlemail.com;
Internet: bruhrain.bund.net

AUS DER KERNSTADT UND DEN STADTTEILEN 
ZENTRUM · BÜCHENAU · HEIDELSHEIM · HELMSHEIM · OBERGROMBACH · UNTERGROMBACH
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MustertextChorgemeinschaft LYRA Bruchsal

Chorgemeinschaft Lyra lud ein zum Neujahrsempfang

� Foto: Hübner

Traditionell treffen sich die Sängerinnen und Sänger am Anfang eines 
Jahres, um sich zu begegnen und Rückschau und Vorschau zu halten 
auf Aktivitäten und Herausforderungen des Vereins im vergangenen 
und im neuen Jahr. In seiner Ansprache tat dies der Vorsitzende Rolf 
Hettmannsperger. Vieles, war zu hören, hat die Menschen im abgelau-
fenen Jahr bewegt. „Die große Themen“, sagte der Vorsitzende, „wie 
die Euro Krise und die Flüchtlingstragödie, die Terrorgefahr werden uns 
noch lange beschäftigen und in Atem halten.“ Mehr Chancen, etwas 
zu bewegen, hieß es, gäbe es im eigenen Lebensfeld. Hier könne jeder 
einzelne mit anpacken und sich einbringen. Durch ein gemeinsames 
Miteinander sei Großartiges geleistet worden, sei es bei der Durchfüh-
rung des Sommerfestes am Belvedere oder als Höhepunkt des Jahres 
das Benefizkonzert in der Stadtkirche zugunsten des neuen Projektes 
„VINZI“ Kinderkirche der Seelsorgeeinheit St.Vinzenz. „Nach einem 
anstrengenden Jahr, so der Vorsitzende, “das uns doch vieles abver-
langte, ist etwas Durchatmen angesagt“. In Planung seien daher in die-
sem Jahr keine größeren Auftritte, es gelte, neues Liedgut aufzunehmen 
und das in letzter Zeit Erlernte zu festigen.
Ein besonderer Dank ging an alle Sängerinnen und Sänger sowie an den 
Dirigenten Otmar Wiedenmann-Montgommery für ihren Einsatz. (Hüb)

Diabetiker Treff Bruchsal

Welche Lebensmittel erhöhen den Blutzuckerspiegel
Vortragsveranstaltung am 2. Februar im Brauhaus Wallhall, Kübel-
markt 8 in 76646 Bruchsal. Beginn ist um 19:00 Uhr. Referentin ist 
Frau Jenny Janzer, Ernährungsberaterin von der AOK.
Info-Telefon 07251 10169 Klaus-D. Pankratz
Besuchen Sie uns im Internet: http://www.dbw-bruchsal.de

Deutsch-Arabischer Bildungsverein e.V.

Aktuelle Angebote
Folklore Tanzgruppe (Dabke), i. d. R. sonntags, 15-17.00 Uhr, HdB, 
Tunnelstr. 27, Bruchsal
Kreativstunde für Kinder, i. d. R. mittwochs, 17.30-18.30 Uhr, HdB, 
Tunnelstr. 27, Bruchsal

Geplante Aktivitäten:
Tabla-Workshop (arabische Trommel) für Frauen
Internationaler Bastelabend für Frauen (arabische Mosaike)
Bei Interesse können Sie sich gerne bei uns melden. Wir würden uns 
über jede Unterstützung freuen und sind offen für neue Ideen.
Mariam Zourab
info@dab-verein.de, www.dab-verein.de

Diakonieverein Bruchsal e.V.

Einladung zum Themenabend Kinaesthetics
Alle Interessierten und insbesondere pflegende Angehörige sind zu 
einem Themenabend „Kinaesthetics in der Pflege” herzlich eingeladen.
Der Themenabend bietet einen spannenden Einblick in die Grundlagen 
und die vielfältigen Wirkungen von Kinaesthetics. Sie erfahren, wie sie 
über Kinaesthetics ihre eigene Bewegungskompetenz entwickeln und 
diese nutzen können, um Pflegebedürftige in ihren alltäglichen Aktivitä-
ten zu unterstützen.
Erfahrene Kinaesthetics Trainerinnen führen durch diesen informativen 
Abend.
Dieses kostenfreie Angebot findet statt am Donnerstag, 02.02.17, 17.00 
bis 20.00 Uhr, im Ev. Altenzentrum, Huttenstr. 47a, 76646 Bruchsal.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Diakonisches Werk Bruchsal

„Wie umarme ich einen Kaktus?“ – Elternsein in der Pubertät
Die Psychologische Beratungsstelle des Diakonischen Werkes Bruchsal 
bietet einen Elternkurs zum Thema Pubertät an. Der Kurs „Wie umarme 
ich einen Kaktus” (nach dem Konzept des Singener Bildungszentrums), 
startet am Montag, 13. Februar 2017 in der Außenstelle Wiesental/
Franziskushaus, Schanzenstr. 1a in 68753 Waghäusel-Wiesental. Das 
Teenagergehirn ist eine Baustelle und das Zimmer meistens auch. 
Unter diesem Motto werden Erkenntnisse aus der Gehirnforschung 
und der Entwicklungspsychologie vermittelt. Auch Themen wie Sexu-
alität, Suchtgefahren, elterlicher Umgang mit jugendlichen Gefühlen, 
Loslassen, Haltgeben und Rolle der Eltern werden an insgesamt vier 
Kursabenden besprochen. Der Kurs bietet auch die Möglichkeit eigene 
Beispiele aus dem Erziehungsalltag einzubringen. Ziel ist es, die Kom-
munikation und den Umgang zwischen Eltern und Kindern zu verbes-
sern, um das häusliche Zusammenleben leichter zu gestalten.
Termin: Montag, 13.02. / 20.0.2. / 06.03. / 13.03.2017 von 19 - 21 Uhr. 
Den Kurs leitet Stefan Baur, Sozialpädagoge. Er wird im Rahmen des 
Landesprogramms „STÄRKE” angeboten - es wird ein Kostenbeitrag in 
Höhe von zehn Euro erhoben.
Informationen und Anmeldungen beim Diakonischen Werk Bruchsal, 
Wörthstr. 7, Tel. (07251) 9150-0 oder E-Mail: bruchsal@diakonie-laka.de

DLRG Bruchsal e.V.

Fahrsicherheitstraining der DLRG Bruchsal

Teilnehmer des Fahrsicherheitstrainings � Foto: DLRG

Die einsatztechnisch eher ruhigere Winterzeit wird von der DLRG Bruch-
sal gerne genutzt, um Ihre Einsatzkräfte fortzubilden. Schon seit länge-
rem hatte man die Idee ein Fahrsicherheitstraining für vor allem junge 
ehrenamtliche DLRG’ler anzubieten, die noch nicht sehr viel Erfahrung 
mit den ortsgruppeneigenen Fahrzeugen haben. Paul, unser Bundes-
freiwilligendienstleistender, nahm die Organisation dann einfach in die 
Hand, so dass sich eine Gruppe von zwölf Leuten am 07. Januar schon 
auf den Weg zum ADAC nach Heidelberg machte. Vor allem die jungen 
Einsatzkräfte nutzen das Angebot, aber auch zwei alte Hasen waren 
unter den Teilnehmern. Alle Ortsgruppenfahrzeuge standen den Teilneh-
mern zur Verfügung, so dass diese nicht nur mit ihren eigenen Autos an 
Sicherheit gewinnen konnten, sondern auch mit den Bruchsaler Autos 
die anspruchsvollen Übungen absolvieren konnten. Nach einer kurzen 
Vorstellungsrunde ging es auch schon auf den Übungsplatz. Durch 
die kalten Temperaturen von -7°C war dieser stellenweise sehr vereist 
und rutschig, so dass doppelte Vorsicht geboten war. Zum Aufwärmen 
starteten die Teilnehmer mit leichten Übungen, wie einem Slalom und 
einer Gefahrenbremsung auf trockener Strecke. Weiter ging es mit den 
Gefahrenbremsungen, die erst auf halb trockener/halb nasser Strecke 
und schließlich auf dem vereisten Stück ausgeführt werden sollten. 
Auch diese Übung absolvierten alle DLRG’ler sehr souverän. Es folgten 
weitere Übungen zum Ausweichen während einer Gefahrenbremsung 
auf trockener und auch auf nasser Strecke. Schon bei der Bremsung 
ohne Ausweichen wurde klar, wie sehr sich der Bremsweg auf glatter 
Fahrbahn verlängert, aber beim Ausweichen wurde das noch sichtba-
rer. Trotzdem konnten alle Fahrzeuge der Ortsgruppe mit ihren guten 
Fahreigenschaften punkten und ließen sich immer kontrollieren. Nach 
einer erholsamen Mittagspause im Warmen ging es an die nächste Her-
ausforderung: Das Spurhalten in einer Kurve während einer Gefahren-
bremsung. Alle Fahrer tasteten sich hier an die Grenzen der Fahrzeuge 
heran. Besonders der kleine smart zeigte hier was in ihm steckte und 
lies sich mit der höchsten Geschwindigkeit in der Kurve kontrollieren. 
Den Abschluss bildete ein Gruppenbild aller Teilnehmer, die sich aber 
auch schon sehr auf den Heimweg in den warmen Autos freuten. Wir 
möchten uns bei Paul für die tolle Organisation dieses Fahrsicherheits-
trainings bedanken, bei dem jeder von uns neue Erfahrungen sammeln 
konnte.
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MustertextFörderverein der Schulmusik am 
Justus-Knecht-Gymnasium e.V.

Einladung zum Mitsingen
Das Justus-Knecht-Gymnasium 
Bruchsal feiert in diesem Jahr sein 
125-jähriges Bestehen. Neben 
einer Reihe von vielfältigen Veran-
staltungen wird ein Höhepunkt 
des Jubiläumsjahres die Auffüh-
rung von Carl Orffs „Carmina 
Burana“ sein. Der rund 80 Sänge-
rinnen und Sänger umfassende 
Chor des Justus-Knecht-Gymna-
siums, der in letzten Jahren schon 
etliche oratorische Werke zur Auf-
führung gebracht hat, lädt interes-
sierte Sängerinnen und Sänger 
ein, bei diesem Konzert am 14. 
Oktober im Bürgerzentrum Bruch-
sal mitzuwirken. Wer die großarti-
gen Chöre wie „O Fortuna“ oder 
„Ecce gratum“ schon immer ein-
mal singen wollte, oder nach vie-
len Jahren einmal wieder an einer 
Aufführung dieses weltberühmten 

Werkes beteiligt sein möchte, ist ab dem 6. Februar zu den wöchentli-
chen Proben um 18 Uhr in der Aula des JKG herzlich eingeladen. Wei-
tere Informationen gibt es per E-Mail unter chor@jkg-bruchsal.de

Freundeskreis JKG Bruchsal

Mitgliederversammlung 2017
- u.a. Präsentation aus dem Bereich NwT - 
Im Rahmen der Mitgliederversammlung am Mittwoch, dem 1. Februar, 
um 19.30 Uhr wird David Neumann, Schüler im NwT-Kurs K1, einen 
3D-Drucker vorstellen, der mit Unterstützung des Freundeskreises 
durch die Hopp Foundation for Computer Literacy & Informatics finan-
ziert wurde.
Die komplette Tagesordnung wurde im Amtsblatt 3/17 veröffentlicht und 
findet sich auch im neuen Jahresbericht der Schule auf S. 248.

Jüdisches Leben Kraichgau e.V.

Einladung zur Israel-Studienreise 
Der Verein Jüdisches Leben Kraichgau e. V. bietet vom 4. Juni (Pfingst-
sonntag) bis 11. Juni 2017 wieder eine Israelreise an, diesmal mit einer 
dreitägigen Verlängerungsmöglichkeit in der Oase Ein Gedi.
Die Reise ist offen für alle, die Israel und das Judentum (besser) kennen-
lernen möchten, unabhängig von religiösen oder politischen Motiven.
Höhepunkte der Rundreise sind u. a. ein Treffen in Tel Aviv mit dem 
bekannten Journalisten Gil Yaron, die Eppinger Freundschaftsstadt 
Zichron Yaakov mit dem deutschen Kibbutz Beth El, der idyllische See 
Genezareth, der Golan, die Vielfalt Jerusalems, die Festung Massada 
am Toten Meer, ein Besuch der „Siedlung“ Ma’ale Adumin sowie Jeri-
cho, der vermutlich ältesten Stadt der Welt.
Geplant sind Besuche bei Beduinen, bei einer ultra-orthodoxen Familie 
sowie bei messianischen Juden.
Ganz besonders freuen wir uns auf die Begegnung mit deutschsprachi-
gen Holocaust-Überlebenden.
Wir fliegen mit ELAL direkt von Frankfurt nach Tel Aviv.
Alle Infos unter www.jlk-ev.de und Telefon: (07262) 4016.

MustertextKneipp Verein Bruchsal

Mittwochswanderung

� Foto: R-U.O

Der Kneipp-Verein Bruchsal lädt 
ein zur Mittwochswanderung am 
1. Februar.
Treff: 13.30 Uhr am Bahnhof 
Bruchsal – Abfahrt mit der S 31 
um 13.48 Uhr nach Weingarten 
(Ankunft 13.57 Uhr)
Durchs Sandfeld und vorbei an 
der Waldbrücke, umrunden wir 
den Weingartener Baggersee. 
Am Grenzgraben wenden wir uns 
nach Norden und erreichen nach 
zwei Stunden (rund acht Kilome-
ter) unser Einkehrziel in Unter-

grombach.
Die Wege haben festen Untergrund, zum Teil sind sie geteert.

Die Rückfahrt mit der Stadtbahn ist für 18.05 Uhr ab Untergrombach 
geplant – Ankunft in Bruchsal 18.10 Uhr.
Fahrkarten liegen bereit. Die Teilnahme erfolgt auf eigene Verantwor-
tung. Willkommen sind nicht nur Vereinsmitglieder – jedermann ist 
herzlich eingeladen.
Info unter Tel: (07251) 358250

Bewegung für Körper und Geist, neue Kurse 2017
„Wer rastet der rostet“ gilt nicht nur für die körperliche, auch für die see-
lische Gesundheit. Unsere Kneipp-Kurse bieten beides, inkl. Lebens-
freude und Geselligkeit.
Ab der 2. Januarwoche laufen die neuen Kurse:
Gesund und Fit mit gymnastischen Übungen für jung und alt, dienstags 
18.45 Uhr im Gymnastikraum des Gemeindezentrums von St. Paul
Wirbelsäulengymnastik montags um 17.45 Uhr in der Turnhalle der 
Pestalozzischule
Gymnastik zur Erhaltung der Beweglichkeit mittwochs 15.00 Uhr im
Gymnastikraum der AOK
Drei Kurse Hatha Yoga, mittwochs 18.45 Uhr, donnerstags 18.15 Uhr 
und 19.30 Uhr im Gymnastikraum des Gemeindezentrums von St. Paul
Wassergymnastik, donnerstags um 17.00 Uhr im Hallenbad Heidelsheim 
Aquajogging in 3 Kursen jeweils donnerstags um 18.00 Uhr, 19.00 Uhr 
und 20.00 Uhr im Hallenbad Heidelsheim, Schwimmgürtel dazu werden 
gestellt.
Wieder beginnend ab Donnerstag den 02.02.17 um 18.30 Uhr: Wasser-
gymnastik im Bad der Karl Berberich Schule,
Neu ab Donnerstag den 02.02.17 um 10.30 Uhr: Gedächtnis- und Kon-
zentrationstraining im Geschäftsraum des Kneipp Vereins Bruchsal, ein 
Kurs zur Verbesserung der eigenen Konzentration und Merkfähigkeit, 
Fantasie und Kreativität

In allen Kursen sind Gäste willkommen, für neu Beginnende eine 
Schnupperstunde frei. Informationen auf unserer Web Seite: www.
kneipp-verein-bruchsal.de durch E-Mail: kneippvereinbr@arcor.de 
oder Telefon: 07251/14868 donnerstags 15.30 – 17.30 Uhr in unserer 
Geschäftsstelle Zollhallenstr. 16. Anmeldungen zum Kurs Gedächtnis-
training auch bei Patricia Geissler unter 0176 / 83770276 (10-12.00 Uhr)

Komitee Bruchsaler Fasnachtsumzüge

Information zum Jahresorden 

Jahresorden des KBF Bruchsal 2017
� Foto: KBF

2017 bewegt sich der traditionel-
le (51.) Bruchsaler Fasnachtsum-
zug am 19.Februar 2017 ab 13:33 
Uhr durch die Innenstadt. Doch 
wie eigentlich sieht die Zukunft 
aus, wenn der 55. Umzug 
ansteht? Das ist unsere Voraus-
schau!
An einer Drohne hängend stellt 
sich der KBF-Till durch die Stadt 
fliegend die Frage: „Ist’s Utopie 
– mit Tradition und Brauchtum?“
Dieses untermalt er mit einem 
schwächelnden „Brus’l Ahoi“ 
lässt aber trotzdem die Hoffnung 
nicht sinken.
Entworfen wurde der Orden wie 
immer von unserem aktiven Zug- 

                                  marschall Kurt Mach.

MustertextKonvoi der Hoffnung e.V. Ortsgruppe Bruchsal

Große Sachspendensammlung für bedürftige Menschen am Sams-
tag, 11.2.2017 von 8-12 Uhr in Oberhausen, Weiherweg 22.

Gute Fahrräder dienen oft 
der Existenzsicherung!	  
Foto: Konvoi der Hoffnung

„Wir bitten um gute, gebrauchs-
fähige Sachspenden, die wir 
direkt an Bedürftige verteilen! 
Z.B. gute Fahrräder, Werkzeuge, 
Gartengeräte, Kinderwagen jeder 
Art, Küchengeräte, Waschma-
schinen, Kühl-/Gefrierschränke 
(nicht älter als 10 Jahre), gute, 
massive Kleinmöbel (bis 1m Sei-
tenlänge), Einzel- und Kinderbet-
ten, kleine Kleiderschränke, 
Tisch-Nähmaschinen, Nähsa-
chen und Stoffe, Wolle, Schreib- 
und Schulsachen, Musikinstru-
mente, kleine Bau- und Legostei-

ne, kleine Plüschtiere, haltbare Lebensmittel, Toilettenartikel, Windeln, 
Brillen, Hörgeräte, Handys (simlock-frei!) mit Ladegerät, Laptops, alte 
CD’s und CD–Hüllen, kleine Holz-/Kohle-Öfen.
Möglichst in Bananenkartons: Gewaschene/gereinigte Kleidung für 
Jung und Alt, Bettwäsche, gute Schuhe.
Außerdem bitten wir um Geldspenden zur Deckung der Frachtkosten 
und für unsere Hilfsaktionen in Afrika, wie z.B. Schul- und Bewässe-
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rungsbau, Plantagen-Anbau, Schülerspeisungen, Existenzgründungen, 
usw. Denn Bildung versetzt die Menschen in die Lage sich selbst zu 
helfen!
Aber auch für unsere Behindertenhilfe in Entwicklungsländern benö-
tigen wir Geldspenden und gebrauchte Rollstühle!
Spendenkonten: Volksbank: DE08 66391600 0010626200, Sparkasse: 
DE86 66050101 0203155809.
Nennen Sie uns in der Überweisung bitte Ihren Verwendungswunsch 
(Burkina Faso, Burundi, Kongo, Togo, Uganda, Behinderte, Libanon, 
Lepra, Osteuropa, Sozialhilfe) und Ihre volle Adresse für die Spenden-
quittung! Herzlichen Dank!

Für gelegentliche, ehrenamtliche Tätigkeiten handwerklicher Natur 
suchen wir noch Männer, welche sich für die ‚gute Sache‘ bei uns 
engagieren möchten.“
Mit frohem Gruß,
Manfred Rölleke und Team, Tel. 07254-779770, E-Mail: Roelleke@
konvoi-der-hoffnung.de;
www.konvoi-der-hoffnung.de

Kreisjugendring

Fortbildung: 
Wenn Jugendliche sich selbst verletzen – Möglichkeiten und Gren-
zen schulischer Interventionen
Selbstverletzendes Verhalten ist unter Jugendlichen ein weit verbrei-
tetes Phänomen. Es zeigt sich in Handlungen, die bewusst gegen den 
eigenen Körper gerichtet sind und keine suizidale Intention haben. 
Häufig ist die Schule der erste Ort, an dem selbstverletzendes Ver-
halten beobachtet wird. Das Problem kann Lehrkräfte vor eine große 
Herausforderung stellen. Die zweitägige Fortbildung vermittelt Hand-
lungs-kompetenzen und zeigt Möglichkeiten auf, wie der Umgang mit 
betroffenen Jugendlichen optimiert werden kann. Die Inhalte: Was ist 
selbstverletzendes Verhalten - Selbstverletzendes Verhalten und psy-
chische Erkrankungen - Aus Sicht der Betroffenen: Gute Gründe für 
die Selbstverletzung - Abgrenzung selbstverletzendes Verhalten und 
Suizidalität - Möglichkeiten und Grenzen schulischer Interventionen. 
Die Fortbildung findet am 2./3.2.2017 (Do/Fr), jeweils von 10-16 Uhr 
im Evang. Gemeindehaus, Lutherstr. 1 in Bruchsal statt und kostet 105 
€. Anmeldung bis spätestens Donnerstag, 26.1. beim Kreisjugendring, 
Claudia Kühn-Fluhrer, Tel. 07251 / 30 20 425 oder Email: ckf@kjr-ka.de.

Hetze, Hass und Abwertung – Wie können wir menschenverachten-
dem Verhalten gegenübertreten?
In der Jugendarbeit treffen wir immer wieder auf abwertende und 
aggressive Haltungen gegen Andere. Aktuell zeigen sich diese oft als 
Äußerungen gegen Flüchtlinge, sie können aber ebenso gegen Frauen, 
gegen Homosexuelle, gegen Juden, gegen Behinderte oder andere 
Gruppen gerichtet sein. Die Herausforderung für uns besteht darin, 
angemessen auf derartige Phänomene zu reagieren. Dabei stößt man 
manchmal an seine Grenzen. Folgende Fragen stellen sich: Wo fängt 
Menschenverachtung an? Welche Formen von menschenverachtenden 
Einstellungen gibt es überhaupt? Und vor allem: wie reagieren? Ignorie-
ren, verbieten, diskutieren? Die Fortbildung will für diese Einstellungen 
sensibilisieren und konkrete wie bewährte Handlungsmöglichkeiten 
vorstellen. Im ersten Teil geht es dabei um theoretische und praktische 
Grundlagen, im zweiten Teil können eigene Erfahrungen und Herausfor-
derungen an Beispielen aus der Praxis gemeinsam bearbeitet werden. 
Die Fortbildung findet am Dienstag, den 7.2. und 14.2.2017 jeweils 
18-21Uhr im Evang. Gemeindezentrum, Steinzeugstr. 1 in Bretten-
Diedelsheim statt. Anmeldung bis spätestens Donnerstag, 2.2. beim 
Kreisjugendring, Claudia Kühn-Fluhrer, Tel. 07251 / 30 20 425 oder 
E-Mail: ckf@kjr-ka.de.

Naturfreunde Bruchsal

Umweltdetektive gesucht
Neue Kindergruppe bei den Naturfreunden Bruchsal
Die Kindergruppe ist für Mädchen und Jungen im Alter von 6 bis 10 
Jahren . Die Treffen finden alle zwei Wochen samstags statt und dauern 
von 14.00 bis 17.00 Uhr .
Erfahrungen mit und in der Natur sind genauso wichtig wie die Gemein-
samkeit in der Gruppe und der soziale Umgang miteinander. So werden 
gemeinsam Wanderungen unternommen, es wird zusammen gespielt 
oder gebastelt. Mehr Informationen und Anmeldung bei Norbert Zoz 
unter info@naturfreunde-bruchsal.de

MustertextObst-, Wein- und Gartenbauverein
(OWG) e.V. Bruchsal 1891

Adventsfeier des OWG Bruchsal
Am Sonntag, 11. Dezember hatte der Obst-, Wein- und Gartenbauver-
ein Bruchsal seine Adventsfeier im Pfarrsaal von St. Peter in Bruchsal. 
Der 1. Vorsitzende Bernhard Grundel konnte zahlreiche Mitglieder und 
Gäste begrüßen.

Bei Kaffee und Kuchen wurden stimmungsvolle Weihnachtslieder unter 
der Anleitung von Frau Christa Hofmann und an der Gitarre Frau Cons-
tanze Spranger gesungen. Die Frauen ergänzten die Liedvorträge durch 
Vortragen von kleinen Geschichten rund um die Weihnachtszeit.
Für den wunderbaren Tischschmuck waren wieder in bewährter Weise 
Frau Inge Geggus und Frau Ilse Schmitt-Metzger verantwortlich.
Die Adventsfeier war eine schöne Einstimmung auf die Weihnachtszeit. 
� RS
 

� Foto: OWG Bruchsal

Winterwanderung mit Glühwein und Würsten
Termin: Samstag 04. Februar
Treffpunkt: 14:00 Uhr am Vereinsgrundstück „Rohrbach“
Anmeldung bis 02. Februar 2017 bei Bernhard Grundel, Tel. 07251-
12555.

Pugilist Boxing Gym e.V.

Warped Wall im Pugilist
Ab sofort ist die erste Warped Wall 
im Großraum Bruchsal im Pugilist 
Boxing Gym einsatzbereit.
Mit vier Meter Höhe ist sie eine 
Herausforderung für jeden Sportler!
Die Warped Wall ist Teil des neuen 
Konzepts „Pugilist Power Par-
cours”, das in Kürze genauer vor-
gestellt wird!
Mehr Infos: Pugilist Boxing Gym e. 
V., Schwetzinger Str. 60, Bruchsal, 
Telefon: (07251) 93 49 88, oder 
www.pugilist.de

Warped Wall Foto: Pugilist

Radsport-Team Kraichgau

Wintertraining für Nachwuchssportler

� Foto: Gerhard Öfner RST Kraichgau

Am vergangenen Mittwoch fand das erste Hallentraining für unse-
re Nachwuchssportler und Sportlerinnen im Fitnessstudio Pugilist in 
Bruchsal statt. Im Vorfeld wurde mit dem Übungsleiter ein spezielles 
Kind- und jugendgerechtes Wintertraining für Radsportler zusammen-
gestellt. Pugilist-Coach Ivan ging mit den fünf Kids anfangs durch die 
Hallen und erklärte die jugendgerechten Trainingsgeräte. Danach wurde 
zum Warm-up an den Ruderbänken gerudert. Die darauf folgenden Sta-
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bilitäts- und Kräftigungsübungen des Oberkörpers waren zwar anstren-
gend, aber genau richtig für einen Radsportler.
Die Kids hatten jede Menge Spaß und durften am Ende ihr Können beim 
an der Wand hochlaufen unter Beweis stellen. Wir vom Radsportteam 
Kraichgau hoffen weiterhin auf eine gute Zusammenarbeit! 

1. Skatclub Bruchsal

Preisskat am Freitag, 03. Februar 2017
Gasthaus Graf Kuno, Württemberger Str. 76646 Bruchsal
Beginn: 19:00 Uhr, Gastspieler sind herzlich willkommen.
Startgeld: 8,- €

Preisskat am Freitag, 10. Februar 2017
Gasthaus Graf Kuno, Württemberger Str. 76646 Bruchsal
Beginn : 19:00 Uhr, Gastspieler sind herzlich willkommen.
Startgeld: 8,- €

SV 62 Bruchsal

Tischtennis �
Schlechter Rückrundenauftakt für Herren 1

Thomas Engeln bei seinem Einzelsieg � Foto: Dominic Walter

Am vergangenen Freitag war unsere erste Herrenmannschaft bei TTV 
Sulzfeld zu Gast. Angesichts der Tabellensituation musste dieses erste 
Rückrundenspiel eigentlich gewonnen werden um noch eine vernünftige 
Chance auf den Klassenerhalt zu haben. Leider erwischten wir gleich 
einen denkbar schlechten Start in den Eingangsdoppeln, was in Zahlen 
einen 0:3-Rückstand bedeutete. Den ersten Einzeldurchgang konnten 
wir dann ausgeglichen gestalten. Thomas Engeln, Markus Laubner und 
unser Ersatzmann Thomas Zeh gewannen ihre Einzel. Im zweiten Ein-
zeldurchgang war es dann lediglich noch Dominic Walter vergönnt, sein 
Einzel zu gewinnen und so hatte man mit 9:4 das Nachsehen.

Deutlicher Sieg der zweiten Herrenmannschaft
Ebenfalls am vergangenen Freitag empfing unsere zweite Herrenmann-
schaft die Gäste vom TV Bretten 2. Unsere Männer starteten gut in die 
Begegnung denn sowohl Udo Pflaum und Reiner Balduf als auch Alex-
ander Riffel und Franz Genzer konnten ihr Doppel gewinnen. Der erste 
Einzeldurchgang gestaltete sich nahezu perfekt. Es gewannen nachein-
ander Udo Pflaum, Reiner Balduf, Dan Dutu, Willy Herrmann und Franz 
Genzer. Dies bedeutete eine komfortable 7:2 Führung vor den nächsten 
Einzeln. Hier hatte Udo Pflaum zwar das Nachsehen aber Reiner Balduf 
und Dan Dutu machten den Sack mit ihrem zweiten Einzelsieg zu. Das 
Spiel wurde also mit 9:3 gewonnen.

Die sonstigen Ergebnisse:
20.01.2017: Jugend – TV Helmsheim 4:6
Es punkteten: Sebastian Herrmann (alle drei Einzel), Michel Gramberg (1)
20.01.2017: FSV Bahnbrücken 2 - Herren 4 3:7
Es punkteten: Andreas Langer / Reiner Schmidt (1), Clemens Meister / 
Muhannad Kassara (1), Andreas Langer (2), Reiner Schmidt (2), Muhan-
nad Kassara (1)

Vorschau:
Freitag, 27.01.
18:15 Uhr: TSV Untergrombach - Jugend
Samstag, 28.01.
18:30 Uhr: Herren 1 – TV Forst 2
Dienstag, 31.01.
20:15 Uhr: Herren 3 – SSV Waghäusel 2
Mittwoch, 01.02.

Tageselternverein Bruchsal und Karlsruhe-Nord

Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de
www.tageselternverein-bruchsal.de

Familiär gut betreut -
Kindertagespflege in Bruchsal

Kindertage in Bruchsal
� Foto: Tageselternverein

In Bruchsal sowie in den Stadtteilen 
stehen Ihnen einige Tagespflegeper-
sonen in privaten Räumen sowie 7 
TigeR Modelle zur Verfügung. Die Kin-
dertagespflege ist eine individuelle 
Form der Kinderbetreuung für Kinder 
zwischen 0 und 14 Jahren. Die Tages-
pflegepersonen bieten Ihnen als Eltern 
für Ihr Kind eine flexible Betreuung in 
familiärer Atmosphäre. Durch die klei-
nen Gruppengrößen und die dauer-
hafte Bezugsperson findet eine indivi-
duelle Förderung für Ihr Kind statt.
Die Kindertagespflege ist ein wichti-
ges Unterstützungssystem, um Fami-
lie und Beruf gut miteinander zu ver-
einbaren. Die Tagespflegepersonen 
besitzen eine gültige Pflegeerlaubnis 
und bilden sich durch jährliche Fort-
bildungen stetig weiter. Als Eltern, 

deren Kind durch eine qualifizierte Tagespflegeperson betreut wird, 
haben Sie die Möglichkeit Anträge für finanzielle Zuschüsse zu bean-
tragen. Hierüber informiert Sie der Tageselternverein gerne.
Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern 
in der Gemeinde ist
Frau Herbrik	
Bruchsal Stadt und Stadtteile	
Tel. 0 72 51 – 98 19 87 80 3	
s.herbrik@tev-bruchsal.de	
Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne angeboten werden.

TSG Bruchsal

Basketball  
TSG Herren gewinnen souverän gegen die BG Karlsbad
Am letzten Samstag war der Tabellenvierte der Bezirksliga bei der TSG 
Bruchsal in der GBZ Halle zu Gast. Nach 7 Niederlagen in Folge aus der 
Vorrunde musste endlich wieder ein Sieg für die Bruchsaler Mannschaft 
her. Die Trainingseinheiten nach der Winterpause verliefen positiv und 
Trainer Lampros Plakoutsis konnte auf fast alle Spieler zurückgreifen. 
Nur der Dauerverletzte Kapitän Lukas Schniewind musste auch in dieser 
Partie passen.
Während das 1. Viertel als Findungsphase der Bruchsaler verhältnis-
mäßig durchwachsen verlief, konnte der Gegner ab dem 2. Viertel zu 
immer mehr Ballverlusten gezwungen werden. Gute Phasen im Angriff 
und eine sattelfeste Abwehr sorgten dafür, dass die Bruchsaler Herren 
schließlich mit einer 9 Punkte Führung in die Pause gingen. Im dritten 
Viertel waren weiterhin ein geschlossener Abwehrverbund sowie die 
heißlaufenden Vieweg und Becker der Grund, warum die Bruchsaler das 
Spiel schließlich mit 70:45 gewinnen konnten.
Für die TSG Bruchsal geht es am nächsten Samstag gegen den BV 
Linkenheim-Hochstetten. Das nächste Heimspiel findet am 04.02 in der 
GBZ Halle gegen den PSK Karlsruhe III statt. Beginn des Spiel ist um 20 
Uhr. Der Eintritt ist wie immer frei.

U19-Mädchen schlagen TSV Ettlingen
Vielleicht die schwerste Aufgabe der bisherigen Saison hatten die 
U19-Mädchen am Samstag vor sich, als der Tabellenzweite TSV Ett-
lingen ins heimische GBZ gereist kam. In der Vorrunde hatten sich die 
Bruchsaler Mädchen durch ansprechende Leistungen einen verdienten 
dritten Platz gesichert, so dass dieses Spiel als kleines Spitzenspiel 
angesehen werden konnte. So legen die Bruchsaler auch gleich sehr 
konzentriert los und versenkten den ersten Wurf mit Ablauf der 24 
Sekunden-Uhr. Bis zur 17. Minute zeigten beide Mannschaften einen 
munteren Schlagabtausch mit leichten Vorteilen für Bruchsal. Dann leg-
ten die Bruchsaler aber einen 12:0 Lauf hin und gingen mit 32:17 in die 
Pause. Erst gegen Ende wurde es noch einmal etwas knapper, da einige 
Mädchen sehr lange spielen mussten und ihnen die Kraft schwand. In 
den letzten Minuten wurde die Zeit, trotz sehr aggressiver Verteidigung, 
immer wieder ausgespielt und ein 47:41 gerettet.

Handball  
HSG Damen - SG Stutensee/Weingarten � 26:23
Am Samstag, den 21. Januar 2017 trafen die beiden Damenmann-
schaften unserer HSG und der SG Stutensee-Weingarten 2 im ersten 
Rückrundenspiel in Spöck aufeinander. Nach der deutlichen Niederlage 
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in der Hinrunde war von den HSG-Damen höchste Konzentration gefor-
dert. Hoch motiviert startete das Team in die erste Hälfte und gleich zu 
Beginn konnte man, mit den in den Wochen zuvor trainierten Angriffs-
übungen, schnelle Tore erzielen und in Führung gehen. Trotz schön 
ausgespielter Spielzüge und guter Abwehr konnten die Gegner gut mit-
halten, weshalb die Tordifferenz immer sehr knapp und das Spiel somit 
recht spannend war. Nach 18 Minuten konnte die HSG endlich einen 
3-Tore-Vorsprung (5:8) herausspielen, welcher in der 28. Minute jedoch, 
durch unvollendete Angriffe und Ballverluste, zu einem Spielstand von 
8:9 schrumpfte. Durch einen Rückraumtreffer von Elli Leibold, die ein 
hervorragendes Spiel absolvierte, konnte sich das Team fünf Sekunden 
vor Halbzeitpfiff zum 8:10 noch etwas Luft verschaffen.
Zu Beginn der zweiten Hälfte konnten die Gegner die Fehler der HSG-
Damen ausnutzen und einige Kontertreffen erzielen und auf 13:14 ver-
kürzen. Dadurch ließ sich das Team jedoch nicht entmutigen und sich 
ihren Vorsprung nicht nehmen. Die letzten 10 Minuten wurde wieder voll 
Gas gegeben, die Spielzüge kamen zum Abschluss und so wurden tolle 
Tore gezaubert, die den ersten Sieg der Rückrunde mit dem Endstand 
23:26 brachten.
Es spielten: Kim Leven (4), Nadine Weissenberger (2), Veronika Scham-
ne (2), Barbara Zastrow (1), Susanne Hofmann (1), Elisabeth Leibold 
(12/4), Mareike Maier, Vivien Geenen (2), Susanne Sutschet (2), Viktoria 
Lichtner, Yasemin Ameti

E-Jugend - SG HH � 21:18
Am Sonntag war der unbedingte Siegeswillen allen HSGlern mit Trainern 
und mitgereisten Eltern ins Gesicht geschrieben. Zwar verlor man die 
erste Halbzeit mit 11:9, konnte dann aber nach der Pause durch gute 
Chancenverwertung beim Abschluss und schnelle Unterbrechung des 
Spielflusses der Heidelsheimer Jugend in Führung gehen und den Spieß 
schlussendlich umdrehen. Wiederum konnten sich 8 von 12 Spielern in 
die Torschützenliste eintragen, der Endstand lautete 18:21 für die HSG. 
Toll gemacht, Jungs und Mädels.
Dabei waren: Romy, Julia, Sophia, Leon, Frederick, Levi, Patrick, 
Florian, Leander, Björn, Lars und Robert

Die kommenden Spiele
Sa, 28.01.:
Heimspieltag in der Bundschuhhalle Untergrombach
E-Jugend: HSG - SG HaWei (13.45)
B-Jugend: HSG - HC Neuenbürg (15.15)
Damen: HSG - SG Hei/Hel II (17.00)
Herren: HSG - TV Birkenfeld (19.00) 

Selbsthilfegruppen

Kerze in Mir

Die nächsten Termine
Die Treffen der Selbsthilfegruppe „Kerze In Mir” für Hinterbliebene 
nach Suizid finden jeden dritten Freitag im Monat um 19.30 Uhr in der 
Begegnungstätte im Rathaus am Oppenheimer Platz 5, Bruchsal statt. 
Termine für das zweite Halbjahr 2016 (immer freitags): 18. November; 
16. Dezember.
Um telefonische Anmeldung wird gebeten! Weitere Informationen erhal-
ten Interessenten bei: Elisabeth Höckel unter Telefon: (07251) 59054 
oder unter hinterbliebene-nach-suizid@gmx.de per E-Mail.

Termine Selbsthilfegruppe 1. Halbjahr 2017
Die Treffen der Selbshilfegruppe „Kerze In Mir” für Hinterbliebene nach 
Suizid finden immer freitags einmal im Monat um 19.30 Uhr in der Bege-
genungsstätte im Rathaus am Oppenheimer Platz 5 in Bruchsal statt.
Termine für das erste Halbjahr 2017: 13. Januar, 17. Februar, 17. März, 
21. April, 19. Mai und 16. Juni
Um telefonische Anmeldung wird gebeten!
Weitere Informationen erhalten Interessenten bei Elisabeth Höckel unter 
Telefon (07251) 59054 oder unter hinterbliebene-nach-suizid@gmx.de 
per E-Mail.

Stadtteil Büchenau

Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag 8 bis 12 Uhr
Dienstag geschlossen
Mittwoch 8 bis 12 Uhr
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Freitag 8 bis 12 Uhr
Telefon (07257) 20 37, Fax 0 72 57 53 92, 
E-Mail: Verwaltungsstelle.Buechenau@Bruchsal.de
Au in den Buchen 81, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 27.01.

Die Verwaltungsstelle Büchenau ist am Freitag, 03.02.2017 
geschlossen.
In dringenden Fällen, können Sie sich vertretungsweise an alle Verwal-
tungsstellen der Stadt Bruchsal wenden. Die Rufnummern und Öff-
nungszeiten finden Sie in den jeweiligen Stadtteil Nachrichten.
Bei Sterbefällen wenden Sie sich bitte an die Friedhofsverwaltung Tel. 
07251/79-297 u. -407.
In Pass- und Meldeangelegenheiten hilft Ihnen auch das Bürgerbüro der 
Stadt Bruchsal Tel. 07257/79-500 weiter.
Ab dem 06. Februar 2017 sind wir wieder zu den gewohnten Öff-
nungszeiten erreichbar.

Vereinsnachrichten

Büchenauer Karnevals Gesellschaft

Kartenvorverkauf für die Jubiläumsprunksitzung der BKG

Prinzessin Sabrina I. 	  
� Foto: Karneval Gesellschaft

Wie herrlich drückt es unser Prä-
sident Steffen Hollerbach doch 
aus : „In Büchenau weiß ein jeder 
Mann und jede Frau, sowie jedes 
Kind – dass rot und weiß die Ver-
einsfarben von uns Grießknöpf 
sind ! In diesen Farben lade ich 
alle Freunde & Narren ein – bei 
der Prunksitzung am 18.02.2017 
unsere Gäste zu sein ! Im Schloß 
am Baierhäusl startet dann die 
Narrenschau – zu der ich euch 
alle begrüße – mit einem dreifach 
Hellau !“ Ja, am 18.02.2017 um 
19.22 Uhr ist es soweit und mit 
der großen Jubiläumsprunksit-
zung feiern wir „3 x 11 Jahre 
Büchenauer Karnevals Gesell-
schaft“ im Schloß am Baierhäusl. 

Wer die Prunksitzungen der letzten Jahre miterlebt hat, kann sich vor-
stellen dass wir es im Jubiläumsjahr so richtig „krachen“ lassen ! Ein 
Feuerwerk der guten Laune, ein Highlight der Fasnacht & Narretei mit 
grandiosen Tänzen, Büttenreden & Showacts erwartet unsere Gäste. 
Wir werden euch zum Toben und das Schloß zum Erbeben bringen - 
lasst euch überraschen ! Der Kartenvorverkauf findet am Freitag, den 
03.02.2017 ab 19 Uhr im Hummelstall statt. Wie immer im jahrelang 
bewährten und bekannten Losverfahren. Also, Termin eintragen, Karte 
sichern – dann seid ihr dabei bei der Jubiläumsprunksitzung in unserem 
närrischen Revier !

Weitere Fasnachtstermine:
24.02.2017 Rathaussturm & Fasnachtsfete im Hummelstall
25.02.2017 Gottesdienst zum Jubiläum der BKG mit Fahnenweihe 
28.02.2017 Jubiläumsfasnachtsumzug in Büchenau „6 x 11 Jahre” 

Förderverein Büchenauer 
Karnevals Gesellschaft

„Goldene Löwen mit Brillanten“ der BKG – Roland Baumgärtner

Goldene Löwen der BKG  � Foto: Förderverein

Was soll man über das Urgestein der Büchenauer Fasnacht sagen? Was 
es alles zu berichten gäbe, würde ganze Bücher füllen und den Rahmen 
hier sprengen! Dach einige Meilensteine des fasnachtlichen Wirkens 
sind prägend! Roland ist seit 59 (!) Jahren Fasnachter, denn schon mit 
7 Jahren war er mit seinem Vater Umzugsteilnehmer. 1966 beute er sei-
nen ersten Motivwagen und 1973 machte er mit seiner Frau Vroni beim 
Bruchsaler Umzug mit. In den folgenden Jahren baute er große Motiv-
wagen mit fasnachtlichen und aktuellen Themen. Der größte Meilenstein 
war das Jahr 1983 als er mit ein paar Gleichgesinnten die Büchenauer 
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Karnevals Gesellschaft „Die Griessknöpf” gründete, welche er 30 Jahre 
als Präsident in unglaubliche Höhen führte ! Er war jahrelang Zug-
marschall und sprühte nur so vor Ideen für die Büttenreden, Gesang, 
Musik, Deko, Kulissen bei den Prunksitzungen; setzte diese auch auf 
der Bühne mit großer Freude und manchmal ungeahntem Talent um und 
wird mit Recht das „kreative Hirn der BKG“ genannt. Prunksitzung, Rat-
haussturm, fasnachtsumzug ( heuer der 66. !) sowie Sommerfeste, die 
legendären Hof- und Scheunenfeste, die Kerwe im Hummelstall u.v.m. 
tragen seine Handschrift. Stets nach dem Motto „Geht nicht - gibt‘s 
nicht !” motivierte er seine Narrenschar und war sich nie zu schade sich 
selbst zu fordern. Und letztendlich bewahrheiteten sich seine geflügel-
ten Worte „Des war doch a Supersach !”. Auch heute ist er nicht nur 
Ehrenpräsident sondern weiterhin Ideengeber und aktiver Handwerker. 
Hunderte Arbeitsstunden brachte er als Maurer, Bauleiter & Architekt für 
das große „Opus Hummelstall“ ein, der nun auch endlich im Besitz der 
BKG ist ! So kann mit Recht behauptet werden, dass Roland für das 
fasnachtliche Brauchtum, die BKG und Büchenau ein wahrer Glücksfall 
war und immer noch ist ! Für diese außergewöhnliche Lebensleistung 
zum Wohle der Fasnacht wurde er in Speyer mit dem „Goldenen Löwen 
mit Brillanten“, der höchsten Auszeichnung der Badisch-Pfälzischen 
Karnevalsvereinigung ausgezeichnet und beim Neujahrsempfang der 
BKG von den anwesenden Grießknöpfen frenetisch gefeiert.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Büchenau

Übungsabend
Am Montag, 31. Januar findet ein Übungsabend der Freiwilligen Feu-
erwehr Bruchsal Abteilung Büchenau statt. Treffpunkt ist um 19.30 Uhr 
im Feuerwehrhaus Büchenau. Um pünktliche und vollzählige Teilnahme 
wird gebeten.
Jochen Weih
Abteilungskommandant

Fußballsportverein Büchenau e.V.

Vorbereitungsspiele
Letzte Woche haben die Aktiven der 1. und 2. Mannschaft wieder das 
Training aufgenommen und befinden sich in der Vorbereitung auf die am 
5.3.2017 beginnende Fortführung der Verbandsrunde.

Vorbereitungsspiele am Samstag, den 28.01.2017:
FSV I - FC Heidelsheim I  14 Uhr
FSV II - FV Liedolsheim II 16 Uhr
Angesichts der derzeitigen Witterungs- und Platzverhältnisse ist nicht 
immer sichergestellt, ob die Spiele auch stattfinden können. Die aktuel-
len Informationen finden sie unter www.fsv-buechenau.de

MustertextTurnverein 1898 Büchenau e.V.

Handball  
Ergebnisse vom Wochenende
Senioren
TV Büchenau II - HC Mühl. � 37:27 (19:16)
Nach einer überzeugenden zweiten Hälfte wurde ein souveräner Heim-
sieg eingefahren. Zur Halbzeitpause führte das Team von Johannes 
Zimmermann „nur” mit 19:16, das Spiel war noch absolut offen. Aber 
ab der 40. Spielminute beim Stand von 24:21 drehte Büchenau richtig 
auf und erhöhte Tor um Tor. In dieser Phase reichten knapp 6 Minuten 
aus, um eine sechs Tore Führung (29:23) herauszuspielen. Am Ende 
gewannen die Gastgeber mit 37:27.
Für Büchenau spielten:
Im Tor Raphael Speck, Alexander Schäfer
Carsten Evin 1, Axel Zimmermann 3, Nico Schäffner 5, Simon Wicking-
hoff 9, Kai Reith, Bastian Weinhorst 1, Nicolas Schwandner 2, Eric Zöll-
ner 3, Nils Mandel 5/3, Jonny Grummt, Maximilian Greil 8, Jens Hardock

TV Büchenau - TV Neuthard � 32:27 (14:7)
Von Anfang an  zeigte sich der TV Büchenau hellwach und hoch 
motiviert. Die Gäste aus Neuthard wirkten etwas überrascht von der 
Entschlossenheit der Gastgeber und scheiterten immer wieder mit ihren 
Würfen. Durch blitzschnelles Umschalten kam das Team von Bernhard 
Kölbl in dieser Phase immer wieder zu einfachen Toren. Bis zum Ende 
der ersten Halbzeit wurde der Vorsprung auf 7 Tore ausgebaut. Auch 
nach der Pause lies der TV Büchenau nichts anbrennen und überstand 
auch die wenigen schwächeren Phasen mit Bravour. Beim Stand von 
29:23 knapp drei Minuten vor Schluss war endgültig alles entschieden. 
Am Ende hieß es 32:27 für den TV Büchenau.
Für Büchenau spielten:
Im Tor Kai Schlereth und Nikolas Zöller
Michael Strohmeyer 3, Mario Sturz 6, Christian Fuchs 5/1, Stefan Götter 
1, Calle Arvidson, Christian Meier 9/4, Stefan Goppelsröder, Alexan-
der Meier 1, Jonas Werner 1, Andreas Weih, Maximilian Greil, Jannik 
Schmid 6

Jugend
HSG Li-Ho-Li - mJA � 33:33 (16:18)
HC Neuenbürg - mJB � 37:27 (23:17)
mJC - TSV Rintheim � 28:29 (15:15)
gem.JD - SG Kronau/Östr�  6:63 (3:37)
wJA - TSV Wieblingen � 26:30 (10:12)
SG HaWei - wJB � 0:2 (JSG kampflos Sieger)
Stuten-Wein -  wJC 2� 4:12 (13:4)

Die nächsten Spiele
Freitag, 27. Januar
18:45 Uhr: HSG Pforzheim - wJD
Samstag, 28. Januar
ab 10:30 Uhr: Minispieltag in Gondelsheim 
ab 13:30 Uhr: Spieltag der F-Jugend in Gondelsheim
14:00 Uhr SG Nief./Mühlacker - mJC
Sonntag, 29. Januar
11:00 Uhr wJE - HSG Walzbachtal
11:15 Uhr: TV Forst - mJE
12:15 Uhr: wJC - SG Hei/Hel/Gon
12:30 Uhr: TV Forst II - mJD
14:00 Uhr: wJB - HC Neuenbürg
17:00 Uhr: SG Oden/U‘öwi - TV Büchenau II
18:00 Uhr: HSG Ettl./Bruchhausen - TV Büchenau

Parteien

SPD-Ortsverein Büchenau  
Neujahrsgespräch
„Wir sind das Volk!? - Rechtspopulistische Strategien als Herausforde-
rung für die Demokratie.”:
Mit diesem Thema befasst sich das Neujahrsgespräch der SPD am 
Samstag, den 4. Februar 2017.
Beginn 14.00 Uhr in der Aula der Hebelschule Bruchsal
Es sprechen: Andreas Hässler, freiberuflich für Landeszentrale politische 
Bildung in B-W tätig, und Daniel Born, MdL zu Themen aus dem Ländle
Interessierte sind herzlich willkommen!
Ihre SPD Büchenau

Stadtteil Heidelsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 8 bis 12 Uhr
Montag zusätzlich 14 bis 16 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Dienstag geschlossen
Kurzfristige Änderungen können Sie der Homepage der Stadt-
verwaltung unter www.bruchsal.de sowie dem Amtsblatt ent-
nehmen.
Tel. 0 72 51 51 88, Fax 0 72 51 5 91 88
E-Mail: Verwaltungsstelle.Heidelsheim@Bruchsal.de
Merianstraße 18, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Restmülltonne”: Dienstag, 31. Januar

Vereinsnachrichten

FC 07 Heidelsheim

Jugendabteilung  
Junioren-Hallenturniere 2017 des FC 07 Heidelsheim sowie AH-
Party-Mitternachtsturnier am kommenden Wochenende:
Der Fußball im Freien in den Amateurligen ruht zwar bekanntlich noch 
bis Anfang März, so dass sich das Hauptaugenmerk im Moment wei-
terhin überwiegend auf den „Budenzauber” unter dem Hallendach 
konzentriert. So auch beim FC 07 Heidelsheim, der am kommenden 
Wochenende 28. und 29. Januar 2017 seine traditionellen Jugendhal-
lenturniere -bzw. Spieltage für Bambinis bis D-Jugend durchführt. Die 
D-Junioren-Teams aus verschiedenen Fußballkreisen werden samstags 
ab 14:00 Uhr in der Heidelsheimer Sporthalle um die begehrten Poka-
le -bzw. Medaillen wetteifern, die E-Junioren sind dann sonntags ab 
14:00 Uhr am Start. Bereits am Samstagmorgen ab 10:30 Uhr findet 
ein F-Junioren-Spielfest statt und Sonntagvormittags ab 10:30 Uhr 
werden bei einem Bambini-Spielfest auch die kleinsten Kicker beweisen 
können, dass sie einmal eines Tages in die Fußstapfen eines großen 
Fußballstars treten möchten.
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Am Samstagabend, 28.01. findet ab 18:30 Uhr das 4. AH-Party-
Mitternachtshallenturnier mit DJ, Lounge und Cocktail-Bar statt, bei 
dem natürlich so manche Überraschung nicht fehlen darf. Spätestens 
gegen 22:30 Uhr werden die vier Erstplatzierten unter insgesamt neun 
teilnehmenden Teams ermittelt sein, ehe die Party dann erst so richtig 
abgehen kann.
Der FC 07 Heidelsheim freut sich an beiden Tagen auf Ihr Kommen.

Spielankündigungen  
Vorschau auf die ersten witterungsabhängigen Testspiele 
Es geht wieder los! Deutschland bibbert  zwar wegen der extremen 
Kälte weiterhin nur so vor sich hin, dennoch haben beide Mannschaften 
des FC 07 Heidelsheim zwischenzeitlich wieder mit ihren Vorbereitun-
gen für die am 05. März 2017 beginnende 2. Halbserie begonnen.
Hier ein kurzer Ausblick auf die ersten geplanten Testspiele:
Heute Donnerstag, 26.01.2017, 19.30 Uhr FC Astoria Walldorf 2 - FC 07 
Heidelsheim und Samstag, 28.01.2017, 14.00 Uhr FSV Büchenau - FC 
07 Heidelsheim. Zu diesen Partien werden alle Fußballfreunde und Fans 
des FCH recht herzlich eingeladen.

Fotofreunde Heidelsheim

Clubabend
Am Freitag, 27.01.2017 findet im Clubraum unser erster Clubabend im 
neuen Jahr statt. Beginn ist - wie immer - um 19:30 Uhr. An diesem 
Abend wird unter anderem das Jahresprogramm 2017 vorgestellt.

Heidelser Melkkiwwlreider

Termine
04.02. �Schlachten, 6.45 Uhr Vereinsheim 

ab ca. 16 Uhr Straßenverkauf an Mitglieder
04.02. Stammtisch für alle Mitglieder ab 19 Uhr
19.02. �Faschingswanderung zum Umzug nach Bruchsal, Treffpunkt  

12 Uhr Marktplatz

MustertextStadtkapelle Heidelsheim e.V.

Neujahrsempfang

Der 1. Vorstitzende der Stadtkapelle Thomas Pabst bedankt sich bei 
Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick und Ortsvorsteherin Inge 
Schmidt für die Beiträge zum Neujahrsempfang � Foto: Stadtkapelle

Zum Abschluss des Jubiläumsjahres hat die Stadtkapelle Heidelsheim 
am vergangenen Sonntag, den 22. Januar, alle Vertreter der Heidels-
heimer Politik-, Kirchen- und Vereinswelt in die Dietrich-Bonhoeffer-
Schule nach Heidelsheim eingeladen, um gemeinsam das neue Jahr 
2017 einzuläuten. Anlässlich des 125-jährigen Bestehens der Kapelle 
blickte der 1. Vorsitzende Thomas Pabst auf die Gründungszeit des 
Vereins sowie die Entwicklung seit 1891 zurück. Darüber hinaus stellte 
er den zahlreichen Anwesenden den neuen Dirigenten Peter Bild vor, 
der ab Januar 2017 die Nachfolge von Dieter Albrecht antritt. Herr 
Pabst bedankte sich beim ehemaligen Dirigenten, der seine Tätigkeit bei 
der Stadtkapelle aus persönlichen Gründen beendete. Auch die Rede 
der Oberbürgermeisterin Cornelia Petzold-Schick enthielt einen kurzen 
Jahresrückblick, konzentrierte sich jedoch auf einen Blick in die Zukunft 
der Stadt Bruchsal und des Ortsteils Heidelsheim. Neben den Themen 
Hochwasserschutz und Bebauung an der Saalbach sowie Gesundheit 
in Heidelsheim, sagte Frau Petzold-Schick einige Worte zur Zukunftsfä-
higkeit Heidelsheims. Die geplanten Renovierungs- und Umbauarbeiten 
an den Heidelsheimer Kindergärten sowie das Angebot der Ganztags-
schule in Heidelsheim leisten hierzu einen bedeutenden Beitrag. Einen 
besonderen Dank sprach die Oberbürgermeisterin all jenen Bürgerinnen 
und Bürgern aus, die Engagement im Zusammenhang mit der Flücht-
lingssituation gezeigt haben und noch immer zeigen. Diesem Dank 
schloss sich Ortsvorsteherin Inge Schmidt an. Frau Schmidt sagte auch 
dankende Worte an alle Vereine und Vertreter, die sich für Initiativen 

zugunsten Kinder und Jugendlicher sowie Senioren einsetzen. Das 
musikalische Rahmenprogramm gestalteten das Blechbläserensemble 
und das Klarinettenensemble der Stadtkapelle. Feierliche Musikstücke 
rundeten somit den offiziellen Teil der Veranstaltung ab und stimmten 
die Anwesenden auf das neue Jahr ein. Für den kulinarischen Genuss 
sorgte der Verein mit selbstgemachten Häppchen und Gebäck.

TV Heidelsheim 1899 e.V.

Eltern-Kind-Turnen
Dabei sein ist alles. Dieses sportliche Motto gilt beim Eltern-Kind-Turnen 
ganz besonders. In den Kursstunden geht es nämlich weniger um Turn-
übungen im klassischen Sinn, vielmehr steht der gemeinsame Spaß 
an der Bewegung im Vordergrund. Bei den verschiedenen Stationen 
die aufgebaut sind, können die Kleinen durch einen Tunnel krabbeln, 
über dicke Matten purzeln, auf und über Kästen klettern, auf Bänken 
balancieren, mit Bällen rollen, Becher stapeln oder sich von den Eltern 
mit dem Rollbrett durch die Halle fahren lassen. Einfach vorbeikommen 
und mitmachen ist bei uns möglich, montags und mittwochs von 9.30 
bis 10.30 Uhr, sowie dienstags von 16.00 bis 17.00 Uhr in der TV Halle.
Es freuen sich Corina Lüttel, Meike Altmeyer und Tina Mohr. T.M/K.R.

Tischtennisabteilung  
Beginn der Rückrunde
Kreisliga B
Herren I - TV Helmsheim II� 4:9
Clemens Messing 1, Jürgen Braun 1, Thomas Heller 1, Micha Lüde-
mann 1.
Unsere momentan eklatante Doppelschwäche führte zu einer deutlichen 
Niederlage gegen den derzeitigen Tabellenführer. Es gab aber in den 
Einzeln gute Leistungen, die für den weiteren Saisonverlauf hoffen lassen.

Kreisklasse B
Herren II - TV 1846 Bretten III� 9:4
Häffele/Stebis 1, Schmid/M. Schneider 1, M. Lüttel/J. Lüdemann 1, 
Klaus Schmid 1, Michael Schneider 2, Harald Stebis 1, Matthias Lüttel 
1, Janeck Lüdemann 1.
Die Zweite machte es besser und gewann alle drei Doppel. Obwohl die 
Truppe nicht in Stammbesetzung antreten konnte, wurde gegen eine 
gute Brettener Mannschaft am Ende ein überzeugender Sieg heraus-
gespielt.

Jugend Bezirksklasse KA/BR
TTC Karlsruhe-Neureut - Jugend� 8:0
Gegen die Karlsruher Spitzenmannschaft, die in Bestbesetzung antrat, 
war an diesem Spieltag für unsere Jugend nichts zu holen.

Jugend Kreisliga
SG Neuenbürg/Unteröwisheim - Schüler I� 3:7
Bohnert/Quehl 1, Alexej Strybuk 3, Hüseyin Tanriverdi 1, Jonas Bohnert 1, 
Simon Quehl 1.
Ihren Spitzenplatz verteidigten unser Schüler I in der Jugend-Kreisliga. 
Einmal mehr überragte Alexej mit 3 Einzelsiegen ohne Satzverlust.

Schüler Kreisliga
Schüler II - TV 1846 Bretten� 1:9
Ewald Adam 1.
Gegen Bretten hatten die Schüler II in der Vorrunde noch gewonnen. 
Jetzt trat Bretten aber mit komplett veränderter Mannschaft an und war 
nicht zu bezwingen obwohl es einige umkämpfte Spiele gab. Ewald 
holte den Ehrenpunkt.� cm

Parteien

SPD - Ortsverein Heidelsheim

Neujahrsgespräch
Das traditionelle Neujahrsgespräch findet am Samstag, 4. Februar 2017 
um 14 Uhr in der Johann-Peter-Hebel-Schule in Bruchsal, Wilderichstr. 
14, statt.
Andreas Hässler, freiberuflich bei der Landeszentrale für politische Bil-
dung Baden-Württemberg tätig, wird zum Thema „Wir sind das Volk!?“ 
rechts- politische Strategien als Herausforderung für die Demokratie 
sprechen. Im Anschluss können Gespräche mit dem Redner geführt 
werden.
Daniel Born, MdL berichtet aus dem Landtag.
Anwesend sind ferner Gemeinderätinnen und Gemeinderäte aus der	
Kernstadt und Ortschftsrätinnen und Ortschafatsräte aus den Stadttei-
len.
Interessierte sind herzlich eingeladen.
Ihre SPD Heidelsheim
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Stadtteil Helmsheim
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 8 bis 12 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Dienstag geschlossen
Tel. 0 72 51 51 24, Fax 0 72 51 5 61 39
E-Mail: Verwaltungsstelle.Helmsheim@Bruchsal.de
Kurpfalzstraße 58, 76646 Bruchsal

Entsorgung  
Abfuhr „Graue Tonne”: Dienstag, 31. Januar

Vereinsnachrichten

MustertextDRK Ortsverein Helmsheim

Blutspendeaktion
Am Mittwoch, 15. Februar findet wieder eine Blutspendeaktion in der
Sporthalle Helmsheim statt.
Näheres wird noch bekannt gegeben.� S. F.

MustertextFreiwillige Feuerwehr Helmsheim

Begehung BMA „Bahn”
Freitag, 27. Januar um 20 Uhr - um zahlreiche Beteiligung wird gebeten.

Jugendfeuerwehr  

Übung Löscheinsatz
Freitag, 27. Januar um 18 Uhr - bitte kommt pünktlich.

MustertextGesangverein Helmsheim

Erstes Neujahrs-Soiree 
Eine gelungene, glanzvolle Auftaktveranstaltung zum Jahresbeginn 
2017 des GV Helmsheim mit Sektempfang, schönem Chorgesang, 
starken Soloauftritten, würdevollen Ehrungen und Dankesworte, ein 
toller Überraschungsgast mit Gefühl, kreativen Leckereien, vielfacher 
Prominenz  und vielen emotionalen Momenten.

Gekonnt präsentiert, die GV Neujahrsbrezel 

Diese besondere Veranstaltung des Gesangsvereins in der „Alten Kelter” 
am Sonntag, 15. Januar war schon Tage zuvor vollständig ausverkauft. 
Und das, was geboten wurde, war vom Feinsten. Dass sich unsere 
Oberbürgermeisterin, Frau Petzold-Schick den Termin, neben Stadträ-
ten, Ortsvorsteherin und Ortschaftsräten fest vorgemerkt hatte, freute 
den Veranstalter besonders.  Mit Neujahrssekt, Kaffee und Kuchen vom 
reichlich gedeckten Tisch begann die gut vorbereitete Veranstaltung.
Nach der Begrüßung durch den 1.Vorsitzenden Hans Märtiens bedank-
te sich die OB Petzold-Schick für die Einladung und wünschte dem 
Gesangverein eine erfolgreiche Zukunft. Gekonnt moderiert von der 
2.Vorsitzenden Gabriele Wipper eröffnete der Chor das musikalische 
Programm mit den Liedern „Conquest of Paradise“ und „Va, pensiero“ 
aus Nabucco, gefolgt von mehreren mit starkem Beifall bedachten 
Solobeiträgen:  Alois Specht mit „Lascia ch‘io pianga“ von G.F. Händel, 
Siegfried Braun mit „Im Abendrot“ von F. Schubert, dann als Duo Alois 
Specht und Siegfried Braun mit „Mondnacht“ von Frh. von Eichendorff 
sowie Gabriele Wipper und Christina Speck mit „Winter in Kanada“ von 
E. Gabbai, jeweils am Klavier begleitet von Klara Stein. Gabriele Wipper 
und Hans Märtiens nahmen anschließend die Ehrungen vor: Bernhard 

Schührer für 50 Jahre und Karl-Heinz Los für 30 Jahre passive Mitglied-
schaft, Alexandra Nohl, Vizedirigentin, für 25 Jahre Sängerin, davon 10 
Jahre in Helmsheim, Rosi und Dr. Wolfgang Dördrechter für 25 Jahre, 
Gudrun Baumann für 40 Jahre und Siegfried Braun für außergewöhnli-
che 60 Jahre aktives Singen.
Lesen Sie in der nächsten Amtsblatt-Ausgabe: Emotionale Momente mit 
dem Überraschungsgast Sarah Maria Bahr. G.V.

Projektchor  
Eine süße Überraschung

Champagner-Trüffel-Neujahrsprali-
ne mit dem GV Logo 
� Fotos: Gesangverein Helmsheim

Daniela Rohrpasser, Konditorin 
aus Leidenschaft, hat bei der ers-
ten Neujahrs-Soiree des Gesang-
vereins Helmsheim für eine 
besondere Attraktion gesorgt. Sie 
schuf eigens für diese Soiree eine 
Neujahrspraline mit Champag-
ner-Geschmack und mit dem 
Logo des Gesangvereins. Ober-
bürgermeisterin Cornelia Pet-
zold-Schick und Hans Märtiens, 
Vorsitzender des GV Helmsheim, 
gehörten mit zu den ersten, die 
die neue Kreation probieren 
konnten. „Geschmacklich sehr 
gelungen mit verführerischer 

Optik”, war das Urteil. „Verführerisch zum Naschen und zum Singen - 
durch das Logo.” Gerne probiert Daniela Rohrpasser Neues aus und 
entwickelt eigene Geschmackskreationen. Diesmal entstand die Idee 
beim Singen unter dem Weihnachtsbaum mit dem GV in Helmsheim 
und die junge Konditorin und Projektsängerin setzte sie sogleich in die 
Tat um. Zum neuen Jahr sollte die Ganache, die Pralinenfüllung, doch 
zumindest Champagner enthalten, sagte sich Daniela Rohrpasser. Dazu 
die besten traditionellen Zutaten wie Kuvertüre, Sahne und Butter. Das 
Logo wurde in einem speziellen Druckverfahren auf Schokoplätzchen 
gebannt, mit denen dann Daniela Rohrpasser die Praline verschloss. So 
ergab sich eine zartschmelzende Praline mit der typischen Geschmacks-
note von Champagner, die viele begeisterte Abnehmer fand. „Diese 
Praline wird es immer wieder einmal bei besonderen Anlässen unseres 
Vereinslebens zum Naschen geben”, sagte Vorstand Hans Märtiens. 
„Oder auch als Geschenk für verdiente Sängerinnen und Sänger.” (art)

MustertextLandfrauenverein Helmsheim

Vortrag „Bis zuletzt zu Hause versorgt“ 
Mittwoch, 1. Februar 2017 um 19 Uhr in der Alten Kelter | Referentin: 
Claudia Kraus
Die Referentin informiert darüber, welche pflegerischen Versorgungs-
möglichkeiten, Unterstützungsangebote und Institutionen es gibt um 
im Bedarfsfall Hilfe zu erhalten. Sie will auszeigen, welche Hauskran-
kenpflegemöglichkeiten für kranke und alte Menschen sowie für deren  
Angehörigen bestehen, um in der häuslichen Umgebung eine Versor-
gung bis zuletzt auch zu Hause zu ermöglichen.
Herzliche Einladung – auch interessierte Gäste sind bei uns willkommen.
M.B.

MustertextSG Heidelsheim/Helmsheim

„Hallo Närrinnen und Narren, 
es ist wieder so weit, die SG freut 
sich auf Euren Besuch.
Für ausgelassene Partystimmung 
sorgt dieses Jahr wieder die 
Band FLASH (www.flash-band.
de) aus Heidelsheim.
Weitere Programm-Highlights: 
Männerballett der SG und weitere 
Überraschungen ...
Außerdem gibt es wieder eine 
Garderobe!
Wichtig für alle „jungen“ Gäste:
Wir halten uns strikt an das 
Jugendschutzgesetz. Einlass ist 
für Jugendliche ab 16 Jahren 
mit gültigem Personalausweis 
bis 0:00 Uhr. Schreiben, für die 
Übertragung eines Sorgerechts, 
werden NICHT akzeptiert!!!
Vergünstigungen beim Einlass 
gibt es von 19:61 Uhr bis 20:61 

Uhr, da kostet der Eintritt 7 €. Ab 20:61 Uhr kostet es 9 € Eintritt.
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Erste Mannschaft  

SG H/H : TSG Söflingen�  32:32
Immer enger rückt das Mittelfeld in der BWOL zusammen. Um so 
wichtiger werden die Heimspiele in der Bruchsaler Sporthalle und auch 
gegen die starke Mannschaft aus Söflingen galt es keine Punkte zu 
verschenken. Die SG H/H war sofort im Angriffsmodus und ging mit 1:0 
in Führung. Die Gäste aus Söflingen versuchten mit ihrer 5:1 Deckung 
den Spielfluss im Rückraum der SG H/H zu stören. Es entwickelte sich 
ein ausgeglichenes Spiel, das auch der Spielstand nach 8 Minuten, 8:8, 
zeigte. Danach erlaubte sich die SG H/H eine kurze Schwächephase 
und die ruhig und abgeklärt spielende Truppe aus Söflingen nutzte dies 
sofort und ging mit 8:12 in Führung. Die darauf vom Trainerduo genom-
mene Auszeit zeigte zunächst keine Wirkung. Es gelang zwar das 9:12, 
aber die Söflinger Spieler, Felix Kohnle und Simon Dürner, nutzten jetzt 
konsequent die Lücken, die sich in der Abwehr der SG H/H auftaten. Zur 
Pause lag die SG H/H mit 13:17 im Rückstand.
Die Entschlossenheit der SG H/H, das Blatt in der 2. Halbzeit noch zu 
drehen, war spürbar. Es wurde um jeden Ball gekämpft. Das schnelle 
Spiel zum gegnerischen Tor und die daraus resultierenden leichten Tore 
waren ein zuverlässiges Mittel gegen die gute Söflinger Abwehr. Die 
kämpferische Einstellung wurde belohnt, als Yannik Beer sich bravourös 
gegen gleich 2 Spieler durchsetzte und das 21:21 erzielte. Nun machten 
auch die Söflinger Spieler Fehler. Trotzdem gelang es dem Gast immer 
wieder in Führung zu gehen und so den Druck auf die SG H/H beständig 
hoch zu halten. Michael Förster glich wieder aus; 25:25. Söflingen hielt 
dagegen und erhöhte wieder auf 25:28. Noch lange 10 Minuten waren 
zu spielen. Christopher Prestel, Maximilian Vollmer und Benjamin Boud-
goust erzwangen mit ihren Toren wieder den Ausgleich; 29:29. E rneut 
legte der Gast 2 Tore zum 29:31 vor. Nochmals gelang der Anschluss 
zum 30:31. Das Pech beim 7 m Wurf und im Gegenzug ein fulminanter 
Wurf von Simon Dürner führten zum 30:32. Dann sofort die Auszeit vom 
SG H/H Trainerduo. Ein einstudierter Spielzug und Christopher Prestel 
traf zum 31:32. Die Gäste wurden nach dem Anpfiff sofort offensiv atta-
ckiert und tatsächlich eroberte die SG H/H nochmals den Ball. Es folgte 
ein Konter und ein kluges Anspiel an den Kreis zu Jascha Lehnkering, 
der den Ball zum 32:32 präzise ins Tor zirkelte. Ein spannendes Spiel 
und letztlich ein gerechtes, aber auch glückliches Unentschieden für 
die SG H/H.

Zweite Mannschaft  
Landesliga Männer
SG H/H II : TV Calmbach � 25:25

Kreisliga Männer
SG H/H III : HSG Bruchsal/Untergrombach II � 31:26

Damenmannschaft  

SG H/H : TSV Rot�  31:33 (14:16)
Nach der 5-wöchigen Weihnachtspause traf man im 1. Spiel der Rück-
runde auf den mittlerweile gut etablierten Aufsteiger TSV Rot, gegen 
den die SGH/H-Damen beim Auftaktspiel der Hinrunde etwas überra-
schend das Nachsehen hatten.
Zum ersten Mal in der Saison konnte man vollzählig antreten, da beide 
Rückkehrerinnen Katharina und Clara wieder auflaufen konnten.
Obwohl der Auftakt ganz gut war, schon nach 70 Sekunden konnte 
Denise zum 1:0 einnetzen, kamen die Gäste durch schnelle und flinke 
Spielweise über den Kreis und vor allem Rechtsaußen immer zu guten 
Möglichkeiten zum schnellen Ausgleich. Nach dem 4:4 (5.) zeigten die 
SGH/H-Damen mehr und mehr Schwächen, sei es beim Offensivauf-
bau, beim cleveren Herausspielen von Torchancen, dann auch immer 
öfters im Verwerten derselben. Die Abwehr bekam keinen Zugriff auf 
die wieselflinken Gegnerinnen, die immer mit dem besten Paß auf die 
freistehende Kollegin alles richtig machten. Mit einem 4:0-Lauf in nur 3 
Minuten zum 4:8 sorgten die Gäste für eine vorentscheidende Führung, 
die zu keinem Zeitpunkt auch annährend von den Gastgeberinnen 
gefährdet werden konnte. Nachdem Clara mit einer Verletzung früh aus-
scheiden musste, waren die Optionen weiter geschmälert. Die SGH/H 
mühte sich redlich, aber irgendwie war kein Zug und Druck dahinter, so 
dass man die selbstsicheren Gäste zu keiner Zeit in Bedrängnis bringen 
konnte. Der TSV Rot spielte auch bei knappen Abständen souverän und 
effizient weiter seinen erfolgreichen Stiefel runter.
Beim 26:28 knapp zehn Minuten vor Schluß war die SGH/H nochmals 
dran, das Blatt zu wenden. Doch die letzte Konsequenz konnte heute 
nicht abgerufen werden, so dass nach kurzer Zitterphase der TSV Rot 
sehr souverän gegen einen sich noch in der Winterpause befindlichen 
Gegner die ersten beiden Auswärtspunkte der Saison verdient sichern 
konnten.
Am nächsten Sonntag kann sich die Mannschaft aber mit einem beherz-
ten Auftritt beim Tabellenführer und Meisterschaftsfavoriten HG Saase 
wieder rehabilitieren.
SG HH: Tor: Claudia Schuranski, Melanie Herbinger; Feld: Bianca Dehm 
(9/2), Charlotte Durst (2), Janina Hurst (2), Tamara Dehm, Laura Witt (5), 
Ramona Borne (7/1), Anna Greil (n.e.), Katharina Kaiser (n.e.), Denise 
Bremer (2), Clara Hoffmann (1), Claudia Blübaum-Scholtes (3), Hanna 
Marquardt (n.e.)

Landesliga Frauen
SG H/H II : HSG TB/TG 88 Pforzheim II � 32:29

Jugendabteilung  
Weibliche A-Jugend
SG H/H/G : SG Kappelwindeck/Steinbach � 20:30
Weibliche B-Jugend
HSG Bergstraße : SG H/H/G� 17:19
Männliche B-Jugend
SG Pforzheim/Eutingen II : SG H/H/G�  37:21
SG H/H/G II : SV Langensteinbach � 20:20
Männliche C-Jugend
SG H/H/G : TG Eggenstein � 26:15
Weibliche C-Jugend
SG H/H/G : HC Neuenbürg�  22:21
Gemischte D-Jugend
SG H/H/G : TV Forst II�  42:22
SG H/H/G II : HV Bad Schönborn�  00:00
Gemischte E-Jugend
SG H/H/G : HSG Bruchsal/Untergrombach � 18:21

Spielankündigungen  
Samstag 28. Januar
Landesliga Frauen
HSG Bruchsal/Untergrombach : SG H/H II
17:00 Uhr Bundschuh-Halle Untergrombach
Landesliga Männer
TSV Rintheim : SG H/H II
20:00 Uhr Sporthalle Rintheim
Bezirksliga Frauen
TV Gondelsheim : SG H/H III
17:00 Uhr Saalbachhalle Gondelsheim
Männliche B-Jugend
Post Südstadt Karlsruhe : SG H/H/G II
17:25 Uhr Eichelgartenhalle Karlsruhe-Rüppurr
Männliche C-Jugend
Post Südstadt Karlsruhe : SG H/H/G
15:55 Uhr Eichelgartenhalle Karlsruhe-Rüppurr
Gemischte D-Jugend
SG Graben-Neudorf : SG H/H/G II
15:30 Uhr Erich-Kästner-Halle Graben-Neudorf

Sonntag 29. Januar
Badenliga Frauen
HG Saase : SG H/H
16:30 Uhr Sachsenhalle Hirschberg-Großsachsen
Kreisliga Männer
SG Graben-Neudorf III : SG H/H III
16:00 Uhr Adolf-Kußmaul-Halle Graben-Neudorf
Weibliche B-Jugend
SG H/H/G : TSG Wiesloch
13:00 Uhr Sporthalle Bruchsal
Männliche B-Jugend
SG H/H/G : SG Nußloch
14:45 Uhr Sporthalle Bruchsal
Weibliche C-Jugend
JSG Neuthard/Büchenau : SG H/H/G
12:15 Uhr Altenbürghalle Karlsdorf-Neuthard
Gemischte E-Jugend
SG Graben-Neudorf : SG H/H/G
13:00 Uhr Adolf-Kußmaul-Halle Graben-Neudorf

Turnverein 07 Helmsheim

Altpapiersammlung am Samstag
Am letzten Januarwochenende sammeln wir wieder Altpapier zugunsten 
unserer Jugendabteilungen. Die Sammlung erfolgt ab 9 Uhr und wird 
von unserer Handballabteilung durchgeführt.
Bitte trennen Sie Papier und Kartonagen und berücksichtigen Sie, dass 
unsere Kinder und Jugendlichen beim Sammeln mithelfen. 
Für Ihre Unterstützung schon jetzt herzlichen Dank!

Kinofrühstück als Dankeschön
Mit einem Frühstück und anschließendem Kino bedankte sich der TV 
Helmsheim bei seinen vielen ehrenamtlichen Übungsleitern, Trainern, 
Kampfrichtern und den Vorstandsmitgliedern.
Die große Zahl von über 90 Gästen zeigt, dass unser Verein eine zug-
kräftige Mannschaft am Start hat, die auch gerne mal feiert.
Besonders freute sich Vorstand Thomas Witzel über den Besuch von 
Frank  Eckert vom Schul- und Sportamt, der für die Belange unseres 
Vereins  immer ein offenes Ohr hat. Nach den Dankesworten des 
Vorstands für das tolle ehrenamtliche Engagement übernahm es Kurt 
Bittrolff, stellvertretend für den Verein den Dank an Thomas Witzel 
zurückzugeben und drückte die Hoffnung aus, dieser werde das Amt 
noch  lange begleiten.
Nach der Stärkung am Buffet sahen wir im Kino 1 den Film ‚Plötzlich  
Papa‘ mit Omar Sy, bekannt aus dem Film ‚Ziemlich beste Freunde‘.
Witzig und melancholisch zugleich, musste doch das eine oder andere 
Taschentuch gezückt werden.
Wir hoffen, dass es allen gefallen hat und freuen uns auf das nächste Event.
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Badminton  
Hinrunde 2016-2017 TVH 1 Badminton Landesliga Oberrhein
TVH I – Karlsruhe II	� 5:3
TVH I – Karlsruhe I	�  4:4
3 Wochen Spielfreie Zeit wurden im Training genutzt. Fokus lag dort auf 
der Taktik im Doppelspiel. Ein Training pro Woche reicht aber nicht für 
die Landesliga und so wurden weitere harte Einheiten im Wald und beim 
FCO geleistet um die Kondition der Herren zu verbessern.
Am letzten Spieltag der Hinrunde war es das Damendoppel Brandstä-
ter/Sebök das die Wende einleitete. Taktisch neu aufgestellt und elegant 
beweglich wie zwei junge Stuten holten sie den ersten Punkt. Die Herren 
prügelten ihre Gegner wie in besten Zeiten und so reichte es trotz weiter 
magerer Herrendoppel zum ersten Sieg gegen Karlsruhe II. Gegen den 
Favorit Karlsruhe I gab es nichts zu verlieren. Besenfelder bog im 1.HE 
ein Wahnsinnsmatch noch im 3. Satz um. Ebenso die Gebrüder Hell-
riegel. In jedem weiteren Spiel wurde Alles in die Wagschale geworfen. 
Schott behielt die Nerven in der Endphase im 2.HD und brachte das 
wichtige und verdiente Unentschieden.
Der TVH ist damit noch in Schlagdistanz auf den Klassenerhalt. Klar ist 
aber auch in der Rückrunde: „ohne Fleiß kein Preis“� HB

Fitness und Gesundheit  
Neue Zumba® Fitness Kurse starten!
Zumba® ist ein energiegeladenes Fitnessprogramm, das von latein-
amerikanischen Tanzstilen und Fitness-Elementen inspiriert ist. 
Spüre den Rhythmus und lass dich mitreißen.
1. Kurs: Freitag, ab 3. Februar, 19.30 bis 20.30 Uhr
2. Kurs: Dienstag, ab 14. Februar, 18.30 bis 19.30 Uhr
Kursleiterin: Jacqueline Kappes (autorisierte Zumba ® Trainerin)
Die Kurse finden im Anbau der Turnhalle Helmsheim statt. Eine Schnup-
perstunde ist nach Absprache jederzeit möglich.
Unkostenbeitrag: Mitglieder 25 Euro, Nichtmitglieder 45 Euro für 
jeweils 10 Abende; Schüler und Studenten mit Nachweis: Mitglieder 15 
Euro, Nichtmitglieder 25 Euro
Informationen und Anmeldung bei Heike Markofsky,
Tel. (07251) 95 61 13, E-Mail: fam-tma@t-online.de

Tischtennis  
Ergebnisse:
Herren I, Bezirksliga Mitte
Einen gelungenen Rückrundenstart feierte die erste Mannschaft gegen 
den TV Forst. Das Einserdoppel mit Martus/Gassert sicherte den Erfolg 
im letzten Spiel. Dominik Martus und Uwe Graf im vorderen Paarkreuz, 
sowie Reiner Gassert in der Mitte konnten beide Einzel gewinnen.
TVH - TV Forst I � 9:7
Punkte für Helmsheim: Martus/Gassert 2, Martus 2,
Graf 2, Kurz 1, Gassert 2
Herren II, Kreisliga B/1
TV Heidelsheim - TVH � 4:9
Punkte für Helmsheim: Kiefer/Glaser 1, Helbig/Stein 1, Hotz/Buhlen 1, 
Kiefer 2, Glaser 1, Hotz 2, Helbig 1
Herren IV, Kreisklasse B/1
TVH - TTIG Gochsheim II � 9:1
Punkte für Helmsheim: Stuck/Markofsky 1, Vogel/Gretter 1, Langjahr/
Seitner 1, Stuck 2, Vogel 1, Gretter 1, Markofsky 1, Seitner 1
Jugend, Kreisliga
SV 62 Bruchsal - TVH�  4:6
Punkte für Helmsheim: Huber/Kurz 1, Huber 2, Becker 1, Kurz 2

Die nächsten Spieltermine:
Freitag, 27.01.2017
20:15 Uhr: TV Helmsheim IV - TV 1846 Bretten III (in der TV-Halle)
20:15 Uhr: TV Helmsheim V - SG-Hambrücken/Weiher V (in der TV-Halle)
Samstag, 28.01.2017
18:00 Uhr: TV Helmsheim III - SG-Neuenbürg/Unteröwisheim II (in der 
TV-Halle)
18:30 Uhr: TTC Reihen I - TV Helmsheim I
Mittwoch, 01.02.2017
18:15 Uhr: TV Helmsheim - TTIG Gochsheim (in der TV-Halle)
Zuschauer sind bei unseren Spielen herzlich willkommen!

Stadtteil Obergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag 8 bis 12 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Dienstag geschlossen
Tel. 0 72 51 79-73 1, -73 2, Fax 0 72 51 79-73 9
E-Mail: Verwaltungsstelle.Obergrombach@Bruchsal.de
Rathausplatz 1, 76646 Bruchsal

Entsorgung  

Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 27. Januar

Geänderte Öffnungszeiten
In der Zeit von Donnerstag, 26. Januar bis Freitag, 3. Februar ist die 
Verwaltungsstelle Obergrombach nur am Montag, 30. Januar von 8 
Uhr bis 12 Uhr geöffnet. Vertretungsweise können Sie sich an alle 
Verwaltungsstellen der Stadt Bruchsal wenden. Die Rufnummern und 
Öffnungszeiten finden Sie in den jeweiligen Stadtteil Nachrichten.
Auch das Bürgerbüro Bruchsal, Telefon: (07251) 79-500 hilft Ihnen gerne 
weiter.
Bei Sterbefällen ist die Friedhofsverwaltung Bruchsal, Friedhofstraße 
31, Telefon (07251) 79-297 oder 407 Ihr Ansprechpartner.

Aus dem Ortschaftsrat

Einladung Ortschaftsratssitzung
Einladung zur öffentlichen Sitzung des Ortschaftsrates Obergrombach 
am Donnerstag, 2. Februar 2017 im Anschluss an die um 19 Uhr im 
Bürgersaal der Verwaltungsstelle Obergrombach, Rathausplatz, statt-
findende Bürgerinformation.

Tagesordnung:
1. Seniorenzentrum Obergrombach
2. Offenlage des Protokolls vom 22.12. 2016
Jens Skibbe, Ortsvorsteher

Verschiedenes

Veranstaltungstermine 2017
Datum | Veranstaltung | Verein/Veranstalter | Veranstaltungsstätte
03.02. | Jahreshauptversammlung | Verein für Deutsche Schäferhunde | 
Vereinsheim Ortsgruppe Obergrombach
05.02. | Winterwanderung | Tennisclub
10.02. | Prunksitzung | Faschingsvereine | TVO-Halle
11.02. | Prunksitzung | Faschingsvereine | TVO-Halle
14.02. | Ladies Valentine | Kath. Frauengemeinschaft | Pfarrzentrum
18.02. | Schlachtfest | Verein für Deutsche Schäferhunde | Vereinsheim 
Ortsgruppe Obergrombach
19.02. | Faschingsgottesdienst | Cäcilienv./Guggenmusik „Nashörner“ | 
Kath. Kirche
23.02. | Morgenstreich | Guggenmusik „Nashörner“
23.02. | Hausball | Tennisclub Vereinsheim
23.02. | Krachumzug mit Rathausstürmung | Kindergarten St. Josef
24.02. | Rathausstürmung | Faschingsvereine | Rathaus
25.02. | Turnerball | TVO | TVO-Halle
26.02. | Familienfasching | TVO | TVO-Halle
03.03. | Jahreshauptversammlung | Tennisclub | 20 Uhr Vereinsheim
03.03. | Weltgebetstag der Frauen | Kath. Frauengemeinschaft
04.03. | Frauenschnittkurs | Obst-und Gartenbauverein
04.03. | Jahreshauptversammlung | Vogelschutz-und Zuchtverein | 20 
Uhr Vereinsheim
10.03. | Jahreshauptversammlung | Kleintierzuchtverein | 20 Uhr Vereins-
heim
11.03. | Men`s-Night | Sängerbund
12.03. | Heimkampf, Landesliga | TVO | TVO-Halle - Geräteturnen
16.03. | Jahreshauptversammlung | Heimatverein
17.03. | Jahreshauptversammlung | Bulldogverein „Die Ackerveteranen“ 
| Vereinsheim
19.03. | Jahreshauptversammlung | Obst- und Gartenbauverein | Ver-
einshalle
24.03. | Jahreshauptversammlung | VDK Ortsgruppe Obergrombach
24.03. | Abteilungsversammlung | Freiwillige Feuerwehr | 19.30 Uhr Feu-
erwehrhaus
26.03. | Heimkampf | TVO-Grötzingen TVO | TVO-Halle
04.04. | Jahreshauptversammlung | Kath. Frauengemeinschaft
06.04. | Jahreshauptversammlung | Guggenmusik „Nashörner“
07.04. | Ökum. Kreuzweg der Jugend | Ev. Christusgem./ Kath. Kirchen-
gem.
07.04. | Jahreshauptversammlung | Musikverein „Eintracht“ | 20 Uhr Mu-
sikerheim
12.04. | Ökum. Bußgottesdienst | Ev. Christusgem./ Kath. Kirchengem.
13.04. | Forellen-Essen | Verein für Deutsche Schäferhunde | 11 Uhr Ver-
einsheim Ortsgruppe Obergrombach
13.04. | Eröffnung der Ostergottesdienste | Kath. Pfarrgemeinde | 19.30 
Uhr Kath. Kirche
14.04. | Singen beim Karfreitagsgottes | Cäcilienverein | Kath. Kirche
16.04. | Singen beim Ostergottesdienst | Cäcilienverein | Kath. Kirche
17.04. | Ostermontagswanderung | TVO
17.04. | Ostereiersuchen | Kleintierzuchtverein | Vereinsgelände
22.04. | Erstkommunion | Kath. Kirchengemeinde | Kath. Kirche
23.04. | Blütenwanderung | Obst- und Gartenbauverein
23.04. | Saisoneröffnung | Tennisclub | Tennisplatz
27.04. | Jahreshauptversammlung | Fußballclub „Alemannia“ | Clubhaus
27.04. | Jahreshauptversammlung | Förderverein FC Alemannia | Club-
haus
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28.04. | Jahreshauptversammlung | TVO | 20 Uhr TVO-Halle
29.04. | Altpapiersammlung | TVO
30.04. | Maibaumstellen | Freiwillige Feuerwehr/Musikverein | Gondels-
heimer Straße
30.04.-01.05. | Maifest | Vogelschutz- und Zuchtverein | Vereinsgelände
03.05. | Jahreshauptversammlung | DRK Ortsverband Obergrombach | 
19.30 Uhr Gasthaus „Grüner Baum“
06.05. | Akkapellanacht | Sängerbund | Bürgerzentrum Bruchsal
06.05. | Jubiläum 50 Jahre | Verein für Deutsche Schäferhunde | Bürger-
zentrum Bruchsal
06.-08.05. | Sportfest | Fußballclub „Alemannia“ | Vereinsgelände
07.05. | Ökum. Rockgottesdienst | Fußballclub „Alemannia“ | Vereins-
gelände
11.05. | Jahreshauptversammlung | CDU-Ortsverband Obergrombach
14.05. | Konfirmation | Ev. Christusgemeinde
17.05. | Blutspende | DRK Ortsverband Obergrombach
19.05. | Vortrag VDK-Ortsgruppe
25.05. | Gottesdienst mit den Kirchen- Kirchengemeinde Bruchsal/ Mi-
chaelsberg/Chören mit Prozession auf den Michaelsberg | Michaelsberg
25.05. | Familienwanderung | Fußballclub „Alemannia“
25.05. | Familienwanderung | Musikverein „Eintracht“
25.05. | Familienwanderung TVO
25.05. | Vatertagsfest Obst- und Gartenbauverein
27.05. | Open-Air-Veranstaltung Musikverein „Eintracht“ | Schulhof Burg-
schule
28.05. | Wanderung CDU-Ortsverband Obergrombach
03.06. | Vorabendmesse m.Kirchenchor | Kath. Kirchengemeinde/Cäci-
lienverein | Kath. Kirche
05.06. | Ökum. Pfingstgottesdienst Ev. Christusgem./ Kath. Kirchengem. 
| 10.30 Uhr Kath. Kirche
14.-18.06. | Ausflug SPD-Ortsverband Obergrombach
15.06. | Familienwanderung Cäcilienverein
15.06. | Grillfest Guggenmusik „Nashörner“
15.06. |Gottesdienst/Prozession | Kath. Kirchengemeinde | 9.30 Uhr 
Kath. Kirche Fronleichnam m. Kirchenchor
23.06. | Sonnwendfeier | Kath. Frauengemeinschaft
24.06. | Pokalkampf mit Sommerfest | Verein für Deutsche Schäferhunde 
| Vereinsgelände
Ortsgruppe Obergrombach
25.-26.06. | Musikfest Musikverein „Eintracht“ | Dreschhalle
25.06. | Ökum. Abendlob Ev. Christusgemeinde | Schlosskirche
01.-03.07. | Sommerfestival Sängerbund
08.07. | Rockkonzert | Tennisclub Tennisgelände
09.07. | Spielervorstellung Fußballclub „Alemannia“ | Fußballplatz
09.07. | 60 Jahre VDK VDK-Ortsgruppe Obergrombach
16.07. | Sommerfest TVO | TVO-Gelände
18.07. | Ausflug Kath. Frauengemeinschaft
23.07. | Schwimmbadfest mit Förderverein Schwimmbad / Ökum. Got-
tesdienst
31.07.-01.08. | Jugendzeltlager TVO - Radtour Kath. Frauengemein-
schaft
05.-07.08. | Jungtierschau Kleintierzuchtverein | Vereinsgelände
12.08. | Lichterfest Obst- und Gartenbauverein 16 Uhr bei der Obstan-
lage
14.08. | Kräuterwanderung Cäcilienverein
15.08. | Gottesdienst mit Kirchenchor Kath. Kirchengemeinde Kath. Kir-
che
18.-20.08. | Vereinsmeisterschaft Tennisclub Tennisgelände
03.09. | Gottesdienst und städt. Verein für Deutsche Schäferhunde - Se-
niorennachmittag Ortsgruppe Obergrombach
08.09. | Mondscheinparty CDU-Ortsverband Obergrombach
10.09. | Ausflug VDK-Ortsgruppe Obergrombach
16.09. | Ökum. Schulanfänger- Ev. Christusgem./ Kath. Kirchengem. 
Kath. Kirche - Gottesdienst
16.09. | Faustballturnier TVO | TVO-Gelände
17.-18.09. | Feuerwehrfest Freiwillige Feuerwehr | Feuerwehrhaus
19.09. | Wanderung Kath. Frauengemeinschaft
24.09. | Pokalkampf Verein für Deutsche Schäferhunde | Vereinsgelände
24.09. | Ausflug Heimatverein
24.09. | Patrozinium Kirchengemeinde Bruchsal Michaelsberg
29.09. | Feierabendkirche Ev. Christusgemeinde | Schlosskirche
01.10. | Erntedankgottesdienst | Ev. Christusgemeinde | 9.30 Uhr 
Schlosskirche
01.-02.10. | Oktoberfest Fußballclub „Alemannia“ Clubhaus
07.10. | Hunderennen mit bayrischem Verein für Deutsche Schäferhunde 
Vereinsgelände
07.10. | Altpapiersammlung TVO
09.10. | Festlegung Veranstaltungs- OV, alle Vereine Bürgersaal Verw. 
Stelle Termine 2018
14.10. | Weinfest Tennisclub
20.10. | Ausflug CDU-Ortsverband Obergrombach
21.10. | Frauenfrühstück Kath. Frauengemeinschaft | Pfarrzentrum
27.10. | Vortrag VDK-Ortsgruppe Obergrombach
28.10. | Hall of Rock TVO TVO-Halle
31.10. | Halloween Party Fußballclub “Alemannia” Clubhaus

31.10. | Luthernacht Ev. Christusgemeinde
01.11. | Singen beim Allerheiligen Cäcilienverein Kath. Kirche - Gottes-
dienst
04.11. | Saisonabschluss Tennisclub Vereinsgelände
11.11. | Faschingseröffnung
11.11. | Martinsumzug Kindergarten/Burgschule
12.11. | Patrozinium St. Martin Kath. Kirchengemeinde Kath. Kirche mit 
dem Kirchenchor
15.11. | Blutspende Deutsches Rotes Kreuz Ortsverband Obergrombach
19.11. | Ökum. Gang auf den Berg Ev. Christusgem./Kath. Kirchengem. 
| 14.30 Uhr
19.11. | Volkstrauertag Musikverein/Kirchenchor | 11.30 Uhr Friedhof 
Obergrombach
26.11. | Tannenreisigabgabe Obst-und Gartenbauverein | Vereinshalle
03.12. | Ev. Adventsgottesdienst Ev. Christusgemeinde | 11Uhr mit an-
schl. Essen
03.12. | Advent im Städtl Tennisclub Städtl
04.12. | Weg durch den Advent Ev. Christusgem./Kath. Kirchengem. 18 
Uhr
05.12. | Adventsfeier Kath. Frauengemeinschaft Pfarrzentrum
08.12. | Adventssingen Cäcilienverein / Burgschulchor Kath. Kirche
10.12. | Winterfeier TVO TVO-Halle
11.12. | Weg durch den Advent Ev. Christusgem./Kath. Kirchengem. 18 
Uhr
15.12. | Adventsfeier VDK-Ortsgruppe Obergrombach
16.12. | Weihnachtsfeier Fußballclub „Alemannia“ Clubhaus
16.12. | Adventssingen Ev. Christusgemeinde 18 Uhr „Im Ofenloch“
17.12. | Winterkonzert Musikverein „Eintracht“ TVO-Halle
18.12. | Weg durch den Advent Ev. Christusgem./Kath. Kirchengem. 18 
Uhr
24.12. | Heiligabend-Gottesdienst mitg. v. Musik- und Cäcilienverein 18 
Uhr Kath. Kirche
24.12. | Mitternachts-Christmette Kirchengemeinde Bruchsal/Miche-
alsb. Michaelsberg
26.12. | Christmas-Rock Tennisclub Vereinsheim
26.12. | Singen f. verstorbene Mitglieder Sängerbund | Kath. Kirche
26.12. | Turmspielen Musikverein „Eintracht“ | Kath. Kirche

Vereinsnachrichten

Cäcilienverein Obergrombach 1952

Diamantene Hochzeit von Toni und Gottfried Lindenfelser

Das Jubelpaar Toni und Gottfried 
Lindenfelser � Bild v. Bernd Köhler

Unser musikalisches Jahr 2017 
begann am 21.01.2017 mit der 
gesanglichen Umrahmung des 
Dankgottesdienstes zur Diaman-
tenen Hochzeit von Toni und 
Gottfried LIndenfelser. Beide sind 
langjährige Mitglieder des Cäcili-
envereins. Toni singt seit über 50 
Jahren bei uns im Kirchenchor, 
und so war es uns
eine besondere Freude und Ehre 
an ihrem Festtag in der Kirche für 
Sie zu singen.
Nach dem Gottesdienst waren wir 
zu einem Umtrunk ins Musiker-
heim eingeladen, wo wir zusam-
men mit Toni noch das Ober-
grombacher Heimatlied sangen. 
Wir freuen uns mit Ihnen, dass 
Sie dieses besondere Ehejubilä-
um feiern konnten und wünschen 
Ihnen für die Zukunft Gesundheit, 
Glück und Gottes Segen.
M.Lamberth

Guggenmusik „Nashörner“ 
Obergrombach

Tourplan 2017
Die Nashörner stehen in den Startlöchern, denn bald beginnt für uns 
die aufregende und närrische Zeit. Unser Tourplan hält für uns folgende 
Veranstaltungen bereit:
•	 29. Januar: „noch in Planung“
•	 4. Februar: 1. Prunksitzung Busenberg
•	 10. Februar: 1. Prunksitzung Obergrombach
•	 11. Februar: 2. Prunksitzung Busenberg, 2. Prunksitzung Obergrom-

bach
•	 12. Februar: Narrensprung Grötzingen
•	 18. Februar: Monsterkonzert Bruchsal, Prunksitzung Plankstadt, 

Faschingsparty Zaisersweiher
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•	 19. Februar: Faschingskirche Obergrombach
•	 23. Februar: Morgenmarsch Obergrombach, Krachumzug Kindergar-

ten Obergrombach
•	 24. Februar: Rathaussturm Obergrombach
•	 25. Februar: Umzug Biberach/Baden, Grenzüberschreitende Städtle-

fasnacht Laufenburg/Baden
•	 26. Februar: Umzug Ersingen, Hexennacht Oberkirch
•	 27. Februar: Umzug St. Blasien
•	 28. Februar: „noch in Planung“

Jeder der möchte, kann bei den Auswärtsterminen bei uns im Bus 
mitfahren (geringe Gebühr). Anmeldungen bitte per Mail an Klausi unter 
organisator@nashoerner.de.

Sängerbund 1864 Obergrombach

Männerchor  
Bruchsaler Men‘s Night zieht Kreise

Bruchsaler Men‘s 
Night Teilnehmer 	  
� Foto: Sängerbund

Nein, anmelden muss man sich für die Bruch-
saler Men‘s Night nicht, dennoch haben wir 
schon einige Rückmeldungen. Die Aktion 
zieht größere Kreise: So beabsichtigen sogar 
Sänger aus Durlach, Weingarten und auch 
Kraichtal an den Proben teilzunehmen. Aktuell 
freut sich auch Zahnarzt Dr. Pickermann aus 
Obergrombach auf die Proben (siehe Bild). Da 
heißt es dann mal andersherum „Schön den 
Mund aufmachen!“. Eine häufiger gestellte 
Frage ist, ob die Proben etwas kosten. Die 
Proben sind unverbindlich und kostenfrei. 
„Mann“ muss einfach nur vorbeikommen, mit-
machen und Spaß haben. Zur Erinnerung: Die 
Proben beginnen am 7.2. 20:15 Uhr im Gym-
nasium St. Paulusheim. Dort wird der Raum 

für die Proben ausgeschildert sein. � (FF)

Tennisclub Obergrombach 1986 e.V.

Winterwanderung am 5. Februar

Winterwanderung 2016� Foto: Tennisclu

Der TCO verfällt nicht dem Winterschlaf, denn das neue Jahr beginnt 
mit unserer alljährlichen Winterwanderung. Wir treffen uns dazu am 
Sonntag, den 5. Februar um 11.00 Uhr im Tennisheim. Hier kann man 
sich vor dem großen Marsch noch mit Grillwürsten, Weißbier und Glüh-
wein stärken, bevor wir uns gegen 12 Uhr auf den Weg machen. Der 
Rückweg ist für ca. 18.00 Uhr geplant.
Alle Mitglieder, Gönner und Freunde sind herzlich eingeladen.
Wir freuen uns schon jetzt auf viele Wanderlustige, schönes Wetter und 
einen harmonischen Tag.
Alle aktuellen Infos rund um den TCO gibt’s auf unserer Homepage 
unter www.tcobergrombach.de
Gunda Hannich

Tischtennisfreunde Obergrombach e.V.

Pokalaus im Halbfinale gegen Bretten

Thorsten Degen gegen Heydecke 
� Foto: Tischtennisfreunde

Leider war für unsere Erste beim 
Final Four in Wiesental schon im 
Halbfinale Schluss.
Gegen Bretten verlor man sehr 
knapp mit 4:2. Unglücklich dabei 
waren zwei Niederlagen mit 11:9 
im Entscheidungssatz, einmal 
von Jork gegen Schneider und 
im Doppel Degen/Jork gegen 
Goutier/Heydecke. Nur Geburts-
tagskind Degen (im Bild gegen 
Heydecke) konnte gegen Bret-
ten punkten. Mit starken Spielen 
gegen Schneider und Heydecke 

holte er zwei Siege. Goutier auf Seite der Brettener entwickelte sich zum 
Matchwinner mit Siegen im Doppel und gegen Jork und Essig. 
Später gewann Bretten noch das Finale gegen Ruit, die TTF Obergrom-
bach gratulieren recht herzlich zu diesem starken Erfolg.� fxs

MustertextTurnverein 1902 Obergrombach

Flowerpower-Melkküwwelsitzung 2017
Karten für die Sitzung am Samstag, die vom Vorverkauf übrig sind, gibt 
es für 10 bzw. 9 Euro, solange der Vorrat reicht, bei der Volksbankfiliale 
Obergrombach. Die Karten für die Sitzung am Freitag bekommt man nur 
an der Abendkasse.

Hier die wichtigsten Faschingstermine:
10. Februar 19.00 Uhr Prunksitzung in der TVO-Halle
11. Februar 19.30 Uhr Prunksitzung in der TVO-Halle
19. Februar 10.30 Uhr Faschingskirche
24. Februar 18.11 Uhr Rathausstürmung
25. Februar 20.00 Uhr Turnerball in der TVO-Halle
26. Februar 15.00 Uhr Familienfasching in der TVO-Halle
weitere Termine auf den Flyern der Obergrombacher Faschingsvereine

Gymnastik und Tanz  
Neue Seniorensportgruppe beim TVO „Fit bis 100”
Wer rastet, der rostet ... gezielte körperliche Bewegung bis ins hohe 
Alter ist sehr wichtig für Beweglichkeit, Kraft, Balance und für die geis-
tige Frische.
Deshalb bietet der Turnverein Obergrombach eine Seniorensportgruppe an.
Wir wollen uns in allem üben, was im Alter wichtig ist, um das persönli-
che Wohlbefinden zu erhalten.
Start der neuen Gruppe ist am Mittwoch, 01. Februar um 10.00 Uhr in 
der Turnhalle.
Nähere Informationen und Anmeldung bei Ute Kurz, Tel: (07257) 93 01 96

Verein für Deutsche Schäferhunde e.V. 
Obergrombach

Einladung zur 49. Jahreshauptversammlung
Ortsgruppe Obergrombach e.V. im Verein für Deutsche Schäferhunde 
(SV) e.V. am 05.02.2016 um 19.00 Uhr im Vereinsheim Obergrombach

An die Mitglieder 
Die Vorstandschaft des Vereins für Deutsche Schäferhunde Ober-
grombach möchte Sie herzlich zur obengenannten Jahreshauptver-
sammlung einladen.
Unsere Tagesordnung sieht folgende TOP vor:
1. 	 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. 	 Genehmigung der Tagesordnung
3. 	 otenehrung
4. 	 Verlesung des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
5. 	 Jahresberichte 
	 (a.) 1.Vorsitzende (b.) Übungsleiter/Zuchtwart (c.) Freizeitsportbe-

auftragter (d.) Kassenwart (e.) Bericht der Kassenprüfer (f.) Entlas-
tung des Kassiers (g.) Aussprache zu den Berichten (h.) Entlastung 
der Vorstandschaft

6. 	 Ehrungen
7. 	 Neuwahlen 
	 (a.) Kassenwart (b.) Beisitzer 2 (c.) Kassenprüfer (d.) Delegierte für 

die Delegiertentagung am 21.02.2016 in Bretten (Stadtparkhalle)
8. 	 Beschlussfassung über die Satzung der Ortsgruppe Fassung 2015
9. 	 Beschlussfassung über die Erneuerung des Übungsgeländes II und 

Bearbeitung des Hauptplatzes
10. 	 Organisation der FCI Qualifikation im März 2016
11. 	 Verschiedenes

Anträge zur Jahreshauptversammlung müssen spätestens am 22. Janu-
ar 2016 bei der 1.Vorsitzenden Gabriele Schmitt eingegangen sein.
Die Vorstandschaft

Vogelschutz- und Zuchtverein Obergrombach

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2017
Zu unserer Jahreshauptversammlung am Samstag, den 4.März 2017 
um 20.00 Uhr im Vereinsheim, laden wir alle Ehrenmitglieder sowie alle 
aktiven und fördernden Mitglieder recht herzlich ein. Zeigen Sie mit Ihrer 
Teilnahme Ihr Interesse am Vereinsgeschehen.

Tagesordnung: 
1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Ehrung der verstorbenen Mitglieder 
3. Protokoll des Schriftführers
4. Bericht des Kassiers
5. Entlastung des Kassiers
6. Bericht des Vogelschutzwartes 
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7. Entlastung der Verwaltung
8. Neuwahlen
9. Verschiedenes und Anregungen

Anregungen zur Jahreshauptversammlung sind in schriftlicher Form bis 
zum 19.02.2017 beim 1.Vorsitzenden Rudolf Stang, Winzerstr.53 einzu-
reichen. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.A.Ne.
Verwaltung 

Parteien

SPD - Ortsverein Obergrombach

Neujahrsgespräch
Der Ortsverein Obergrombach lädt am Samstag, 04. Februar 2017 um 
14.00 Uhr herzlich zum Neujahrsgespräch in die Johann-Peter-Hebel-
Schule in Bruchsal. Wir freuen uns auf den Gastredner Andreas Hässler, 
der in der historisch-politischen Bildung u.a. für die Landeszentrale 
für politische Bildung in Baden-Württemberg tätig ist. Er wird zum 
Thema „Wir sind das Volk!?” Rechtspopulistische Strategien als Her-
ausforderung für die Demokratie” reden. Ebenfalls anwesend ist Daniel 
Born, Landtagsabgeordneter. Musikalisch werden wir unterhalten durch 
die Band W-Club (Rock für Spätreife). Wir freuen uns auf anregende 
Gespräche und Diskussionen und laden alle Interessierte hierzu herzlich 
ein.� mta

Stadtteil Untergrombach
Öffnungszeiten der Verwaltungsstelle
Montag, Mittwoch, Donnerstag und Freitag 8 bis 12 Uhr 
Montag zusätzlich 14 bis 16 Uhr
Donnerstag zusätzlich 14 bis 18 Uhr
Dienstag geschlossen
Tel. 0 72 51 79-72 1, -72 2, Fax 0 72 51 79-7 29
E-Mail: Verwaltungsstelle.Untergrombach@Bruchsal.de 
Schulstraße 4, 76646 Bruchsal-Untergrombach

Entsorgung  
Abfuhr „Grüne Tonne”: Freitag, 27. Januar

Vereinsnachrichten

MustertextDeutsches Rotes Kreuz Ortsverband
Untergrombach 1907

Blutspende: Ehrungen und sinkende Spenderzahlen
Die Barmherzigkeit stellte DRK-Vorsitzender Wolfgang Müller in den 
Mittelpunkt seiner Ansprache vor der Ehrung der Blutspenderinnen und 
–spender im Rahmen des Neujahrsempfang der Arge Untergrombacher 
Vereine. Barmherzig seien Menschen, die mildtätig sind gegenüber 
Notleidenden, die Verständnis für die Not anderer zeigen. Eine barmher-
zige Person öffnet ihr Herz fremder Not und nimmt sich ihrer mildtätig 
an. Barmherzigkeit ist eine Charaktereigenschaft des Menschen, die 
allerdings in den realen, zunehmend egoistischen Lebensweisen immer 
mehr verkümmert. An aktuellen Beispielen zeigte der Vorsitzende auf, 
wie häufig Menschen in Notlagen unbarmherzig miteinander umgehen. 
Umso mehr sei es wichtig, die Menschen öffentlich zu würdigen, die 
barmherzig sind, die selbstlos und mehrfach Blut gespendet und einen 
wichtigen Dienst an der Gemeinschaft geleistet haben.

Ehrung der Blutspender beim Neujahrsempfang der Arge 
� Foto: Martin Lauber

Für die 10-malige Blutspende wurden durch die stellvertretende Orts-
vorsteherin Barbara Lauber und den DRK-Bereitschaftsleiter Tobias 
Müller geehrt: Reinhold Räuchle, Karin Rungger und Simone Rothmann. 
Für 25-maliges Spenden erhielten Marco Klotz und Ulrike Lechner die 
Ehrennadel und ein Präsent. Für die hohe Zahl von 50 Blutspenden 
wurde Gerlinde Heit geehrt.
Offensichtlich hatte die Rede des DRK-Vorsitzenden die Gäste des Neu-
jahrsempfangs zum Nachdenken angeregt, denn zur Blutspendeaktion 
im Januar kamen eine Reihe von Spenderinnen und Spender ausdrück-
lich aufgrund dieser Ansprache. Dies konnte aber nicht verhindern, 
dass die Aktion mit 82 Spendenwilligen die sinkende Tendenz fortsetzt. 
Einmal mehr überraschend war hingegen die erneut überdurchschnitt-
liche Zahl von 15 Erstspenderinnen und Erstspender. Bei nur vier 
Rückstellungen konnten letztlich 78 Blutkonserven zur Weiterverarbei-
tung entnommen werden. Herzlichen Dank allen Blutspendern, dem 
Entnahmeteam des DRK-Blutspendedienstes und allen Helferinnen und 
Helfern des DRK Untergrombach.

MustertextFußballclub Germania 07 
Untergrombach e.V.

Jugendabteilung  
Hallenturniere und Spielfeste vom 2. Januarwochenende

Der Auftritt unserer Cheerleaders war wieder ein voller Erfolg 
� Foto: FC Germania

Die Jugendabteilung des FC Germania Untergrombach hat wieder 
einmal einige sehr schöne Hallenturniere bzw. Spielfeste in der Bund-
schuhhalle in Untergrombach durchgeführt. Für die bereits erfahreneren 
Jugendfußballspieler unserer E, D und B-Junioren ging es hier wie-
der darum sich gegen die eingeladenen Gästemannschaften aus der 
Region durchzusetzen. Um auf das Siegerpodest zu gelangen, dies 
gelang dann auch unserer B-Jugend mit einem guten zweiten Platz 
und unseren D-Jugendspieler die sich hier den ersten Platz erspielen 
konnten. Während bei den F-Jugendspieler und unseren jüngsten im 
Verein den Baminifußballer die altersentsprechenden beziehungsweise 
kindgerechten Spielfeste durchgeführt wurden. Bei diesen Spielfesten 
werden grundsächlich keine Gruppensieger ermittelt. Hier sind die 
Spielergebnisse nicht so von Bedeutung sondern es soll die Spielfreude 
maßgeblich gefördert werden. Daher wurde dann auch jedes teilneh-
mende Kind für die erbrachten Leistungen am Ende mit einer Medaille 
belohnt. Unsere Cheerleaders hatten hier auch gleich ihren ersten 
Auftritt in diesem Jahr. Mit einer toll einstudierten Vorführung sorgten 
sie wieder für eine besondere schöne Stimmung in unserer Sporthalle. 
Nach einem langen Wochenende können die Organisatoren auf ein sehr 
erfolgreiches Hallenturnier zurückblicken.
Einen besonderen Dank gilt jedoch am Ende allen unseren sehr zahl-
reichen Helfern, Trainern, Betreuer und Jugendspieler die mit Ihrem 
tollen Einsatz zum guten Gelingen dieser sehr schönen Veranstaltung 
beigetragen haben.

Fotoclub Untergrombach

Auch der Winter hat seine schönen Seiten

� Foto: Fotoclub

Wir treffen uns am 30. Januar um 
20.00 Uhr im Gasthaus „Weisses 
Lamm”. Nachdem wir bravourös 
das Jahresprogramm zusammen 
gestellt haben, können wir uns 
nicht zurücklehnen und ausru-
hen. Das erste Thema steht 
schon an. Jeden Morgen werden 
wir durch die Kälte daran erin-
nert: „Winterbilder”. Bringt 
Papierbilder oder Dateien mit.
Bis Montag� HJB

Mustertext Gesangvere

Gesangverein Bruderbund e.V.
Untergrombach

Gesangverein Bruderbund 1906 e.V. 
Untergrombach

Bruderbundtermine 2017
Zur besseren Planung hier die Termine, die bereits feststehen:
14.01.17: Interne Winterfeier im Giebelzimmer
10.03.17: 20.00 Uhr Wendelinusklause – Jahreshauptversammlung
11.03.17: 18.30 Uhr Gedenkgottesdienst in der katholischen Kirche
28.04.17: 17.00 Uhr Fest zur Maibaumaufstellung
15.12.17: 18.30 Uhr „Ton-Art feiert Weihnachten“
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Die Proben unseres Chors „Ton-Art“ finden in der Regel jeden Samstag 
(außer in den Schulferien) 14.30 – 16.00 Uhr im Giebelzimmer der evan-
gelischen Gustav-Adolf-Kirche in Untergrombach statt. Unsere Runde 
beim Monatstreff freut sich am dritten Freitag eines Monats ab 19.00 
Uhr auf nette Gespräche – die Treffpunkte entnehmen Sie bitte zeitnah 
dem Amtsblatt.Wir freuen uns auf ein neues Vereinsjahr und laden alle 
unsere Mitglieder und Freunde sehr herzlich zu unseren vielfältigen 
Aktivitäten ein! AK.

Nachruf auf Friedel Bueb
Der Gesangverein Bruderbund trauert um sein Ehrenmitglied Friedel 
Bueb. Sie verstarb vor wenigen Tagen nach langer Krankheit. Friedel 
Bueb trat 1973 bei der Gründung des Frauenchors unserem Verein bei 
und unterstützte den Frauenchor und gemischten Chor lange Jahre 
als aktive Sängerin. Über Jahrzehnte war für sie die aktive Mithilfe und 
Mitwirkung bei Vereinsaktivitäten eine Selbstverständlichkeit. Freudig 
packte sie mit an, wo es nötig war. Für ihre langjährige Treue zum 
Verein wurde sie zum Ehrenmitglied ernannt. Ein besonderer Verdienst 
von Friedel Bueb war auch die Tatsache, dass sie ihrem verstorbenen 
Ehemann Helmut, während seiner Zeit als erster Vorsitzender unseres 
Vereins den Rücken freihielt. Sie war ihm eine große Stütze und ermög-
lichte ihm so, sich noch stärker für den Gesangverein Bruderbund 
einzusetzen. So hat sich Friedel Bueb auch „hinter den Kulissen“ Ver-
dienste um unseren Verein erworben. Unser tiefempfundenes Mitgefühl 
gilt ihren Angehörigen. Alle Mitglieder des Gesangverein Bruderbund 
werden Friedel Bueb ein ehrendes Andenken bewahren. � AK.

Handballverein 1983 Untergrombach e.V.

HSG-Herren siegen nach Herzschlagfinale
SG Oberderdingen/Sulzfeld - 
HSG Bruchsal/Untergrombach � 19:20 (11:8)

Die Herrenmannschaft I der HSG� Foto: HSG

Am vergangenen Sonntag, den 22.01., traten unsere Herren zum Aus-
wärtsspiel in Sulzfeld an. Diese Begegnung war aufgrund der Tabellen-
situation äußerst brisant; bei einer Niederlage hätte man den Anschluss 
an das Tabellenmittelfeld verloren und wäre dem Abstieg näher gekom-
men. Gleichzeitig hatten die Gastgeber die Chance, sich vorläufig vom 
Tabellenende abzusetzen.
Den besseren Start in dieses Spiel erwischte die HSG. Jedoch schaffte 
man es nicht, eine zwischenzeitliche 2-Tore-Führung zu halten. Den 
Gastgebern gelang es, durch einen 5:0-Lauf den aus ihrer Sicht ver-
patzten Auftakt zu revidieren. Dass sich die SG nicht weiter absetzen 
konnte, lag in dieser Phase vor allem an HSG-Torwart Patrick Junge, der 
einige Torwürfe der Gastgeber entschärfen konnte. Die Mannschaften 
wechselten beim Stand von 11:8 die Seiten.
Zu Beginn der zweiten Hälfte änderte sich zunächst nichts am Spiel-
geschehen. Die SG verwaltete ihren Vorsprung, während unsere Mann-
schaft den Rückstand nicht minimieren konnte. In der 55. Spielminute 
(Spielstand 19:16) versuchte man, die Gastgeber mit einer offensiven 
Manndeckung doch noch aus dem Konzept zu bringen. Dies sollte letzt-
lich der entscheidende Schachzug sein. Unserer Mannschaft gelang es 
so, die SG vom eigenen Tor wegzuhalten. Zudem parierte Tom Schäfer 
in den letzten Spielminuten sämtliche Torwürfe. Folglich konnte Sulz-
feld in den letzten 5 Minuten keinen Ball mehr im Tor unserer Herren 
unterbringen. Der HSG gelang es dagegen, durch Manuel Zwecker 30 
Sekunden vor Ende den umjubelten Siegtreffer zum 19:20 zu erzielen.
Unsere HSG-Herren erobern also in fremder Halle zwei wichtige Punkte 
im Abstiegskampf und verlieren so den heutigen Gegner in der Tabelle 
nicht aus den Augen. Am nächsten Wochenende steht nun das wohl 
wichtigste Spiel der Saison gegen den TV Birkenfeld in der Bund-
schuhhalle Untergrombach (Sa, 28.01., 19.00) an. Eine Blamage wie im 
Hinspiel darf sich unsere Mannschaft nicht noch einmal erlauben. Bei 
einem Sieg würde man den TV in der Tabelle wohl entscheidend distan-
zieren und dem Klassenerhalt erneut einen Schritt näher kommen. Die 
HSG erhofft sich bei diesem wichtigen Spiel lautstarke Unterstützung 
ihrer Zuschauer.
Spieler HSG: Tom Schäfer & Patrick Junge (Tor), David Kolb (8/8), Jannik 
Schlegel (4), Matthias Sohns (3), Stefan Lamminger (2), Florian Hart-
mann (2), Manuel Zwecker (1), Florian Mohler, Janosch Oberst

Jugendabteilung  
TSV Knittlingen gegen HSG Bruchsal/Untergrombach � (30:24)
Am Sonntag den 22.01. kam es zur Begegnung zwischen dem TSV 
Knittlingen und der HSG Bruchsal/Untergrombach. Gegen Anfang der 
Partie war es ein ausgeglichenes Spiel und die HSG hielt gut mit. Gegen 
Mitte der ersten Hälfte konnte sich der TSV Knittlingen jedoch absetzen 
und erhöhte den Abstand teilweise auf 5 Tore. Ein gutes Ende der ersten 
Hälfte brachte die HSG bis auf drei Tore heran, sodass es zur Halbzeit 
16:13 stand. Jedoch setzte sich Knittlingen zu Beginn der zweiten Hälf-
te wieder ab und hielt diesen Vorsprung. Gegen Ende konnte die HSG 
noch einige gute Schlussakzente setzen, doch am Ende war es ein eher 
enttäuschendes 24:30 aus Sicht der HSG.
Spieler HSG: Philipp Anthes (Tor), Jan Edelmann (6), Jakob Lamminger 
(5/3), Jannis Seitner (4), Lukas Max (2), Alexander Born (2), Alexander 
Köstel (2), Lars Biedermann (1), Jan-Erik Max (1), Arian Vosoghi (1), 
Noah Kitzinger

Die kommenden Spiele der HSG
Samstag, 28.01.:
Heimspieltag in der Bundschuhhalle Untergrombach
E-Jugend: HSG - SG Hambrücken/Weiher (13.45 Uhr)
B-Jugend: HSG - HC Neuenbürg (15.15 Uhr)
Damen: HSG - SG Heidelsheim/Helmsheim II (17.00 Uhr)
Herren: HSG - TV Birkenfeld (19.00 Uhr)

Verein für Umwelt- und Naturschutz 
Untergrombach e.V.

Dringend Verstärkung gesucht
Seltene Bestände von Springfrosch und Gelbbauchunke in Untergrombach

Erdkrötenpaar � Foto: Regine Carl

Sobald die Witterung mild und 
feucht wird, startet die Amphibi-
enwanderung 2017 im Raum zwi-
schen Grötzingen und Bruchsal. 
Frösche, Kröten, Molche und 
Unken verlassen dann ihr Winter-
quartier und machen sich auf den 
Weg zu ihren Sommerlebensräu-
men in den weitläufigen Wiesen-
flächen der Rheinebene. Solche 
Witterungsverhältnisse bedeuten 
immer auch „Alarmbereitschaft“ 
bei den Naturschützern in Unter-

grombach: Seit über dreißig Jahren betreut der örtliche Umweltverein 
den Abschnitt der Bundesstraße 3 Richtung Weingarten, der insbeson-
dere durch große Vorkommen des seltenen Springfroschs von überregi-
onaler Bedeutung ist. Vor allem in den vergangenen Jahren haben sich 
zudem kleine Bestände der stark bedrohten Gelbbauchunke in Unter-
grombach ausgebildet.
Für die Betreuung der Wanderung suchen die Untergrombacher Natur-
schützer dringend und jederzeit noch ehrenamtliche Helfer aus dem 
Raum Bruchsal, die bei den nächtlichen Einsätzen mit anpacken. Inte-
ressierte können sich melden unter Tel. 07257/1477 (Regine Carl) oder 
per E-Mail retomamica@t-online.de oder thomas.adam@onlinehome.de. 
� (tam)

Parteien

SPD - Ortsverein Untergrombach

Neujahrsgespräch
Der SPD Stadtverband lädt ein zum Neujahrsgespräch am Samstag, 4. 
Februar 2017 ab 14:00 Uhr in der Johann-Peter-Hebel-Schule in Bruch-
sal, Wilderichstr. 14
Als besonderer Gast erwarten wir MdL Daniel Born, der aus der Opposi-
tionsarbeit des Landtags berichten wird. Andreas Hässler, freiberuflich in 
der historisch - politischen Bildung tätig, er eröffnet die Diskussionsrunde 
mit seinem Vortrag „ Wir sind das Volk !? - Rechtspopulistische Strategien 
als Herausforderung für die Demokratie „. Musikalisch wird der Nachmit-
tag begleitet von der Band W- Club. Für das leibliche Wohl ist gesorgt. 
(Kuchenspenden erbeten). Interessierte sind herzlich eingeladen.
Ihre SPD Untergrombach

Sonstiges
Jahrgang 1935 /1936
Wir treffen uns am Donnerstag, 2. Februar um 18:30 Uhr in der Wende-
linusklause in Untergrombach.� I.P.

Jahrgang 1939
Wir treffen uns am Dienstag, 31. Januar um 18:00 Uhr im Tennis-Club-
haus. Wir freuen uns auf Euer Kommen.� I.B.




